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Buemi Heister nach interview mit Assen- VW verhindert knapp
Herzschlagfinaie s ig Sieger Jack Miiiers io Sensationssieg s.23

Fr. SiOUA 6010 Krim
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Formel 1: Mercedes-Führung platzt nach Kollision beim österreich-GP der Kragen

JEinilEKHrS!

M o t o G P

Bradl: Warum nicht
Süperblke2017? S . 3 2

S p o r t w a g e n
Wohin Steuert der
GT-Sport?
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L I E B E L E S E R !

"̂ s war eine der positiveren Nadi-
rlchten aus der Formel I in den

ilcizten paar Wochen und Mo-

FOTOS DER WOCHE s. ju i izo ie /MOTORSPORTaktye i i

I N H A L T i

Chr is t ian Elchenberger
Chef vom Dienstnatcn. Und dennoch sollte man ob der

Ankündigung. Sauber stehe vor der
Rettung, vorsichtig seia Zweifelsfrei - der Schweizer Renn
stall hätte es verdient, wenn die Zukunft gesichert ist. Doch
wie hei&t es so schön: Das Problem ist gelöst, wenn es gelöst
ist: nicht, wenn die Lösung angekündigt wird. Wir haben uns
beim GP Österreich schlaugemacbL Und die dürftigen Itifos
aus Teamkreisen vertieft (Seite 3). Klar ist vieles noch Speku
lation. Aber diesmal scheint das Licht am Ende des Ibnnels
kein entgegenkommender Zug zu sein. Ein anderes Thema
nimmt die Fl auch seit Wochen In Beschlag: der (iockpit-
schutz «Halo». In Spielberg wurde wieder darüber diskutiert.
Und sogar ein neues Modell vorgestellt (S. 8). Einen direkten
Zusonunenhang wird man wohl nie nachweisen kömica
Aber wenn der Hclligeaschein kommt, werden der Formel 1
noch mehr Fans davonbufen. Und in Österreich waren es am
Rennlag schon nur noch .3SOOO (S. 6). Also bitte, lasst es seini

In dem Sinne, bis nlichsie Woche. Ihr Christian Eiclienberger WER? Söbastlen Bueml (CH)
WO? London (GB)
WAS? Nach verpasstem Sieg

b e i d e n 2 4 S t u n d e n v o n L e H a n s
holte sich der Schweizer den Ti
te l I n de r Fo rme l E

WER? Sebastian Vettel (D)
WO? Spielberg (A)

WAS? Relfenplalzer hinten rechts bei 290 km/h auf der Start- und
Zielgeraden und natürlich ein herber Rückschlag Im WH-Kampf

THEMEN DER WOCHE ;
I Formel 1: (>e Rettung von
Sauber?; Audi: Renningenk̂-
rinGadegehtzuBentley ä.3I FORMELiJetztgreiftNlir-
cedes-Wolff durch sL 4
FORMEL 1 \Md bleiben c6e J
Fans am Red BuS Ring? i 6
FORMELIBottasaufder ,
« A c h t e r t a h n » S . 1 0
GP2 Warum es erneut Chaos-
R e n n e n g a b 5 - | l S
I FORMEL E Wie Buemi !

tjeim Krimi den Titel holte S .16
I S P O R T W A G E N B ^ e i t t e

G T - ^ l t m e i s t e t s c h a f t ? S . 1 0
DIM Wie Mercedes-Auer
eingetxemst wurde S. j
I RALLYE-WM Fast ein

Seruationssieger S. (
RALLVCROSS-WM Bakkeru
doppelt in Höljes nach S.|

T H E M E N D E R W O C H E

MoloGP Wie Herstel ler fü '
2017 planen; Supersport-V/M
400-knv'h-Rekord S.̂ 9
1 MOTOGP Interview mit ,
Assen-Sieger Miller S.jo
t MOTOGP So denkt Bradl'
über die Zukunft S.k2
MOT02 Die Krise der «Ore.im
T e a m s « S . S 3
US-MOTOCROSS Roczen-
S h o w g e h t w e i t e r S . i 6
SUPERCROS5 Interview ml
Zwcifach-Champ Reed S. I8

i z m n n n a i ^

WER? Markus Hotz (CH)
WO? Spielberg (A)

WAS? 14 flammenwerfende BMW MI sorgten l>ei der Legenden-
Parade am Red Bull Ring trotz Rogens für gute Stimmung

AUTOMOBIL Die Formel 1
a l s C o m i c . T e i l 2 S . 4 2
AUTOMOBIL Juli-Hfghlignts
i m R ü c k s p i e g e l s . 4 4
BOXENGEFLÜSTER Ach
tung Fahrerlager; Namen &
Nxtir ichten; Leserbriefe S. 46
I M P R E S S U M S . 4 7
SERVICE Termine. TV-Pr:r
g ramm, MSa-Tipp S . 47

I = T i t e i t h e m e n

F o t o s T i t e l s e l t e :
« P B

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E -Ma l l : msa - l ese r t r i buene
motorpresse.de
wwwjnotonpor t -aktue lU
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F o i m e l l

Sauber geiettet?
V o n M I C H A E L S C H M I D T U n d

CHRIST IAN E ICHENBERGER

S a u b e r h a t a m M i t t w o c h
vor dem GP Österreich die
Gehälter für uad Juni
bezahlt Gleichzeitig wurde
den Mitarbeitern mitgeteilt,
dass d ies Te i l e ine r Gesamt

lösung zur Rettung des
R e n n s t a l l s s e i . E i n e i n t e r n a
t ionale Investorengruppe
w i l l o f f e n b a r d i e M e h r h e i t
v o n S a u b e r k a u f e n .

A u f a t m e n b e i S a u b e r . D e r
S c h w e i z e r R e n n s t a l ) h a t a m
Mittwoch vor dem GP Öster
reich a) len330 Mitarbei tern die

L6̂ e für Mai und Juni gezahlt.
Doch damit nicht genug. Den
M i t a r b e i t e r n w u r d e b e i e i n e r

Aiwprache im Werk in Hinwil
mitgctciit, dass die Bezahlung
der Gchäiter Teil einer Gcsamt-

lösung für den Fortbestand des
Rcnnstalls sei. Man hofft, den
Rcttungsplan bis spätestens
zum GP von Ungarn unter
Dach und Fach zu bringen.

Ruhe im Team schaffen
Seit mehreren Monaten muss
te Sauber die Löhne aufgrund
finanz ie l le r Prob leme mi t Ver

spätung begleichen. Mit der
Bezahlung der Gehälter wollte
die Geschäftsführung Ruhe im
Te a m s c h a f Te n u n d d a s Ve r
trauen der Angestellten zu
rückgewinnen. Ein nicht un
w e s e n t l i c h e r S c h r i t t : Z u l e t z t
hatten rund 20 Mitarbeiter das
v e r m e i n t l i c h s i n k e n d e S c h i f f
v e r l a s s e n . E i n e r v o n i h n e n
äußerte sicli auf «Blick-Oniine»;
«Ich habe pro Monat 400 Fran
k e n B e n z i n k o s t e n i n K a u f
genommen, um bei Sauber ar
b e i t e n z u d ü r f e n . A b e r w e n n
ein Baby unterwegs ist, und du
w e i ß t n i c h t , w a n n d e r L o h n

Die Lackierung stimmt bereits: Der Sauber fährt seit zwei Jahren in den Farben von Schweden

kommt, musst du hal t d ie
Konsequenzen ziehca»

Teamchefui Monisha Kai ten-
b o r n h a t t e s c h o n z u S a i s o n

beginn gesagt: «Wenn wir
überleben wollen, müssen wir
e i n e n P a r t n e r f i n d e n . » D i e

Verhandlungen dazu stehen
n u n o f f e n b a r k u r z v o r d e m
A b s c h l u s s . U n s e r e n I n f o r m a
tionen zufolge soll eine inter
nationale Investorengruppe
d i e M e h r h e i t d e s S c h w e i z e r
Rcnnstalls kaufen, die Schul
den tilgen und einen Neustart
e in le i t en . D ie neuen Bes i t ze r
hatten zuvor auch bei anderen
Teams angeklopft, waren aber
offenbar zum Schluss gekom
m e n , b e i S a u b e r d i e b e s t e
I n f r a s t r u k t u r z u b e k o m m e a

Der Deal soll beinhalten, dass
die Leitung des Teams in einer
Übergangsphase vom beste
henden Personal fortgeführt
und dann Scliritt für Schritt mit
eigenen Leuten besetzt wird.

Z u r z e i t s i n d d i e B e s i t z
v e r h ä l t n i s s e b e i S a u b e r w i e

folgt geregelt: Teamgründer

Peter Sauber (72) hält zwei
Drittel der Anteile, Teamchefin
Monisha Kal tenborn den Rest .

Um wen es sich handelt?
Darüber wird (noch) gerätselt.
D i e s c h w e d i s c h e F r a k t i o n i m
Te a m u m F a h r e r M a r c u s
Ericsson beteuerte in.Sple]bcig
nach außen, dass sie nichts
damit zu tun hätte. Andere
(Quellen sagen das Gegenteil.
Immer w iede r f ä l l t de r Name
von Dennis Jönsson, dem CEO
von Tetra Pak. der nicht nur
Ericssons Cockpit bei Sauber
(mitlfinanziert, sondern in der
Vergangenheit auch schon ein
paar andere Löcher im Tbam
gestopft haben soU.

N ü c h t e r n b e t r a c h t e t w ü r d e
dieser Schritt Sinn machen. Die
«Schweden» kennen das Team
u n d d e s s e n A r b e i t s w e i s e i n -
und auswendig. Der Gedanke
einer möglichen Übernahme
konnte, wenn es so bt, in den
vergangenen Monaten rcifea
Und wenn man noch die geeig
neten Partner gefunden hat, die
sich im Tage^schäft ausken

nen, könnten Jönsson & Ca im
Hintergrund bleiben - etwas,
d a s d e n s c h w e d i s c h e n G e l d

gebern immer wichtig war.
Am nötigen Kleingeld würde

es nicht mangeln. Tetra Pak,
das seinen Sitz übrigens im
schweizerischen PullyAD hat,
hat 2015 einen Umsatz von 11,9
Milliarden Euro gemacht. Und
der Cktränkckarton-Gigant soll
ja nur einer von vielen Investo
ren/Sponsoren sein, die hinter
dem Sauber-Deal stecken.

Zweifel unter den Fans
Auf Intemetportalen wird die
angebliche Sauber-Rei tung an
gezweifelt. Ein User schreibt:
«Das Problem bt gelöst, wenn
es gelöst ist. Nicht, wenn die
Lösung angekünd^ wird» Ein
anderer meint, Frau Kalten
born sollte an die Öffentlich
keit gehen, wenn sie das Paket
festgezurrt hat: «Halbwahr
h e i t e n n i m m t I h n e n n i e m a n d
m e h r a b . » U n s e r e E i n s c h ä t

zung: Diesmal ist wirklich
mehr dran. ♦

L e e n a G a d e

NeuerJob
bei Bentley
Das 24 -S t imden -Rennen i n Le
Mans 2016 war der le tzte Ein
satz von Leena Gade als Renn
ingenieurin für das Audi Sport
Team Joest in der PIA Langstrc-
cken-WM (WEG). Mit dem Trio
Marcel Fässler, Andre Lotterer
und Benoit Treluyer gewann die
Britin dreimal den Langstre
c k e n k l a s s i k e r a n d e r S a r t h c
sowie den WM-Titel 2013.

I n L e M a n s v e r a b s c h i e d e t e
Audi Sport die erfolgreiche In
genieurin: Als Geschenk bekam
L e e n a G a d e d i e L e - M a n s -

Sicgertrophäe von 2011 über
r e i c h t . A u ß e r d e m w u r d e s i e
von Hollywood-Filmstar Brad
Pitt, der in ix; Mans ab Ehren
starter tätig war, an der Boxcn-
maucr besucht. Gade, die Bot
scha f te r in de r F IA-Kommiss ion
«Frauen im Motorsport» ist, hat
am 1. Juli 2016 zur Konzern
schwester Bentley gewechselt.
B e i m b r i t i s c h e n P r e m i u m -
herstellcr hat sie eine neu ge
schaffene Management-Funktion
im Kundensport übernommen.

Nachfolger von Gade als Rcnn-
ingenieur des Audi R18 mit der
Startnummer 7 in der PIA WEC
bt der Niederländer Erik Schui-
vcns, der im Vorjahr als Renn
ingenieur von Marcus Ericsson
beim Sauber-Kl-Tcam tätig war.
Davor a rbe i te te Schu ivens
unter anderem für BMW in der
DTM. ♦ AW/RDB

Jetzt bei Bentley: Leena Gade
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Die letzte Zieldurchfahrt , bevor es
kracht; Noch liegt Rosberg vor Hamilton

Von B IANCA LEPPERT und
C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

Und es ist wieder passiert!
Nico Rosberg und Lems
H a m i l t o n s i n d b e i m G r o ß e n
Preis von Österreich erneut
k o l l i d i e r t . D i e s m a l i n d e r
letzten Runde - im Kampf
um den Sieg. Mercedes-
Te a m c h e f I b t o W o i f f h a t
Konsequenzen angedroht

M e r c c d e s - Te a m c h e f To t o W o l f f
ist um seinen Job nicht zu be
n e i d e n . N a c h d e r K o l l i s i o n i n
der Startphase des spanischen
Grand Prix sind sich seine bei
den Fahrer ke ine zwei Monate
später in Österreich wieder in
die Karren gefahrciL Diesmal
gab es zwar keinen Toialausfall-
D o c h s t a t t e i n e s s o u v e r ä n e n

Doppcisie^ dem dritten in die
ser Saison, mussten sich die Sil
bernen mit Platz 1 für Lewis Ha
milton und Rang4 für Nico Ros
berg zufriedengeben.

Wo i f f h a t t e s c h o n i n B a r c e
lona gesagt, dass eine KoUision
z w i s c h e n s e i n e n b e i d e n F a h
rern lediglich eine Frage der
Zeit gewesen sei «Es war klar,
dass das irgendwann einmal
passieren würde», s^e der ge
bürtige Wiener dattials.

Dass es nun. 49 Tage später,
schon wieder scheppert hat bei

Woiff das Fass zum Überl.aufcn
gebracht. Zwei Stunden nach
dem Rennen sagte er: «Ich will
niemandem die Schuld geben,
ich habe meine Meinung, aber
die werde ich an d ieser Ste l le
n i ch t kund tun , Fak t i s t : Wenn

Racing ohne Berührung nicht
mißlich ist, dann müssen wir
e i a s c h r c i t e n u n d d i e R e i h e n

folge (ab einem gcwkssen Punkt
im Rennen ) c i n f r i e rea Das i s t

unpopulär, aber ich habe die
Schnauze voll, solche SiCiuiCio-
nen (hinterher) zu analysieren.
Ich will ganz einfach keine Kol
l i s i onen meh r !»

Kein Krieg der Sterne
Klare Worte - die nüchtern be
t rachte t auch e i t t leuchten (s ie
he Kommentar). Man stelle sich
vor, Hamilton und Rösberg hät
t e n s i c h i n d e r R o m u s - K u r v e
nicht nur berührt, sie hätten
sich ähnlich wie damals in Bar
celona verhakt. Mercedes hätte
einen sicheren Doppelsieg In
der allcricczicn Runde, drei Ki
lometer vor dem Ziel, einfach
weggeschmissen. Und das an
e i n e m O r t . w o m a n m i t e i n e r
sehr gcluttgencn Kampagne
w a r b : « F r ü h e r w u r d e n P f e r d e
und Bullen mit Pfeilen gejagt.
Heute ist es umgekehrt.»

B l e i b e n w i r i m « T i e r r e i c h » :
Wo l f f ha t te nach dem Rennen

auch klargomaciit: «Ich dachte,
die l>eiden hätten nach dem Vor
fall in Barcelona ihre I.ektion ge
lernt.» Aber dem ist nicht so. Ob
m a n d i e s e n V o r w u r f b e i d e n
unterstel len kann? WoHT bleibt
nach außen neutral. Er erinnert
d.iran. dass es ftir eine Berüh
rung zwei Autos braucht. Und
versucht auchdie Hitze des Ge
fechts als Entschuldigung ins
Feld zu rühren. Doch Mercedes
wird nicht umhinkommen, sich
diesem Konflikt zu stel len. Und

Lösungen zu suchen. Denn die
Saison ist noch lang. Für Merce
des und deren Kutscher. Dass
diese keine Freunde mehr wer
den, ist klar. Aber ein Krieg der
S t e r n e k a n n M e r c e d e s a u c h

nicht gebrauchen. Schließlich
geht OS um mehr als nur um das
Ego zweier Fahrer, die sich hin
u n d w i e d e r ü b e r d i e Vo r f a h r t
uncins sind.

Zwei Eimer fürdie Fahrer
K l a r i s t - u n d d a s h a t W o i f f
d i rek t nach dem Rennen auch

bestätigt: Das Ziel einer jeden
Maßnahme muss sein, dass sich
s o l c h e V o r k o m m n i s s e n i c h t
wiederholen. Ein DoppelausM
wäre, Zitat Wolff, «ein Alb
traum gewesen». Woiff meint
aber auch, dass es in jedem Fall
n icht e infach nur Schwarz imd
Weiß gebe.

Wolff musste sich in der Pres
serunde tiach dem Reimen aber

Konnte kaum mehr h insehen: Mercedes-Teamchef Toto Wol f f

nicht nur Fragen zur Kollision
anhören, er wurde auch bezüg
lich Taktik gelöchert. Denn iJie
war letzten Endes dafür veitint-
wortlich, dass sich die beiden
Inder letzten Runde überliajipt
ins Gehege kamen. «Hamilton
war auf einer Ein-Stopp-Strate-
gie unterwegs», erklärte wilff.«Weil das die bessere Stratcigic
für den Leader war. Und sgme
Rundenzeiten waren jaaucli ;ut
genug.» Der Kommandostand
hat te se ine Tak t ik au f Fan ar i

ausgerichtet. «Wir haben i ins
nicht so sehr darum gekim-
mert, was Nico oder die bei
den Red Bull machen», so der
Teamchcf. «Doch dann hatten
wir festgestellt, dass ein Swtf ch
auf zwei Boxenstopps die siche
rere Var ian te se i»

So fiel Hamilton hinter Rös
berg zurück. Und das (Beina-
he - )Unhe i l nahm se inen I . au f .
Dass Wolff der Zwist unter den
Fahrern ans Lebendige geht, ist
n a c h v o l l z i e h b a r. . Z w a r b e f r i e -
t%te der44-pährige die venam-
m e l t e M e d i e n s c h a r w i e i m m e r
charmant mit klaren Ansagen,
aber am Ende gab er docli zu:
«Ich muss jetzt meinen Kopf in
einen Kübel mit kal tem Wasser
stecken, um ihn etwas abzuküh
len.» Er wäre gut beraten gewe
sen, auch seinen beiden Fahrern
einen Eimer h inzustel len. ♦
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Nico Rosberg vs. Lewis Hamilton

Die Schuldfrage

Hainllton mit dem Vettel-Finger Jubel Ober den dritten Saisonsieg

Rosberg nach der Kollision: Mit herunterhängendem Frontflügei

i J I
Podium von Spielberg: Hit Verstappen, Hamilton und Räikkönen

K O M M E N T A R

Es ist nicht gut aber ich If;
kann Mercedes verstehen

F e r r a r i

Zu viel Risiko?

fahren, habe viel Platz gelassea
Da hätten drei Autos reinge
passt. Ich war am Streckenrand,
und als ich eingelenkt habe,
s ind w i r ko l l i d ie r t .»

Rosberg fühlt sich als Opfer
Genau da sieiu Kosberg das
Prob lem. Er wo l l te zwt i r n ich t
offen zugeben, dass er dem
Stal lr ivalcn zu 100 Prozent die
Schuld gibt, sagte aber auch;
«Hätte er nicht eingelenkt,
wäre das nicht passiert.» Alier
dings muss man sich fragen,
w ie Hami l t on sons t d ie Ku rve
h ä t t e b e k o m m e n s o l l e n . « I c h
war derjenige, der darunter ge
litten hat. nicht er.»

Offenbar suchte Rösberg aich
dem Rennen das Ge-

«Hätte er
nicht einge
lenkt, wäre
nichts passiert.»

NICO ROSBERG

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

sprach mit Hamilton. Doch der
a m t i e r e n d e We l t m e i s t e r h a t t e
keinen Bedarf. «Es gibt nichts
zu diskutieren», sagte er. «Ihr
konntet alle sehen, was pas
s ie r t i s t » Womi t Ham i l t on d i e
Schuld indirekt ganz klar auf
Rosberg projizierte.

Auf dem Siegerpodest wurde
H a m i l t o n v o n d e n Z u s c h a u e m

ausgebuht. Den Grund dafür
kann er nicht ganz verstehen
E s k ü m m e r t d e n B r i t e n a b e r
auch nicht sonderlich. «Das hat

mich nicht gcirolfen. Icli habe
all meine Fans mit den Kapjwii
gesehen und bekomme immer
wieder Zuspruch von ihnen.»

Wer hat mm recht? Die Sport
kommissare entsch ieden: Iü>s-
berg hat die Kollision ver
ursacht . Er bekam e ine Zehn-
S e k u n d e n - S t r a f o n a c h d e m
Kennet), bleibt jedoch auf Platz
4gelistet. Die Begründung: Ha
mi l ton l ia t te d ie Nase deut l ich
vor Rosberg. Und Rosberg hat
Hamilton nicht genug Platz ge-
la.ssen. Zudem kassierte er zwei

Strafpunkte und eine Verwar
nung, weil er mit dem beschä
digten Auto noch weiterfuhr
u n d n i c h t a n h i e l t . N a c h d e m
sich einige Experten die On-

b o a r d - A u f n a h m e n v o n

Rosbergs Auto angesehen
hatten, kamen sie ebenfalls
zum Schluss: Rosberg hat
einfach nicht eingelenkt.

A u c h A u f s i c h t s r a t s c h e f
N i k i I j i u d a s a h d i e S c h u l d
«mehr bei Nico. Er Ist im to

ten Winkel von Lewis, und die
ser wusste, dass der rechts ne
ben ihm ist. Deshalb ist er bis
an den Streckenrand hinausge
fahren, hat ihm Plarz gelassen,
aber Nicos Uberschuss war viel
zu groß. Nico hat einfach mit
aller Kraft versucht, mit nicht
m e h r f u n k t i o n i e r e n d e n B r e m
sen das Überholmanöver von
Lewis zu verh indern .»

Schon am Donnerstag wer
den d ie be iden St re i thähne in
S i l v c r s t o n e w i e d e r a u f e i n a n
d e r t r e f f e n . B i s d a n n t v i r d e s
noch ein paar klärende Gesprä
che geben. Pfiffe wird man in
England kaum hören. Und
wenn, dann sicher nicht gegen
H a m i l t o a ♦

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Wenn Nico Rosberg am Ende
der Saison im Kampf um den
Titel sechs Punkte auf Lewis
Hami l ton feh len, dann wi rd
er sich an den 3. Juli erinnem.
Sicher liegt es in derNamr
eines jeden Rennfahrers, Hacg
er seine Position nicht kampf
los heigibL Erst recht nicht,
wenn es um Platz 1 geht. Und
ich möchte mir an dieser
Stelle auch nicht anmaßca
wie sich eine solche Situation
nach fest 71 gcfehrenen Run
den anfühlt Die Anspannung
im Cockpit muss extrem

hoch sein. Doch Rösberg
wusste, dass er ein Brcms-
probiem hatte. Und er wuss
te auch, dass es Hamilton
probieren würde. P2 wären
sichere 18 Punkte gcwesea
Stattdessen sind sich die bei
den erneut in die Kiste gefah
ren. Und das war einfach nur
dumi iL Der Mercedes -Füh
rung muss man hoch anrech
nen, dass sie bisher keine
Sfallorder ausgesprochen hat
Das war im Sinne des Sports
- für die Fans, uns Medien
und für die Fahret Doch das
wird sich ändern. Das ist
nicht gut. aber ich kann diese
Entscheidung verstehea

Von BIANCA UEPPERT und
CHRISTIAN E ICHENBERGER

R e n n f a h r e r s i n d s t u r e M e n
schen. Fehler eingestehen
Ist n icht ih re Stärke. Das hat
a u c h d i e n e u e r l i c h e K o l l i
sion zwischen Nico Rosberg
u n d L e w i s H a n ü i t o n b e i m
GP in Spielberg gezeigt.

Tatort war die Remus-Kurve. In
der letzten von 71 Runden. Und
wieder krachte es - wie schon
in Barcelona (siehe links). Dies
mal s tar tete I jwis Hami l ton e i
nen Angriff auf der Außenbahn,
Nico Rosberg verteidigte sich.
Das Ergebnis war (fast) dassel
be wie in Montmelö: Die Autos
der beiden berührten sich, wo
bei sich Rosberg den Frontflü
gel abfuhr und am Ende bis auf
den vierten Rang abfiel- Hamil
ton sah die Zielflaggc als Sieger.

Aus dem Gockpil geschäit, ga
ben s ich be ide a ls Unschulds
lämmer und schoben dieSchuid

jeweils dem anderen zu. «Ich
war innen, ich hatte das Recht,
mich zu verteidigen - auch ab
seits der Ideailinie», sagte ein
sichtlich gereizter Rösberg im
Gespräch mit Joumalistea «Es
war zu jeder Zeit genug Platz.
Ich bin niemandem reingefah-
rcn.» Selbst die Bremsproblem-
T h e o r i e v e r l o r a n S u b s t a n z ,
weil Rosbeig selbst sagte: «Ich
hane das Auto zu jeder Zeit
unter Kontrol le und keinen Ver-
bremscr oder so etwas.»

Hamilton sah den Vorfall frei
l ich anders: «Nico hat in Kurve
1 einen Fehler gemacht und ist
über den Kerb gekommen. Ich
w a r I n K u r v e 2 d r a n . I c h b i n
außen so weit wie möglich ge-

S c b a s t i a n Ve t t e l v e r a b s c h i e
dete sich in Führung lie
gend mit einem Reifenplat-
zer. Und wehrte dch gegen
Vorwürfe, Ferrari habe zu
viel Riäko genommen.

27 Runden w-ar Sebastian Vettel
mit den Supersoft untcnvcgs,
als der rechte Hinter re i fen auf
der Start- und Zielgeraden ex-
plodicnc. Das Auto bog schlag
artig luch rechts in die Leit
schiene ab. Nur ganz knapp ver
fehlte ein Manor den Ferrari, als
er über den Asphalt rutschte.
Das Gcburtstagsidnd (29) lag zu
diesem Zeitpunkt in Führung.
Ein Platz auf dem Podest (nach
dem Mercedes-Crash sogar
Platz 2) wäre möglich gewesen.

Vettel war auf einer Ein.stopp-
Straiegie unterwegs. Und die
R e i f e n s a h e n s c h o n v o r d e m
Ptaizer ziemlich abgefahren
aus. Doch gegen Vorwürfe, Fer
rari sei zu viel Risiko gegangen,
wehrte sich der I Icppcnheimer.
«Ich habe nichts falsch ge
m a c h t . U n d w i r w a r e n a u c h
nicht zu aggressiv. Mir ist ein
fach der Reifen geplatzt.»

D u r c h K i m l R ä i k k ö n e n s d r i t
ten P la tz s ind d ie be iden Fer
rari-Piloten nuapunktgicich (je
96). Der Rückstand auf Leader
Nico Rösberg betr.ägt 57 Zähler.
B e i n o c h z w ö l f a u s s t e h e n d e n
GP ist noch alles möglich. Aber
der Rückstand ist zu groß. Und
ständig werden die Silbernen
nicht Geschenke machea ♦ CE V e t t e l n a c h s e i n e m A u s l a l l
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F o r m e l V e r z w e i f e l t

Red Bull und der Ring

Das Zitat hat fettson Button längst deinentien,
aber es ist trotzdem so tref
fend, dass man darüber nach
denken darf. Der Ex-We!t-
meistec soll die nachwach
sende Rennfahrergeneration
als «Formel Verzweifel t»
bezeichnet haben. Der Brite

sagt, dass das Zitat aus dem
Kontest gerissen
wurde, imd auch die
folgenden Sätze
verdreht wären: «Ich i
habe das Gefühl, dass
v i e l e F a h r e r v o r d e m (
Einstieg in die For
mel i mehr hätten
lernen solletL Sic
sind sehr sprunghaft:
es scheint, als wären sie

ständig verzweifelt. Man
sollte klug genug sciti, um
zu wissen, was man mit
dem Auto machen kaiui und
wie man um seine Position

kämpft.» Selbst wenn er es so
nicht gesagt haben sollte -
dos klingt doch ganz vernünf
tig. Man muss ja die Mei
nung nicht komplett teilen,
aber der Brite ist vermutlich
immer noch von seinem wil
den Ex-Tcamkollcgcn Serpo
Perez gezeichnet.

Das führt zu der entscheidenden Frage, wie es um
den Nachwuchs in der Kö-

nigsklassc tatsächlich bestellt
ist. Red Bull scheint seinen
Talenischuppen Toro Rosso
nicht mehr als Ausbiidungs-
betrieb zu fuhren, sondern
eher als Reservoir für das

Hauptteam. Was nicht
schlimm ist, eben nur einen
Philosophicwcchscl zeigt.
Carlos Sainz weiter an sich
zu binden, ist eine ähnlich
politische Entscheidung, wie
sie Ferrari oder Mercedes
als Mütorenliefcranten 2015
getroffen hatten: Warum die
Konkurrenz stärker machen?
Dafür hat man doch das
Investment nicht getätigt.
Also an sich binden. Zumal
sich aus den unteren Klassen

kurzfristig offenbar kein
fung-Builc anbietet. •

Die Verzweiflung, die Button viel leicht unter
schwelliggemeint hat, betrifft

I '
Elmar Brflmmer

eher Bczahlfahrcr, deren
Teams und Götmer sofort
den Erfolg bringen sollen.
Die müssen nicht nur Geld

mitbringen, sondern auch
früh die sportliche List in
Rennställcn tragen, bei dencjt
Erfolge nicht so einfach zu
erzielen sind. Dieser enorme
Druck kann zur Verzwcillung
führen, zu Übcrrcaktioncn,
• . 1 zu e iner Ar t Bum-

I out, der Karrieren
beenden könnte,
bevor sie überhaupt
richtig begonnen
haben. Nehmen wir
Max Verslappen mal
aus, der ist ein Spc-
z i a l f a l i - w i c a u c h

Sebastian Vettel einer war.

Die rasante Beförderungvon lunioren wird durch
das Supcriizenz-Punktc-
system ohnehin eingebremsi.
In diesem werden einzelne
Nachwuchsser ien un ter
schiedlich bewertet, neucr-
ditigs bekommt ein beson
ders fairer Pilot am Ende
einer Saison noch einen Zu
satzbonus fürs Btavsein. Das

entspricht einer sehr akade
mischen Vorgehensweise,
andere nennen es bürokra
tisch. mancher findet es
vernünftig. Aber c.s könnte
echte Talente stoppen.

Die Formel 1 braucht innäch-sterZeit sicher
Nachwuchs, die besten
Fahrer sind seit Jahrzehnten
dabei Selbst ein Daniel
Rlcciardn, der noch als junge
Hoffnung bezeichnet werden
darf, ist bereits 27 Jahre alt.
Mercedes hat deshalb gut
daran getan, mit Pascal
Wehrlein (21) den Weg des
behutsamen Aufstiegs zu
gchca Er 1st noch jung ge
nug, um den Sitberpfeil in
drei Jahren zu übernehmen,
dann vermutlich gereift und
perfekt ausgebildet. Auch ein
Ausweg aus der Verzweif
lung. Jenson Button kam
übrigens mit 20 in die For
mel 1, gleich zum Top-Team
Will iams. Aber auch dort
kjnn man, wie dxs frühe Auf
und Ab seiner Karriere zeigt,
verzwe i fe ln .

Alles vom Felnstei
V o n E L M A R B R U M M E R

Eigentlich haben beim drit
ten Gastspiel der Fomicl I
am Red Bull Ring alle Zuta
ten gepasst. Und mit Max
Verstappen hatte man sogar
e i n e n R B - F a h r e r a u f d e m
P o d e s t . ' I Vo t z d c m k a m e n
weniger Zuschauer als 2015.

So glücklich hat man Dietrich
Mate.sch i lz vermut l ich nwh n ie
mich einem zweiten Platz gese
hen. Oben steht Max Vcrstap-
pen zum zweiten Mal in diesem
Jahriiuf dem Podium, unten der
D o s e n - K a i s e r u n d s t r a h l t u n d
klatscht. Das Ergebnis von Red
Bull Racing, Daniel Ricciardo
wird Fünfter, macht dem Er
folgsmenschen Mut, dassermal
wieder den richtigen Riecher
hat te . Und a l l d ie k le inen und

groEen Dramen ret ten das
R e n n w o c h e n e n d e a m E n d e
dann doch noch.

Ungewohnt streng geht die
«Kleine Zatitung», das giöEtc
Blatt der Steiermark, zuvor mit
dem GroEen Preis von Öster
r e i c h i n s G e r i c h t . N a t ü r l i c h
nicht mit Österreidi. nur mit der
Formel 1. Denn die sei betroffen,
dass so viele Fans eine Abwc-
scnhcitsmeldung geschickt ha
ben. Prinzipiell müsste es eher
umgekehrt sein, aber der Kom
mentator hat auch schnell einen
trift igen Grund ausgemacht:
« D e r P e r f e k t i o n i s m u s h a t d e r
Formel I das Gemüt geraubt.
Und die Seele.» Das kann man
durchaus so sehea Aber wenn
dem tatsächlich so wäre, dann
dür f te auch auf dem Red Bul l

Ring nicht gefahren werden.
Denn die Aremi, die weder mit
dem Üsterreichring noch dem
Al-Ring außer dem Grundstück
viel zu tun hat, ist die perfektes
te auf der ganzen Welitoumee.

I n der Tat hat Mateschitz, der
aus Patriot ismus die Steiermark

von ihrer Bedeutungslosigk :it
in der Alpenrepublik befreit hkt,
antizyklisch investiert - un<i es
ist nur das Beste, was gut genüg
ist Im breiten Tal der Mur ß
geht dabei nicht bloß ums Geld,
sonde rn auch um Geschmack .
Dass überall der Bulle zu sehbn
ist, sei es als Detikmal im Stie-
ckeninneren oder im Trepptm-
haus des Tribünengebäudes, ist
v e r z e i h b a r. M i t d e r S e l b s t v ^ r -

marktung ist sein Konzern groß
geworden. In Barcelona, Ho
ckenheim. Sllverstone, Spa oder
Monza erinnert man sich an \'|e-
nig Schickes - außer an die
große lYadition der Anlagen.
Das reicht nicht mehr als allfei-
nigerWert. Aber der Wohlfujil-
faktor, den die Fans bei moder
nen und teuren Sportveranstiil-
tungen erwarten, stellt sich
beim Blick zurück selten einj

Die Fre i lu f tarena is t e ine In-
i d
e s

vestition in die Zuschauer, u
damit in Zukunft, nicht nur c

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^
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vor dem GP Östeireich einige
Testrunden aufdem Red Bul l

Ring absolviert. Die 31-Jährige
nahm in einem 2.0- und einem
3.5-Lilcr-Renauli Platz. An eine
zweite Karriere im Rcnnspori
denkt Vonn (noch) nicht. Bis
2019 will sie noch im Skizirkus
abräumen. Am l iebsten würde
sich die furchtlose Blondine in
Abfahrt und Super G mit ihren
männlichen Kollegen messen.

♦ ♦♦
Forme l - l -Rennfahre rsohn G iu -
Hano Alesi musste in Spiel
berg auf die Rennen der GP3
verziehtetL Alesi jr. war im
freien 'lYaining in Tum 1 we
gen eines Bremsdefelos ge
radeaus in die Abschrankun

gen gefahrea Dabei wirkten
Kräfte von 46 g Die Ärzte er
tei l ten ihm deshalb Startverbot
Papa Jean Alesi meinte am
Tag danach: «Fj geht ihm gut.»

♦ ♦♦
Scba.st ian Veriel auf BMW?
Eine Kombination, die in der Fl
(ziemlich siclier) nie mehr zu
stande kommt, hat in Spielberg
Zweirad-Fans entzückt Der
R-rrari-Pilot fuhr mit einer
schneeweißen BMW R69S vot

♦ ♦♦
Ez-Fl -Pi loc Giedo van der
Garde war in Spielberg zu
Gast. Allerdings nicht nur als
Zuschauer. Der Niederiänder,
der bei Jota Racing IJdP2
fahrt, coachtc Landsmann
Steijn Schotborst (GP3).

Red-Bull-Plloten Im Seppl-Look
Red Bull ist immer für Über
raschungen gut. So steckte der
Gcträi ikeherstel ler seine bei
den Fah re r Dan ie l R i cc ia rdo
(wurde am Freitag 27 Jahre
jung) und fVlax Verstappen
beim Heim-GP In Rennanzüge
im Lederhosen-Design.

♦ ♦♦
Apropos Red Bull: Falirer so
w i e Tc a m c h e f C h r i s t i a n
H o m e r u n d B e r a t e r H e l m u t
Marko reisten standesgemäß
mit einer Douglas DC-6 (Bau
jahr 1958) der «Flying Bulls»
von Salzburg nach Zeltweg.

♦ ♦♦
Beim Großen Preis von Euro
pa in Baku traten Pharrell
Williams, Chris Brown und
Enrique Iglesias auf. in Spiel
berg war das Entertainment-
Programm etwas wetiiger
international. Es traten auf:
Nena, Wanda, Rea Garvey
und Amy Macdonald.

♦ ♦♦
Skistar und Rcd-Bul l -Aushän-
gcschild lindsey Voim hat

♦ ♦♦
Die latgendcn-Parade mit den
BMW Ml Procar (siehe auch
Heft 28) war ein Erfolg. Bis aî
den Ausritt von Marc Surer,
der bei einem «Angriff» von
Gerhard Berger Ins Kiesben
rodelte und beinahe an der
Bande angeschlagen hätte.

♦ ♦♦
In diesem Jahr haben wir 21
Grands Prix. So viel wie nocli
nie. Wie viele es 2017 werden
ist noch unklar. F l -ChefBer-
nie Ecclestone hat bisher nu
best.ätigt: Die Saison beginnt
am 19. März in Melbourne.

♦ ♦♦

Vettel und seine alte BMW

Zwischen Max Verstappea
und der Schwed in Mikae la
Ahl in-Kottul insky, RennMi-
rerin im (ST Masters, hat es
sich ausgeturtelL Der Barcc-

: lona-Sieger hat sich offenbar
! schon wiederneu or ien t ie r t ,

j Im Internet kursieren Fotos' gemeinsam mit dem belgi
schen Model Joyce Godefiitfi.

Jenson Button: Kritik an der lungen Fahrergeneratlon
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doch WO sind die Fans?
Bundeslandes, sundern auch
der Fl. Der Vertrag lUufl bis
2020. Und bis dahin, so der
nächste perfekte l'lan, soll Red
Bull Racing wieder ein Titel
abonnement gelost habea

Ausdruck einer Sehnsucht
Eine Blaskapelle steht am frü
hen Sonntagmurgcn am Ein
gang zum Ring, Hunderte von
Fans drängen sich um einen ro
ten Teppich. «Wie in Kitzbü
hel», sagt ein Betrachter. Tat
sächlich werden in Spielberg
de r Rennz i r kus und se i ne A r
tisten hofiert, aber aueh jenen
nähergebracht, von denen die
Formel 1 lebt. Roter Teppich,
das he ißt A larmstufe (ur Auto

grammjäger. Stars zum Anfas
sen. Eine einfache Strategie,
aber e ine funkt ionierende. Nik i
Lauda, der Mercedes-Aufseher,
ist aus dem inneren Zirkel des

Fahrcrlagers einer der wenigea
der konsequent jeden Fan-

Wu n s c h e r f ü l l t . A u c h d e s h a l b
lieben sie ihn so sehr.

Weniger Spielverderber, das
ist Überhaupc das Rezept für die
Genesung der Formel 1, ihren
Perfektionismus soll sie ruhig
beha l tea Der Trend der Besu
cherzahlen bereitet, da hat die
«Kleine Zeitung» recht, natür
lich Sorgea Es ist schon immer
verdächtig, wenn Veranstalter
über drei Tage hinweg rechnen
und n ich t a l l e in au f d ie Z i f fe r
vom Rennsonntag setzen. In
Spielberg ist man indioscm Jahr
o f fi z i e l l a u f 8 5 0 0 0 B e s u c h e r
gekommen. Das klingt immer
noch ganz ordentlich. Aller
dings nicht, wenn man das
Comeback-Jahr 2014 als Maß
s t a b n i m m t . D a m a l s k a m e n
2 2 5 0 0 0 Z u s c h a u e r ü b e r v i e r
Tage, und beim Rennen war die
Arena m i t 95000 P lä t zen aus
verkauft. Im vergangenen Jahr
hatte s ich die Gesamtzahl hal
biert . 55000 kamen zum Grand

ITix. In diesem Jahr sind Tribü
nen gleich ^inz abgehängt.

Das ganve Land hat Fcrica die
Fußballer als potenzielle Kon
kurrenten haben sich vorzeitig
von der Euro verabschiedet, das
Team von Red Bull Racing, das
t ro t z b r i t i s che r He rkun f t un te r
ü.sicrrcichischcr Lizenz fahrt,
befindet sich generell wieder im
A u f t r i e b . D e r A u f t r i t t a m R e d
Bull Ring wurde vom durch die
Wiese stapfenden Matcschilz
als «Heimrennen» festgelegt,
das Gastspiel am Wochenende
in S i l ve r s t one fi rm ie r t a l s un
tergeordneter «Lokal-Grand-
Prix». Zudem sind die Österrei
cher per se motorsportbegcis-
tcrt. Den einen großen Grund
für die Misere ^bt es also nicht,
auchdas Gerede von der großen
Motorsportkrise will nicht so
richtig greifen. Muss sich also
auch Hockettheim Soigen ma
chen, weil die PS-Leidenschaft
der Europäer zu «kalten droht?

Mit Red Bull Racing hat Österreich sogar ein eigenes Team: Denitoch kamen «nur» 85000 Zuschauer

Wahrzeichen: Der Stier am Red Bull Ring Wahrzeichen 2: Fesche Mädels in noch fesdieren Dtrrrdls

Es ist schon eher der patrioti
sche Ansatz, an dem es hapert
(und der angesichts der mo
mentanen «Formel Deutsch» in
Hockenhcim keine Rolle spie
len dürfte). «Wenn ein Öster
re icher in der Forme) 1 vorne
mit fahrt, brechen hier alle Däm
me», glaubt Mcrccdcs-Sport-
chef Toto Wolff, selbst Öster
reicher. Einer von vielen, die in
den Rennst öllen etwas zu sagen
haben. «Zu viele Manager, zu
wenige F.ahreD>, analysiert der
Wiener. Seit 2010 hat die Nation
keinen Piloten mehr am Start,
nicht mal mehr einen, der hin-
terhcrfdhrt. An die großen Zei
ten erinnert in Spielberg der
Gang unter der Start-und-Ziel-
geraden. «Walk of Legends» ge
nannt - da sind die Champions
Jochen Rindt (eigentlich aus
M a i n z ) u n d A n d r e a s N i k o l a u s
Lauda verewigt Lauda fiihr zu
sammen mit Gerhard Berger
und Dieter Quester im Rah
menrennen mi t a l ten BMW ML
Ausdruck e iner Sehnsucht .

frQhbu(her, aufgepasst!
EinzIgaktiverRot-Weiß-Rot-Pi-
lot im Fahrerlagerist Alexander
Würz, aber auch nur noch als
Sprecher der Pilotengewerk
s c h a f t G P D A u n d C o a c h d e r
ak tue l l en Renn fah re r des WU-
liams-Te.uns. Er warm; «Öster
reich hat durch die vielett guten
Fahrer und die Übertragungen
i m O R F e i n e F o r m c l - l - K u i t u r
und sehr gutes Image. Das dür
fen wir nicht riskieren. Wenn es
zu lange keinen Fahrer gibt,
geht die Begeisterung bei den
Menschen weg.»

Eigentlich ein Fall für den
Konsulentcn, wie der Grazer
Helmut Marko (73) genannt
wird. Er is t dcrTalentscout von
Red Bull und hat Sebastian Vet-

5 tcl oder Max Verstappen ent
deckt. «Wenn ein Österreicher
sciinell genug wäre, würden wir
ihn roinsctzcn», beteuert Mar-
ka DtKh er weiß, dass das dau
ern k,inn. Der 19 Jahre alte Fer
dinand von Habsburg-Lothrin
gen hotft. Der Urenkel des Kai
sers, das wäre doch was für die
Künigsklasse.

D e r a k t u e l l e Z u s c h a u e r r ü c k -
gnng in Spielberg hat jedoch
vermut l ich am meisten mi t der
MotoGP zu tun, die am 14. Au
gast erstmals in der Arena aus
getragen wird und praktisch
ausverkauft ist - zu insgesamt

z deutlich günstigeren Preisen.
8 Die Neugier auf Valentino Ros-
g si und Marc Märqucz hat die
J Wahl wohl entschieden. Kurz
z nach der ersten Boxenstopp-
t Session am Sonntag sandte der
S Veranstalter eine Rundmail aus:

Frühbucher. aufgepasst! ♦

I N A C H R I C H T E N

Mehr Geld aus dem
Topf von Ecciestone
Finanzen Die (kleinen) Teams
dürfen s ich f reuen. Bern ie
Ecciestone hat angekündigt,
dass er spätestens zum
n ä c h s t e n C o n c o r d e A b k o m
men (am liebsten schon
nächstes Jahr) seinen Aus
zahlungsmodus revidieren
wi l l . Dem F l -Che f schwebt
ein Modell vor. das an den
Auszahlungsmodus der eng
lischen Premier League
erinnert . «Wir wol len das Geld
gleicher verteilen», sagt
Ecciestone. Und so soll es
gehen. Die Basisausschüttung
an die Teams soll erhöht, die
Erfoigsprämien attraktiver ge
stal tet und der histor ische Bo
nus zurückgefahren werden.

Wird zum Robin Hood: Mister E

Buemi testet den
umgebauten RB11
Pirelli Red Bull wird in der
ersten Augustwoche in Mu-
gelio die 2017er-Reifen von
Pirell i testen. Dafür hat man
den RBll von 2015 mit einem
größeren Frontflügel, einem
zusätzlichen Heckflügel und
Schürzen aufgerüstet. Test
pilot wird Sebastian Buemi
sein. Mercedes darf beim Sil-
v e r s t o n e - Te s t a u s n a h m s w e i s e
mit zwei Autos testen. Pascal
Wehrlein si tzt in einem 2014er
Silberpfeil. Der Manor-Pilot
schließt die Testserie von Pi
relli zur Entwicklung der
2017er-Reifenmischungen ab.

PIA schiebt Riegel bei
Reifenheiz-Trickvor
Rei fen Der Re i fenhe iz -Tr ick
is t Gesch ich te . F IA-Renn le i te r
Charlie Whiting erklärte, dass
der Re i fendruck ab so for t vor
dem Aufs tecken auf d ie Rad-
träger gemessen wird- Da
nach darf er für die gesamte
Zeit des Einsatzes nur noch
erhöht, nicht aber gesenkt
werden . Auch wenn das Team
später feststellt, dass der Rei
fendruck zu hoch ist. Die PIA
wi l l damit Prakt iken wie das
Vorheizen der Radträger oder
die Entwicklung spezieller
Felgen zur besseren Kühlung
verhindern. ♦ MS/CE
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FIA präsentiert Heiligenschein Ii.
V o n T O B I A S G R U N E R

A n d e r Te c h n i k f r o n t w i r d
es ruhiger. Die Teams veria-
gem immer mehr Entwick
lungsressourcen auf das
kommende fahr. Auch die
F IA bück t be re i t s au f 2017 .
In Österreich wurde der
we i te ren tw icke l te Cockp i t
schutz «Haio 2» präsentiert

i n A s e r b a i d s c h a n w u r d e n d i e
Techn ik f reundc noch mi t v ie len
interessanten Upgrades ver
wöhnt. Zwei Wochen später gab
es in Österreich nur Magerkost.
Der Fer ra r i bekam e in k le ines
Motoren-Upgrade vorpasst; Mit
d e m E i n s a t z e i n e s E n t w i c k -

lungs-Toketi und verbessertem
Benzin versuchten die Ingeni
eure mehr Power aus dem An
trieb zu kitzeln, in Sachen Aero
dynamik gab es dagegen nicht
v i e l N e u e s . R e d B u l l v e r r i e t
grinsend, dass seilen seit Kana
da eine 1,5 Zentimeter kürzere
Nase am KBI2 im Einsatz ist -
von den Experten unbemerkt.

S o k o n n t e n u r M c L a r e n e i n
größeres Aero-l'aket vorwei
sen. DieTochniktruppe aus Wo
king bewies mit einer radikal
neugestalteten Heckflügel-Pjid-
platte Innovationsgoist. Die Sei
tentei le dos Leitwerks fdcl ierten
s i c h d a n k v e r t i k a l e r L a m e l l e n

Der Halo 2 b«i der Trockenübung mit dem Vettel-Dummy: Zu Testrunden kam es leider nicht

überdie komplette Flöhe in vier
Segmente auf.
Halo-Test fiel ins Wasser
Wie die mei.sten Teams blicken
auch die Technikexperten der
ITA bere i t s au f d ie kommende
Saison. DerneueCockpitschutz
soll 2017 eingeführt werden.

Die sogeamnte Hciligcnsciiein-
lösung («Halo») war bei den
Win te r tes t fah r ten i n Barce lona
berei ts e inem ersten Pmxistest
am Kermri unterzogen worden.
Ks folgten zahlreiche interne
FIA-Crashtcsts. bei denen der
Bügel mit unterschiedlichen
Objekten beschossen wurde.

Zum Rennen in Spictbeig ha
ben die Entwickler das Design
der Cockpitumrandung noch
einmal überarbei tet . Die mit t le
re Strebe wurde für eine besse
re Sicht schmaler gestaltet. Die
Aufgabclung in die zwei seitli
chen Bügel setzt nun liöhcr an.
Insgesamt sitzt der Ring etwas

weiter vom Helm entfernt, da
mit der Pi lot im Emstfal l rüdht

anschlägt. Auch am Gewichtwurde gefeilt. Der Halo 2 tie
steht mm nicht mehr aus Stahl,
sondern aus Ti tan.

Ferrari wollte am Red Hüll
Ring eigentlich einen Praxist est
durch führen . Doch au f Pro l e -
runden musste man verzichten.
Techn i sche P rob leme ime rs ten

Training und ein Regenschauer
in Training 2 durchkreuzten die
Pläne. So blieb es beim Berie
test der PIA am Donnerstag
abend. Als Dununy musste da
bei ein Mechaniker herhalt<(n,
der den Vettci-Helm aufgcse zt
b e k a m . D i e H e l f e r v e r s u c l i i e n
ihn dann auf verschiedene V\t i-
sen aus dem Auto zu ziehen.

Obwohl die Bcfreiungsakti in
mehr als zehn Minuten dauerte,
sprach die FIA von einem Er
folg. «Es ging nicht um C
schwindigkeit. Wir wollten r
herausfinden, welche Scliw
rigkeiten auftreten könnicii»,
erklärte Charlie Whiting.

c -

u r

I n
S i i v e r s t o n e w i l l s i c h d e r P I A
Rcnnloiter noch einmal mit J
Technikchefs zusammensetze :a
Den Ingenieuren soll eine Ri ü
koabwägung präsentiert w<rr-
dcn . Rund 40 Unfä l le aus ce r
Vergangenheit wurden nach) :e-
spielt und die Folgen mit und
o l m c H a l o d o k u m e n t i e r t . *

McLaren: Neue KeckflGgel -Endp la t te Im Lamel lenst l l Ferrari: Mehr Powerauch dank einem neuen Benzin Red Bull: Die 1,5 Zentimeter kürzere Stummein^se

Z a h l u n d Z i t a t d e s W o c h e n e n d e s

«Dieser Punkt Ist wie ein Sieg in der PTN»

W e h r l e i n : E r s t e r W M - P u n k t

S e n s a t i o D c U ! P a s c a l We h r
lein holte in Spielberg im
unterlegenen Manor seinen
e r s t e n W M - P u n k t . D a m i t
verdrängen die Briten Sau
ber au f den le tz ten P la tz i n
der Konstrukteiu'swerttmg.

Erstmals in Q2. Und dann auch
noch gleich einen WM-Zähler
geholt. Wobei die Betonung auf
«gehol t» l iegt . Von «abge
s t a u b t » k a n n n i c h t d i e R e d e
seia Denn Platz 10 von Pascal
Wchriein in Spielberg war ver
dient, auch wenn er etwas jdOck-
lich zustande gekommen isL

«Unsere Strategie war eigent
lich nicht sehr gut. Eine Runde
n a c h m e i n e m z w e i t e n B o x e n -

siopp kam das Safety Gar raus.
Ich lag zu dem Zeitpunkt auf
Platz 12. Aber jeder hatte in dem
Moment natürlich die Gelegen
heit imtcr Gelb zu wechseln. Ich
war also plötzUch ganz am Ende
dos Fe ldes . Und muss te m ich
z u r ü c k r u n d e n . » Ve r r ü c k t ! G e
gen Ende des Rennens kämpfte
W e h r l e i n m i t S o t t a s i m W i l
l iams um den neunten Platz.

Der Wahnsinnssprung von
M a n o r t v a r a u c h f ü r We h r l e i n
nicht ^nz einfach zu erklären.

Denn große Updates hatte das
kleinste Team der Formel 1 am
Red Bull Ring nicht dabei «Ich
glaube», sagte der Womdorfer,
«das hat mehr mit dem neuen
Belag auf dieser Strecke zu tuiL
Der hat meme Reifen optimal
auf Temperatur gebracht.»

Mi t d iesem e inen WM-ZähJer
wurstelt sich Manor in der Kons-
trukteurswertung an Sauber auf
den zehnten WM-Rang vorbei
Für Wehrlein und das ganze
Team ein Riesenerfolg. «Dieser
zehnte Platz fühlt sich für mich
wie ein Sieg in der DTM an»,
grinste Wehriein. ♦ CE

«Die
Rand
steine sind
völlig normal.
Die Farbe spielt
keine Rolle»

KIMIRÄIKKÖNEN
/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /
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L£GO Speed Champions
Mit diesen Hybhdsportwagen in der
LEGO- Version wird es rasant auf der
Rennstrecke! Inkl. Fahrer-Minifigur und
weiterem Zut>ehör. Maße: ca. 19x Uxßcm.
Wahlweise als Porsche 918 Spyder (1}
oder LaFerrari (2.).
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Zur Person
ValtteriBottas

i6»byrtJü928.Auga5ll98g
®*'«rt»rtNasjoia(f(N)
Hertiffiftsiud

0̂ffl*2OO6 üartff)}
f̂om)elRenauiiNK<6esatm-j)
F̂onwtRenauflNECündEüfoo®("«Sief tn beiden Serien)

ÄW/ZOIO Formel 5 Euroserie üeweils
1̂-J.H.n-Iea mit WilliarmMI GPJ (Heister), britische Formel i

Fl-FestfahreröeiWilllanB
MOFF-TestfäteerbeiWiliianB
MHformednwWimarraa/)MM formell mil Wrlüarm (4 ts B
I P o d e s i D l a t z ) ' ' '
Ml5FbrmellmrtW[a«ns(5.)MJ6 Fofmel 1 mit WrlFiams IMWI7J
HOBBYS
Infine-Slcaten, ritnessbairang. Kochen

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Williams hatte sich in Öster
l i c h m e h r e r w a r t e t , i m
m e r h i n : Va l t t e r i B o t t a s s a h
a l s Neun te r e rneu t das Z ie l
u n d w u r d e m i t z w e i W M -
P u n k t e n b e l o h n t . D o c h d e r
F i n n e e r i e b t i m M o m e n t

gerade ein Auf und Ab.

N u r N e u n t e r ! O e s w a r n i c h t

der Grand Prix, wie du Ihn dir
vorgestellt hattest.
VALTTERI BOTTAS: Nein, ich
reclinete damit, dass wir besser
dasteherL Gut Zwei Punkte sind
zwei Ihinkte. Aber der Speed bit
nicht gepasst. Wir müssen das
jetzt genau analysieren
K o m i s c h . I n d e n l e t z t e n z w e i

Jahren war Spieltierg schon fast
H W I I I I a m s - L a n d » .

Ja. Deshalb Ist es

«Je früher
entschie
den wird,
desto besser.»

VALTTERI BOTTAS

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

so kurz nach dem Rennen auch
schwer zu sagen, was falsch ge
laufen Ist. Es ist im Moment ein
bisschen ein Auf und Ab.
Man hdrt, dass du dich mehr um
deine eigene Karriere kOmmem
willst. Und das nicht mehrnur
Toto Wolff, Didier Cotton und
M i k a H S k k l n e n Q b e r l ä s s t .

S t i m m t . A b e r m a n s o l l t e d a s
n i c h t ü b e r b e w e r t e n . D a s i s t
keine gro&e Veränderung. Ich
wol l te s tä rker invo lv ie r t so la
Ist das Teil des Reifeprozesses?
Das kann man so sehea 2016 ist
bere i ts meine v ier te Saison in
d e r F o r m e ) 1 . D a s c h w i m m t
man sich irgendwann frei. Aber
n o c h m a l s : H i n i c r d i e s e r E n t

scheidung steckt kein Drama -
keine große Story. Ich bin ein
fach stolz, dass ich da stärker
invo l v i e r t we rde .

W e n n w i r s c h o n t i e l m T h e m a

Verhandlungen sind: Wie sieht
d e i n e Z u k u n f t a u s ?

Da kann ich im Moment noch
nichts sagea
Du würdest aber gerne?
Ja. weil ich das als Rennfahrer
gerne abgehakt hätte. Und zwar
je früher, desto besser. Je länger
sich eine solche Entscheidung
hinzieht, desto mehr fängt dich
das an zu beschäftigea
Eigentlich gehl es Ja nur um die
Frage: Bleibst du bei Williams,
das eine Option auf dich hat.
D a k a n n i c h d i r l e i d e r k e i n e
Antwort geben.
Gibt es einen Plan B, falls dich
W i l l i a m s w i d e r E r w a r t e n n i c h t

m e h r m ö c h t e ? .

A u c h d a r a u f k a n n i c h k e i n e
Antwort geben.
Ist es schwieriger, die richtige
Entscheidung zu treffen, weil

sich die Regeln grundlegend
ändern und man nicht so genai
weiß, wie denn die Hackordnur g
2 0 1 7 a u s s e h e n k ö n n t e ?

D a s m a c h t e s n i c h t l e i c h t ; r.
Niemand weiß, wer die Hai s-
aufgabcn am besten löst. Nati r-
lich hat man Anhaltspunk e.
Und nur in seltenen Fällen wn r-
de in der Formel 1 bei einer ei n-
schncidcnden Regeländeni ig
alles auf den Kopf gestellt. G e-
wisse Konstanten ble iben. I :h
denke da vor allem an die Ri s-
sourcen der Teams. Die vets n-
dem sich nicht. Trotzdem (ist ht
m a n i m T V ü b c n . U n d w e i ß
nicht genau, auf welches Pfe rd
man setzen soll. Aber grund
sätzlich ist es auch eine Cha ri
ce. Vor allem liir ein Team v ie
Williams. Wir sehen j.i alle,»ic
schwierig es ist, die Lücke \ ei
gleich bleibendem Reglement
zu sch l ießen. Wenn neue Pe

geln kommen, kann das unter
Umständen schon zu einer V r̂-
schiebung fuhren. Die Fragt;
halt immer zu wessenGunstiin.
Kann man heute noch mit
W i l l i a m s u m d e n T i t e l f a h r e n ?

(Überfegt lange.) Wenn sich
Regeln ändern und man alles
richtig macht, kann man i
Top-Teams ärgern. Aber
wäre sehr, sehr schwierig.
In den letzten Rennen habt Ihr
mit Force India einen neuen
Gegner gekriegt. Sind die berejts
auf Auganhöhe mit euch?
Das ist abhängig von der St
cke. Wenn es um mechanisch

Grip geht, sind sie »ms vom; is.
Deshalb w. i ren .s ie in Mona
und Baku auch stärker. Sob:
es richtige Strecken mit sehn
len Kurven sind, sollte der Vt^r-
teil auf unserer Seite liegen. D
hat man in Österreich gcseht
Aber w i r wa ren d iesma l au
nicht wirklich top.
Du hast bisher jedes Rennen
beendet. Bis auf eines alle In den
Punkten. Aberdieerstenpaar:
H e f e n n i c h t n a c h d e l t t e m G u s l a

In Australien hatte ich eine
Strafe wegen des Getriebes. In
Bahrain kollidierte ich mit Ha
milton in Türn 1. Und in China
gab es vor meinem letzten Stint
ebenfalls eine Berührung, die
das Handling des Wagens sl ark
beeinträchtigt hat.
Hast du mal daran gedacht, es
könnte ein Problemjahr geben?
Nein, solche Reimen wie zu Be
ginn des Jahres hake ich schnell
ab. Spätestens am Dienstpg
nach dem Rennen schaue i ch
n . i c h v o r n e . j
Das klingt nach einer typischen
Formel-1-Mentalität. I
Ja. An einem Tr^; bist du der
gefeierte Mann, am nächsten
Thg interessiert sich keiner fiir
dich.
Spürst du das auch, wenn es
darum geht, sich für 2017
i n t e r e s s a n t z u m a c h e n ?

Ja. Aber man sollte nie verjws-
sett In der Formel 1 gibt es auch
Entscheidungsträger, die sich
durch d ieses schnel le Auf und
A b i n d i e s e m G e s c h ä f t n i d i t
b lenden lassea ^
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TRAININGS

I.Freies Training (Fr) mln/Rdn. 1 2, FtelesTtaining (Fr) min/Sdn. 3, Freies Training (Sa) min/Rdn. 1 1 ToDSoeed Quaiitving(Sa) km/h

Romain Grosjean (7.) >
«Die erste Runde war

nicht gut. Ich wurde nach
außen gedrängt und
verlor einige Plätze.

D a n n e r h i e l t i c h e i n e

Fünf -Sekunden-St ra fe
u n d m u s s t e d e s h a l b e i n e

Lücke herausfahren.»

Relsberg 1:07,373(37) 1. Rösberg 1:07,967(25) 1. Vettei 1:07,098 (20) 1. Weliriein 332,6
2, Hamilton 1:07,730 ß4) 2. Hamilton 1:07,986(19) 2. R3ikkönen 1:07,234 (26) 2. Rosberg 351,8

3.; Vettei 1:08,022 (28) 3. HOIkenberg L08,580(28) 3. Hamilton 1:07,308 (20) Hamilton 331,8
4. Raikkönen 1:08.222 (31) 4. Veite! 1:08,589(25) 4, Ricciardo 1:07,639(22) 4. Haryanto 331,7

_5._ Ricciardo 1:08.528(35) S. Ricciardo 1:08,649(30) 5. Verstapoen 1:07,761(22) 5. Hülkenberg 330,9
6.' Sainzjr. 1:08.803(34) 6. Sainzir. L08,713ß2) 6 . M a s 1:07,814 (23) 6 . Pdrez 330.6
7. Massa 1:08.824(39) 7. Verstappen W8,761(20) 7. Massa 1:07,831(27) 7, RaikkOncn 330,2
8. Verstanden m962(21) 8. ßaikkbnen 1:08,820(23) 8. Hülkenberg 1:08,285(23) 0. Massa 329.9
9.'Kwai W8.990(32) 9 . M a s 1:08,941(24) 9. BuHwi 1:08,304(19) 9. Vettel 329,4

10, Elottas m889(40) 10. Button 1:08,994(30) 10. Aionso 1:08,327(17) 10. Boitas 327.5
11. Grosjean m078(34) 11. Aionso 1:09,075(26) 11. P4rei 103,442(26) 11 . Gutidrrez 327,4
12. Hülkenberg ld)9.280(43) 12. Massa 1:09,184 (17) 12. Gutidirez 108,475(22) I I Grosjean 325,9
13. Button 1:09,565(31) 13. Kwai 1:09,207 (26) 13. IWehriein 108,534(29) IS. Verstappen 325,8
14, Akmso 1:09.567(50) 14. Pdrei 1:09.226(32) 14. Grosjean 1:08,550(21) 14, Palmer 325,4
IS. Magnussen 1:09,707(24) 15. Magnussen 1:09.525 a9) 15. Magnussen 108,569(51) 15. Magnussen 324,6
16.' Wehrtein 1:09,775(34) 16. Palmer 1:10,020(23) 16. Kvyat 108,786(32) 16. Nasr 324,1
17. Palmer 1:09,851(28) 17. Wehrlein 1:10,034(20) 17. Palmer 1:08,939(27) 17. Ricciardo 323,1
18. Ericsson 1:09,929(35) 10. Gutierrez 1:10,138(15) 18. Sainzjr. 1:09,008(11) 18. Alonso 322,8
19. Gutierrez 1:10,110(20) 19. Ericsson 1:10,140(19) 19. Haryanto 1:09,116(28) 19. Button 322,6

20., Nasr 1:10,314(26) 20. Grosjean 1:10,400(31) 20. Ericsson 1:09,137(25) 20, Kyyat 321,1
21. Haryanto 1:10,493(21) 21. Nasr 1:10,444 (22) 21. Nasr 1:09,557(20) 21, Sainz |r. 320,7
22.' Celis 1:10,860(37) 22. Haryanto 1:11,328(25) 22. Rosberg 1:10,959(15) 22. Ericsson 320,0
Mür Perez

QUALIFYING

101(18 min) 02 (15 min) 103 (12 min) Quaii-Doeile

1. Rosberg 1:06,516 1. Hamilton 1:06,228 1, Hamilton 107,922 • H a m i l t o n 5 : 4 Rosberg
2. Vettei 1:06,761 2. Rosbecg 1:06,403 2. Rosberg"" 108,465 Veite i 7 : 2 RaikkOnen
3. Hamilton 1:06,947 3. Vettei 1:06,602 3. Hülkenberg ld)9,285 M a s s a 2 : 7 Bollas
4. Verstapoen 1:07,131 4. Ricciardo 1:06,840 4, Vettel"" 1:09,781 Ricciardo 5:0 Verstappen
5., Botlas 1:07,148 5. Verstappen 1:06,866 5. But ton 1419,900 (R icc ia rdo 4 :0 Kwai)
6. Raikkönen 1:07,240 6. Bollas 1:06,911 8. RBikkOnen m 9 0 1 Pdrez 5:4 Hülkenberg
7. Hbikenberg 1:07,385 7. Ri ikkAnen 1:06.940 7. Rkciardo 14)9,980 Hagnuss«i 7:1 Palmer

8. Massa 1:07,419 8. Massa 1:07,145 e . M a s 1:10,440 Kvyal 2 :3 Sainz jr.
9. Ricciardo 1:07,500 9. HülkentKig 1:07.257 9. Verstappen 1:11,153 (Verstappen 3:1 Samztr,)

10.' Wehrlein 1:07,565 10. Button 1:07,572 10. Kassa 1:11,977 E r i c s s o n 7 : 2 Nav
11. Sairujr. 1:07,610 11. Gutierrez 1:07,578 A i o n s o 6 : 2 Button

12. Button 1:07,653 12. Wehriem 1:07,700 (Vandoorne 1:0 Button)
13. Pwez 1:07,657 13. Gicsjcan 1:07,350 W e h r l e i n 5 : 4 Haryanto
14. Gutierrez 1:07,660 14 Alonso 1:08.154 Grosjean 6:3 Gutierrez
15. Grosjean 1:07,662 15. Sainzir. keine Zeit
16. Alonso 1:07,671 16. Pfiez keine Zelt
17.. Magnussen 1:07,941
18.! Palmer" 1:07,965 Straten Stanautstciiung:
19. Haryanto" 1:08,026 ■•5 Positionen (gelbe fiagge/zu
20.' Kyyat"" 1:08.409 langsam): ■" *5 Positionen (Ge-
21. t russon 1:08,118 triebewechscl);"'" Start aus der

22.' Nasr" 1:08,146 Bok (Wechsel Uberlebenszelle)

Kevin Magnussen (14.) >
«Die Strafe gegen mich

geht in Ordnung. Ich habe
die Spur einmal zu viel

gewechselt. Mit dem
ersten Stint bin ich ganz

zufrieden. Leider kam das

Safety Car zu einem
ungünstigen Moment,»

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
von Österreich

< Max Verstappen (2.)
«Mit einem Red Bull
.auf dem Red Bull Ring
Zweiter zu werden, ist
ein gutes Gefühl, Ich war
vom Start weg von der
Pace begeistert. So .
konnte ich am Ende auch
Kimi in Schach halten.»

< Felipe Nasr (13.)
«Ich bin mit meiner
Leistung im Rennen
zufrieden, wenn man
bedenkt, dass ich von
ganz hinten ge.startet bin.
Leider war das Safety Car
etwas zu früh für mich

rausgekommen.»

< Sergio P4rez(17./out)
«In der letzten Runde
raus - d.is tut weh. Ich
wollte unbedingt an
Grosjean dranbleiben,
weil ich wusste, dass er
cine Zeitstrafe hatte.
Aber dann hatte ich "nirn
3 keine Bremsen mehr.»

Daniii Kvyat (18.) >
« D a s w a r n i c h t m e i n

Wochenende. Zuerst der
Crash im Quali, dann der

Start aus der Box. Und
d a n n d e r A u s f a l l n a c h

e i n e r R u n d e . W i r w i s s e n

noch nicht genau, was
kaputtgegangen ist.»

k "
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H6l>^)unkle d«sRennem
Vor dem Star t ; Massa
muss nach Flügelschaden
aus der Box starten. Ge
nauso wie Kvyat, dessen
Chass is be im Qua l i -Crash
irreparabel beschädigt
w u r d e .
Start: Hülkenberg kommt
schlecht weg und fällt auf
P4 zurück , Hami l ton füh r t
vor Bu t ton und Rä ikkönen,
I. Runde: Rosberg kassiert
RIcciardo und 1st Fünfter,
3. Runde: Kvyat rollt aus.
6. Runde: Rosberg und
Vers tappen l assen Hü l ken
berg stehen.
7. Runde: Auch Vettel vor-
l^ei- Kimi üt jerholt Button.
8. Runde: Rosberg geht an
Button vorbei (3.) - sein
Rücks tand au f Ham i l t on :
sechs Sekunden. Der von
SP2 gestartete Hülkenberg
m u s s s c h o n a n d i e B o x .

II. Runde: Rost>erg zieht
S o f t - R e i f e n a u f .
14. Runde: Ricciardo auch.
15. Runde; Mad Max dito.
22 . Runde: Hami l ton an
der Box. Links hinten geht
das Rad erst nicht runter.

Rosberg schlüpft durch.
23. Runde: Kimi fäl l t nach
seinem ersten Stopp hinter
beide Red Bul l zurück, Ge
burtstagkind Vettel (29)
Is t neuer Leader Wehr le in
beschwer t s i ch am Funk
übe r das Z i ckzack -Fah ren
Magnussens ,
26. Runde: Vettel fliegt
nach Re i f enschaden rech t s
hinten auf Start/Ziel ab.
Safety Car raus. Die Autos
fahren durch d ie Box.
31. Runde: Restart: Ros
berg vor Hamilton und
Verstappen. Magnussen
e r h ä l t 5 - S e k u n d e n - S t r a f e .
35. Runde: Hülkenberg
ebenfal ls , wei l er währer id
der Safety-Car-Phase zu
schnell durch die Box fuhr.
45. Runde: Rosberg In
Turn 2 auf Abwegen. Bleibt
aber in Führung.
53 . Runde: Hami l ton nur
noch e ine Sekunde zurück .
54 . Runde: Hami l ton e in
zweites Mal an der Box
(Soft). Dritter hinter Ros-
bergA'erstappen.
55. Runde: Rosberg holt
Supersoft. Verstappen
führt mit 3,5 Sekunden.
5 8 . R u n d e : R ä i k k ü n e n
kassiert Ricciardo (4 ).
61. Runde: Rosberg über
holt Verstappen (PI).
64 . Runde : Hami l t on d i t o .
65. Runde: Massa gibt auf.
66. Runde: Hüik i auch.
70 . Runde : Hami l t on d ran
71. Runde: Rostierg wehrt
sich in Turn 2, fährt sich
den Flügel an Hamilton ab.
Der geht in Führung. Ros
berg fällt auf P4 zurück.
Pärez fliegt raus. Wehrlein
hol t a ls Zehnter e inen
Punk t und s tü rz t Sauber
so ins Unglück! ♦

GP VON ÖSTERRECIH / Resultate

S{i«ebefg(*):3.Juli2016;9.von21lÄjlenzurfoiiwH-WH:J07J)20luiiCl)efntiunclmä4J26liin; . —o
11 Fdhi« gnlartM. 20 gewert«; Weller/PiSe; DewJW/Irocken. mnsöenfeitWi Nieselregei. * '

FAier Auto Rdn. Zeit/RnrW tusfallgruiKl Stopps Reifen PunMe

1- Lewis Hamilton (GB) HwceOes-W07 AHGBybnd 7 1 1^7:38.107 h 2 u s - s - s 25
2. Kai Verslappen (HL) Red-Bull-TAGRB12 71 •5.719 sec 1 s s - s 18
3. Kimi RaikkOnen (FIN) Ferrari SFI6-H 71 •6,024 1 s s - s 15
4. Nico Rösberg (0)" Keicedes-W07 AMG KytNld 71 -26,710 2 US-S-S5 12
5. Daniel Ricciardo (AUS) Red-Bull-TAG RB12 71 -30,981 2 s s - s - u s 10
6. Jenson Button (Gß) McLaren-Honda MP4-31 7 ] -37,706 2 u s - s - s 8

7. Romain Grosjean (F)" KaasFl-Ferraii VF16 7 1 -44.668 1 ss-s 6

8. Ca[losSalnzjr.(E) Toro-Rosso-Fcrrari STRll 7 1 ■47.400 2 S S - S - 5 4

9. Va]lten8oltas(FlN) Wiiliams-Meicedes EW38 70 - I R d e . 2 u s - s - s s 2
10. Pascal Weftriein (0) Hanor-Mercedes MRIB 7 0 -1 Rde. 2 U S - U S - 5 1

IL EstebanGutlAirez(MEX) H a a ^ l - F « r a r i V F L 6 7 0 •1 Rde- 2 S S - S S - 5 0

12. Jolyon Palmer (IS) RenaiAiRSiS 7 0 - I R d e . 2 s s - s - s s 0

13. FciipeN3Sf{Wi) Sauber-ferran (35 70 - I R d e . 1 s - s s 0
14. Kevin Magnussen (DK) Renuli RS16 7 0 -IRde. 2 s s - s - s s 0
15. Marcus Ericsson (S) Sauber-Ferrari (35 70 • I R d e . 2 s s - s - s s 0
16. Rio Harvanio CH) Hanof-MertedesMHB 70 • I R d e . 2 s - s s - s s 0
17. Sergio Perez (MEX) Fotce-lnd«-MerteäesVjM09 69 •2Rda B r e m s e n 2 U S - 5 S - S 0
16. FematxtoAionso(E) Hdaren-Hooda KP4-31 6 4 •7Rch. E n e r g i e 2 S 5 - S - S 0
ig. Nko Hjikenberg (D) Fone-Lndia-Mercedes VJM09 64 •7 Rdn. B r e m s e n 3 U S - S S - 5 - C fi 0

20. Felipe Massa (BR) Wtllrams-MercedesFW38 6 3 •8 Rdn. B r e m s e n 2 s s - s - s s 0' 10-Sekunden-Strafe (DnfaDvenrrsachmg); "5-Selun)en-sirate (tenpoicnt m BoienstraBe überschritten)

Nicht klasuert
Sebastian Vettd (D)
Oaniil Kwai (RUS)

ferrar iSF16-H

Toro-Rosse-ferran SIRll
2 6

2

•iSRöft.
•69R(Jn.

Reifen
Tuiboladef

SS

US

Dufchschnitlstempo Oes Siegers: 210.203 km/h SdweBste Runde: Hamition. 67. Runde, in 1:08.411 mm (■ 227.647 km/h)

Internet ; www. l ia .com und www.formula l . tom

fiktarung und Markierung der Reifenmischungemus •Uiirasofl(lila):ss*Supeisoli (roU;s»Soll (gelb): m=Medium (weiß);
h-Hard (orange): i-lnlermediale: r-Regen (blau). MIe Teams fahren Reifender Marke Pirelli. Pro GP stehen Irockenreilen in
drei verschiedenen Hahcgraden lur Verfügung. Zwei davon müssen im Rennen eingesetrl werden.

f M f o r m u / a I

2uver1ässigkeit Fahre
1. RKoardo

2. Bottas

Hartes Ouell: Carlos Salnzjr. gegen Sergio Perez (vorne)

llopspeed Rennen (So) k m / h |■ Schnellste Rund« Rennen (So) 2eit|
1. Peiez 3 3 7 i 1. Kaminon 1:08.411
2. Hülkenberg 335.6 l Rösberg m . 4 9 1
3. Hamition 332.7 3. RIcciydo 1D0.77O
4. Bottas 329.7 4. RaikkOnen L1)8i76

Wehriem 329.7 5. Verstappen 1:09.618
6. Massa 329.1 6. Gutienez 1:09.694
7. Rosberg 328.8 7. Hassa L-09i99
8. Ricciardo 328.6 8. Gtosjean L-09.925
9. Gutierrez 327.9 9. But ton 1:10.001

10. RaikkOnen 327.6 10. Perez tlO.120
11. Palmer 326,4 IL Sainzp. L10J38
12. Samzji. 324,5 12. Ebttas t l O i l O
13. Verstappen 323^ 13. Pafener 1:10228
14. Sutton 323.6 14. Hülkenberg L10.309
15. Harvanto 323.5 15. Haryanlo L10342
16. Alonso 3 2 3 i 16. Nasi L10.41S
17. Grosrean S22J 17. Magnussen L10,450
18. Magnussen 322,2 18. Erksson L10.7O4
19. Erksson 320,1 19. Wehr lein L10.859
20. Vettel 315,6 20. Alonso L1L020
2 L N a s r 315,4 21. Vettel L1L441
22. Kwai 295/1 21 Kwai L18J02

3. Peret
4. Grosiean
5. Vfetviein
6. Kasr
7. Hassa

8. SaiVf;
9. Magnussen

Erksswi

11. Verstapoen
12. Rösberg

Kami l lon

14. Gutierrez
15. RJikkbnen
16. Karyanto
17. Külkentierg
18. Button
19. Alonso
20. Veltd
21- Palmer

22. Kwai
23- Vandoome

ZurerUssiskell Teams
1. Williams Martin Racing
2. Sauber Fl Team
3. Red Bull Racing
4. Sahara Fcne India Fl ream

HaasFl
6. ManorRaong
7. Mercedes AMGPetronas Fl
8. McLaren Honda

9. Renault Fl

10. StuderialocD Rosso
IL Scudena Ferrari
Hai. Ron. (Fahre/Teams):

E x p e r t e n -
U r t e i l
C h r i s t i a n
Eichenberger
Chef vom Dienst

Fallier des Rennens

P a s c a l
W e h r l e i n
Wa s I s t s c h o n
e i n z e h n t e r
P l a t z ? F ü r
Pasca l Weh r l e i n und se i n
Team Manor Racing fühlt or
sich an wie ein Sieg. Zum
ersten Mal sei t Ju les Biancüi
2014 in Monaco (damals
h ie f3 der Rennsta l l noch Ma
fussia) durfte das kleinste
Team der Formel 1 jutseln.
B ianch i hcs l te damals zwe i
F>unk te . Wehr le in e inen .
Doch der kann im Kampf
um Platz gegen Sautjer
Go ld we r t se i n . B l e i ben d i e
Schweizer weiter punktlos.
i s t M a n o r a m E n d e W M -
Zehnter und kriegt dafür
m e h r K o h l e a u s d e m T V-

Topf - dank Wehrlein, der
in Osterreich sein bisher
b e s t e s W o c h e n e n d e h a t t e .

1 "
658

556
554
542
536

520
514

508
505
505

495
493
493

462
455

454

450

445

422
404
372

324
56

1070

1025
1014
1004

1004
990
986
921
877

871
859

559/ lUa

Heimlicher Gtninner

J e n s o n B u t t o n

A m S t a r t
preschte der
von v ie len
schon abge
s c h r i e b e n e E x - We l t m e i s t e r
auf Rang 2 vor. Nachdem er
im Quaii mit SP3 (nach der
Rückversetzung von Rosberc
und Vettel) bereits für Furore
sorgte. Dass er diesen Platz
nicht halten konnte, war klar
Aber Button wehrte s ich im
ersten Stint gekonnt, fuhr
auch danach ein starkes Ren
n e n u n d s i c h e r t e s i c h a l s I
Sechster sein bestes Saison
ergebnis. JB strahlte nach
dem Rennen zu Recht: «Wir
haben die Wil l iams aus
eigener Kraft geschlagen.»

Heimlicher Veiferer

N i c o
H ü l k e n b e r g
Nach d re i
A n k ü n f t e n i n
d e n P u n k t e n
ist Hülkenbergs Serie in
Osterreich gerissen. Und da:
nach Startplatz 2. In einem
Quali, das ihn an Brasil ien
2010 erinnerte, als er sogar
auf Pole stand. In Hülken
bergs Rennen passte nicht
v i e l z u s a m m e n . S c h o n a m

Start fiel er auf P4 zurück.
Und danach wu rde e r Immer
weiter durchgereicht. Hül
kenberg beschwerte sich
r»ch dem Rennen, das Aut -s
sei aufgrund von «Graining >
nur rumgerutscht. Starke
Vibra t io fven beendeten d ie- ■
sen Quaivo l len Grand Pr ix
in der 65. Runde. ♦
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5. Juli 2016 / MOTORSPORT aktuell FORMEL 1 A U T O M O B I L ■V̂ 13
RundefOfRunde

!!:«:27 221 7 ! 3 6 I77i33! 5 19 21 94 8 14 55 11 20 9 30 88 12 26
1. 144:22 7i27
2.:44;22 7J27
5. 44'22_7 27

_ 4. 44"22 tl27j 6 33: J5. ■44:22l7 '27: 6 33: 5

6 3
6 33i 3
6 !33; 3

33; 5
5

77.55'11 94' 8 14.20:30

6. :44:22,7.;
7. ;44JJ22.
8.i44i2__6
9. IM '7

10. :44T
11.
12.
13.
1 4 . . 4 4
15. L44_
16. .4417
17. :44 JL 5
18.:44 J.
19.
20.
?1.
22.
23.
24.
25.
26.
27.

6
33

J_53
33
53
3 3
5
5

53 27

2l. 6 !

33 5

513
5 ! 3

3
3

6
5318

5
5
5
5
6

4 4
4 4
4 4

;4444j33
[UI33

29.; 6 '44i33' 3 7
50.'6 ±4^33! 3 7
31. 6'44133 3 7
32, 6 144 33. 3 7"
35. • 6 '44 35 3 ?_
34.'6!44'33'3'7
35. ' 6 44'33' 3 "7
36. i 6 i44 35, 3 T
'37.i6U4,33j3 J.
38.16 44.55j3 7
39. i 6 '44 53 3 .7
40.; 6 44 53 3 7
41.1 6 r« 35, 3 .7

33
33
33
33
33

44,33
33: 3 Ii.
53 3 17 ,.
33 3 1TI22
3 3 3 7

6 LM,351 3
44133
44:33
44 33
4^33
44:33
44:33

6 44,33
44133
44J33

3344

"44;3J
6 44133
6 133144
33 6 <44

4 4
.33,„6 144L3̂ 2LJ22.

77155
77;55

5 177:55
77 55
77 55
77:55
55 il
94 '8
20 30
19'21
12 30

6,12
12 2?
12'.22
U 22
1?
22
22

12 22
22 12
22'77;12
22'77 12

11194.14 8 20130
21 12 8819 26
21 19 1288 26 ,

11194I14; 8.20i3fl. 9.21:19:12 B5TJ
94 14
94 14.
9 4 11 4

94)14 8

20130
20 30.

8 20
11! 30
21 12

21:1911288
21119 1288 .
2 111 9

30

9 (19
j T i30 _9..M7i9.2194

20
19
20i9
88 22
2 7 8 8
77'88
77'88
//.14

77 77'14
21 77 14
77121 14
77114,21
2/.14.11
14,27,11
14 27;11

22 77;i2 14.11;55
8 77 12114 11 55
22' B 1214 11 55
5512218 ' 20 88 19
65 22 S 20 19 30 14

77112 22 8 20,19 30 14 11 9 127 SS 21:88:94;
"•■2.22,8 ;20;19l30il4,11,9 :27,i55:21.88;94," ■' 8 20'19'30 14 11, 9 27 55 2r88:94

'8 .19.11:14.20,27:30,55 . 9 21.88;94;
77.12,22 8 ,19,11:14,20 27;55.21.30 9 !8§J4;

i a 1 1 1 / t i n c c 1 1 T n a o o i g « . f l i

9 :19 21
88 22 27
88i22'27
27)77 9
14 S'S 11
lli55'94
l l !55 '94
11)55.94
88:55,94
55:88 94
55:88.94
55 88'94
8e'21i94
80'2O.94
80 20,19
08 20 19
20 19'30
20 19 30

21
1 2 8 8

12'88
1288
2714
1411
5511
1120
1 9 9
19~9
1 9 9
1 9 9
i9'9
199
19'̂
19J9

301199"
19i9 21
» 4 , 9 2 1
9 12194

27'2194
27'2194

14 11. 9..27I21 94;
U 9 27 21:88 94;

".Ü2.22
77J12I22
77 12 22

77,12:22; 8 ,19,11;14,27

2L12
77 12
77 12
77 22

77,22
7? 22
77;22
7? 22
" . 7 2
77 22

J427.2?
77 22
77'.22
77 22
77 22

22; 8
22 8
22,0
22 0
22 8
22. 8

33 6
33 6 '44: 7
33' 6 _44l7'

61. 6 .33,«"[7
53.44
44:33

i ! ! ; 3 3 , 2 . 2 2 i 3
44133 _7
44'33 7

'44'33'7
44.33 7"

3 122
3 122
J 22

22: 3
2 2 3
221 5

; 1 9 m
:19ni
19'1I
19:11

14127
14:27

9
9
9
9
9

20
9

30
30
30
30
30
30
30
30
30
12

14 77 94 21 19 50 12
14:77 94 21119.50 12
77'94 ?1 14^19130 12

11I55:77'94 21 14 30.12 2022 8 ir55'77,94 2i;30;i2'20 9 ;88
22' 8 11'55'77 94 21 50 l?i?0 9 '88
22'B.u;55.77 94;2i;30 I2:20.9;88
22' 8 '11,55'77'94 21'30 12 20! 9 183
22LB!11,55 77;94;21:50 12:20;Q8

20.55:21,30. 9_88J4.
",12,22.8.19I11,14)27455,21;2O,30. 9 .88;91;_ .

55 21 20 30 9 , 88'94
20 30 9 ̂ 8819455 21

27 55,71
55.21
55.21

27 55.20
27155 20
55)20:12
27 20 30
27:20.30
27 20:50

20.30
20'30
3 0 ' 9
94 30
21'12
21'12
21,17
2112
21'12

94:21 1?
2 1 1 9 1 2
21I19 12
2M9'12
21 19 30
21 19 50
2U.19.30
14̂ 19130
14 30 .12

20;30 9
20 '30 9
20:30 9'85
21 30 9 88
3019 88 94
30 9 '88'94

88 94.
94.

94 88 21
94 88121
94 88121
94 88.21
94 88:21
94:88!21
21 l?i88
27.20
27:20
27 20
27'20, ,27 20] 9
2 7 2 0 9
27:20 9
27 20' 9
27.;20,.927 20^9
27 20_9
27i20.9
27 20 9
9 88 27

4 4 ) 3 3 7

70. 6 '44:33_7l3 ;22l"B"i55i77'94;21!5O'l2'20;9 't
71.i«:33,7 , 6 :3 .22'8 i55l_, ;_i

des Siegen □•Feuni]es2»«l<nH-FMiles[Rieiir.>SafEftC«B*YrfijelesSM(er
□ „ktasiaiii n-aiiS[leni6F' a*>w-Uniugt!.Slrale a-Sl«NnF-9>.Slrale

Zu lange auf den Supersofts? Vettel explodierte In FQhrung liegend der rechte Hinterreifen

1, HicoRBflOTlD)
IlewBHafniltwtGB)
3. Sebastian VeBelg»
4. KiniiRaiBcOiienfflll)
5. DanidRIccianioCAliS)
6HaxVeFflacw(Wi)
?.valiteFiBMtasqiH)
aSefwPdfmiHElO
9.FelwHassa(BR)

10, RonuhiGiosFeaiff)
nCBnBKiffaKRtlS)
12. Cartes Sairu KR
13-ltoBltenbefs(D)
U FerwndoAionsotD
15. Jenson Button (68)
16.XwiiiHaqniEsen{l)K>

22. 2
20. 6
1 8 -

1 3 0

"6-^0
17. Rastal Wehrte«! (D)
18.SloBelftncleiofw{ä

Crash im Qualifying: Danlll Kvyst zerlegte seinen Toro Rosso nachhaltig

19-btelan6i iaaier(gP 0 : -
20.JolwnPalnief(6B)
2L Harns tricssontS
22.FaDelter(Hll
23-RioFaFyartD(IB)

0 0

0 : -

LHenedesAHOPetronasfl |29S'43
2. Sojdena Fenari 1 9 2 1 5

3.RedElulHtaaiM
4,WWamsHartiij8aaig

16812
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S.SäiaraFcnelndiaFlTeam ;S9
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FORMEL 1 5. lul l 2016 / MOTORSPORT aktuel l

V o r s c h a u G r o ß b r i t a n n i e n

Heimspiel fiir Hamilton
Voriahr*ss[e9«r Hamltton Das Wahrzeichen: «The Wlng»

Zeilplan umtStallsliliCHioBlirilannien/Siivetslone

Freitag, 8. Juli
IIOIKUJOIKFSZ) 1. Freies Training
lS.06-l6i0 2. freies Traning

Samstag, 9. Juli
11.00-12.00
14.00-15.00

Sonnlag, 10. Juli
14.00-16.00

i. Freies Trainng
Oualilying

Rennen (52 Runden)

I n f o s : w w w. s i l v e r s t o n e . c o . i A

S t m t e n i t e g e ; 5 . 0 9 1 k m
R e n n d t s t a r u : 3 0 6 . 1 9 8 k m

Sieger 2015:
lewis Hamdton (60). Hercedes W06
Hytrid, 131:27,729 h (■ 200.S68 km/h)
Pole-Position 2015:
lewBHanAlon (GBl.HeredesWOO
Hybnd. L32J40 min (• 229i97 km/h)
SdineDste Runde 2015:
Lewis Hamilton ((3), Henedes W06
Hvbrid. 1:37,093 min (• 218.425 km/h)
Streckenrekord: Fernando Monso 2010.
1:30,874 mm (*233.373 km/h)

ErgeMs niS: L Kamltcn. Hatedes;
2. Rosöerg. Mercedes; 3. Venel Ferran;

m i u s - U T O i

M P - u r w i u f f H g
u n n c i s i n f L

nDls i i iusouiss

UMiKoda [Jätete
KnmtBuuoi QuutiAtt

4. Hassa. WiDiams: 5. Bottas, Weiiams;
6. KnaL Red BuU: 7. HOIkenberg. Force
India: 8. lUdikOnen. Ferran: 9. Perer.
Foae Irala: 10. Alortso, Hetären

Ooienslopp-SUategie des Siegen 2015:
2 Stooos - R119 (von Hedun auf
Hanf). Rd. 43 (von Itird auf Intermecfcate)

(He meisten Siege: ProslS
Die meislen Poles: Clark. Hansell, 0. Hill.

Alonso und Hantlon, le 3
D i e m e i s t e n S . e j K a n s e O l

C P C r o B b r t t a n n l e n - S l l v e r c t o n e

GP Australien

McItXKirne.SUhr KE2
GP Bahrain

Sakhir,17UhrHES2
GP China

Shanghai, 8 Uhr FKS2
GP Russland

Sot$chi,14UhrHESZ
GP Spanien
Baicelona, 14 Uhr HES.(

29. Hai GP Monaco
Honte Carlo, 14UhrMI$

12. Juni t? Kanada
Honlreal.20UhrHESZ

19. Juni GP Europa
Baku. 15 Uhr MESZ

3. Juli GP Österreich
Spielberg. 14 Uhr MESZ

Ip.Juli GPGrofliHitannier _
Sllverstpne, 14 Uhr HC*

24. Juli GPUngam
Budapest, 14 Uhr m'eS2

31. Juli GP Oeirtschland
Hockenheim, 24 Uhr MÊ

28. August GP Belgien
Spa-Etancor., 14 Uhr ME'

4. September GP Hallen
Monta,14UhrHESZ

18. September GP Singapur
Singapur, 14 Uhr MESZ

2. Oktober GP Malaysia
Seoar)g,9UhtMES2

9. Oktober GP Japan
Sunilca.7UhfM£S2

23. Oktober GPUSA
Aushau Uhr MESZ

30. Oktober GP Mexiko

Mexico City, MUhLHEZ
13. November GP Brasilien

SAo Pauk), 17 Uhr MEZ
27. November GP Abu Dĥ

Abu Ohabi.l4UhrMEZ
F a n : F e h l e n n u r n o c h d i e Ta t t o o s
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GPZ Spielberg

Und wieder Chaos
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

D i e G P 2 k o m m t n i c h t z u r
R u h e . N a c h d e n c h a o t i s c h e n
Rennen In Baku ging es in
Spielbein in ähnJichem Stil
w m t e r . D i e s m a l w a r a b e r
v o r a l l e m d a s We t t e r s c h u l d .

Einmal für ART fahren zu kön
nen - davon haben in der Ver

gangenheit viele Nachwuchs-
Piloten geträumt. Der Rennstali
au-s der Nähe von Fontainebleau
hat in der GP2 schon vier Fah
rern zum Ti te l verho l fen: N ico
Rosbei^ (2005), Lewis Hamil
ton (2006), Nico Hülkcnberg
(2009) und zuletzt Stoffel Van-
doome (2015). Deshalb zögerte
Rene Binder auch nicht lange,
als er gefragt wurde, ob er den
gesperrten Japaner Nobuharu
Matsushi ta ersetzen wol le . Zu
mal das Rennen in Spielberg ein
Heimspiel für den Tiroler war.

Beinahe hätte der GP2-crrah-
rene Binder bei seinem One-Otf
a u c h b r i l l i e r t . D o c h e b e n n u r
beinahe. Zu Deginn des Rennens
war Rend in den Niederungen
des Feldes vergraben. Seine
Rundenze i ten waren zwe i Se
kunden langsamer als die von
Teamkollcge und Pole-Setter
Sergey Siroikin. «Mir sind
ganze Brocken aus den Super
soft rausgebrochen», so Binder.

D o c h d e r N e f f e v o n E x - F l -
P i l o t H a n s B i n d e r h a t t e d a s
Reanglück auf seiner Seite. Der
einsetzende Regen spülte ihn
nach vorne. Und als zehn Run
den vor Schluss das Feature Race
unterbrochen werden musste,
w e i l M a n i n K i r c h h ö f e r s D a i l a -
ra in Tum 1 manövrierunfähig
auf der Strecke stand, und der
R u s s e A r t e m M a r k c l o v s e i n e n
Da l l a ra be i de r Boxenaus fah r t
in die Leitschienen pfefferte,
war Binder plötzlich Vierter.
A l l es deu te te au f se i n bes tes
GP2-Ergebrüs hia Doch als das
Rennen nach e iner v ier te ls tün

digen Pause hinterm Safety Car

weiterging, blieb Binder wie an
gewurzelt in der Box stehen.
«Der erste Gang ließ sich nicht
mehr einlegen», so der Tiroler.

M i t z w e i R u n d e n R ü c k s t a n d
n a h m d e r b e d a u e r n s w e r t e E r
satzpilot das Rennen auf. Trotz
der v ie r tschne i ls tcn Rennrunde
kam am Ende nur der 16. Platz
heraus. Logisch war Binder, der
in diesem Jahr als Voilzcitpilot
in der 3.5 startet, «not amused»;
«Ich hat te d ie Sof ts drauf . Ich
iiätte locker aufs Podium fahren
k ö n n e n . »

Stattdessen wurde Binder 16,
was natürlich keine Ausgangs
position war, um den verpass
ten l'odestplatz sonntagseinzu-
fahren. Immerh in : B inder s t ieß
bis auf PU vor, dann drehte er
sich in Tum 5; «Ich hatte zu fest
gepushc.» Binders Fazit nach
dem B l i t ze insa tz am Red Bu l l

Ring: «Ich bereue es nicht. Es ist
einfach schade, dass Im ersten
Rennen die Kupplung streikte.»

Das AbenicucrSpielbcrg hätte
für die Binders auch im Spital
enden könnea Nach dem ersten
Rennen warteten Vater Fram &
Ca auf ihren Sprössling, als das
siegreiche Campos-Team dahcr-
braustc. Der überschwänglich
feiernde Mechaniker, der das
C)uad lenkte, luitte im Freuden
taumel vergessen, ein paar
Stallen am Folirzeug fcstzuzur-
rca A l s s i ch e i ne davon be im
Bremsen löste, verfehlte sie Papa
Binder haarscharf am Kopf.

Red-Bu[l-Junior im Kies
D e r Z w i s c h e n f a l l t r ü b t e d i e
Feiorlaunc bei Campo.s jedoch
n u r k u r z . M i t c h E v a n s u n d
seine Crew liatien alles richtig
gemacht. Der Webber-Schüiz-
ling führte das Rennen nach der
Unterbrechung an. Teamkollc
ge Sean Gelael sorgte für den
doppelten Triumph. Und weil
die indonesischen Sponsoren
auch Prema-P i lo t An ton io G io -
vinazzi unterstützen, jubelte
der Italiener spontan mit. Ob
wohl ihm eigentlich nicht zum

Feiern zumute war. Nach seinen
zwei Siegen in Baku war der E.\-
F o r m e l - 3 - V i z c m c i s t e r a u c h i n
Spielberg auf Sicgcskurs. Doch
w i e b e i B i n d e r s t r e i k t e a u c h
seine Kupplung beim Restart.

Das Chaosrennen hat te noch
einen anderen Siegkandidaten:
Pierre Gasly. Der Red-Bull-
Junior lag im Trockenen auf
Kurs, doch dann wurde ihm die
Schlossgold-Kurve zum Ver
hängnis. «Ein dummer Dre
her», konstatierte der Franzose,
d e r w e i t e r a u f s e i n e n e r s t e n
CP2-Sieg wartet.

I m k ü r z e r e n R e n n e n a m

Sonntag rehabilitierte sieh Gas
ly und fuhr von SP20 auf den
siebten Platz vor. Der Rcd-Buil-
Junior profitierte dabei vom
Regenwetter in der Steiermark.
Genauso wie Giovlnazzi, der
von SP17 auf Rang 5 vorstieß.

Den Sieg holte sich der Brite
Jordan King. Für den Fahreraus
dem Team Racing Engineering
war CS der erste GP2-Sieg. Und
d i e F r e u d e v e r s t ä n d l i c h : « I c h
hatte mir eine Lücke aufgefah
ren und konnte so das Tempo
diktieren, auch nach der Safcty-
C a r - P h . a s c . » M i t O l i v e r R o w
land und Alex Lynn standen
zwei weitere Engländer auf dem
Podium. Der Versuch einiger
Fahrer, kurz vor Rennende noch
Slick-s aufzuziehca scheiterte.
« D a s R e n n e n h ä t t e n o c h e i n

paar Runden länger dauern
sollen», sagte Norman Naca
Teamkollegc von Sieger King,
der Zwölfter wurde, in der letz
ten Runde noch eine 1:22.1 Min.
in den A.sphalt stanzte und
dami t d re i Sekunden schne l le r
war als King in der Runde davor.

Lange Gesichter gab es bei
Carlin. Haudegen Sergio Cana-
masas sorgte beim ersten Start
w i e d e r e i n m a l f ü r S c h r o t t .
Ma rv in K i r chhö fe r d reh te s i ch
in Laufl auf Bindemit te l in der
ersten Kurve. Durchgang 2 be
endete der Leipziger als 19. Eine
S t i m m e a u s d e m Te a m : « D a s
Auto ist viel zu langsam!» ♦

Gelbe Power: Mitch Evans meldete sich mit einem Sieg zurück

Kamikaze am Start: Sergio Canamasas wurde seinem Ruf als Crashpliot wieder einmal gerecht

Efnmai für ART fahren: Für Binder hätte es fast ein Podest gegeben

GF2/Resultate

Spleläerg (A); 4326 km; Weller/Piste: Sa/So Hii aus nass und (iialbwegs) trecken
Hauplrennen 40 Runden (• 172,914 km). 22 Fahret gestarlel, 16 gewertel
].Hil;hEvans(NZ/(ami»s} in l:lS;12.199h(-132,096 km/ii): 3. SeaiGelaei
(Ri/(ampos) -4,600; 3. Rallaeie Haiiieiio (i/Russian Time) -10.789; 4. luce GhKjlio
(lAndeW) •12.363; 5. liromy ftikssonlS/Arden) -12,691; 6. Oiivet Rowland (6B/HP)
-15.557; 7. Norman Kalo (f/Rating Engineering) *16,559; 8. Jordan king (GB/Racing
Engineering) -22.762; 9, Arthut Pit (f/flai»«) -21,728; 10. Nkoloi taCfl ((Oll/Oams)
•25.629; ll-Alextvnn(GB/Danis) •27,000; 12.SergeySiroikin(RlIS/AI!T)-29,708;
13. Gustav HaW (S/Rapan) -30,258; 11. Oamei de Jong (Nl/HP) 1 Rde. - Ferner. 16. Rene
Binder (A/ARI) 2 Rdn. - OutBatvin kirtfinofer (D/Catiin)
Sdineitste Runde: Evans in 1:15,634 mm (• 206,179 km/h)
Sprintrennen 28 Runden 121,002 km), 22 Fahrer geslattet, 20 gewertel
1. Jwdan king (GB/Rating Engmeeiing) in 44:34,966 min(« 162,845 km/h); 2. Oliver
Rawiand(GB/HP) -6019; 3. Alex LynniGB/Oams) -7,702; 1. Ratlaele Harcicllofi/Russian
Time) *10,234; 5. Antonio Gloviiwti (i/Prema) -10,417; 6. Seigey Slrotkln (RUS/ARI)
•11,821; 7 Pierre Gasiv (F/Ptema) -12,594; 8. HItch Evans (NZ/Campos) -12,881; 9, Uica
GfiiDttod/Trideni) -15,878; 10. Sergio CanamasastE/Cariin) -35,019; 11. Ariern Hatkelov
(RUS/fiussian lime) *57740; 12. Norman Nato (F/Rating Engineering) -1:00,076;
15. Jimmy Eriksson (S/Aiden) -1:00,107; 14. Philo Par Armand (Ri/Trident) -1:16,880;
15. Rene Binder (A/ART) -1:17,325; - Ferner; 19, Maryin kirchhOfet (D/Carlin) 1 Rde
Sdineilste Runde: Nato in 1:22,155 (■ 189,563 km/h)
Bonuspunkte: Pole (4): Snoikin (1:13,663 min • 211,416 km/h); Schnellste Runde
(je 2): £vans(l:15,534 min)/King (1:25,150 min)
Stand nath 8 von 22 Läufen: 1. Marcieilo 66Punkie;2. Evans 56; 3. Nato SS;
4. Haikeiov 54; 5. Rowland 54; 6. Giovinazri 52; 7 Lynn 51; 8. Gasly 47; 9. king 45:
10. Siroikui 40; 11. Matsushita 32; 12. Gelael 24, - Ferner; 14. kirtfihöfer 18. - Teams:
1. Russian lime 120; 2. Rating Engineering 100:3. Prema 99,4,£amDOs81); 5. Dams 72;
6. ART 72; 7 HP 60; 8. (ariin 52; 9. ItidenlW; 10, Arden 12; 11. Rnoax 7

Nädutes Rennen: 9710. luli, Siiverstone (GB)
Internet: www.gp2series.com
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F o r m e l E L o n d o n

Rainman Böschung
ging üben Wasser
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Eigentlich war ART am Red
Bull Ring nicht zu schlagen.
Doch der Schweizer Ralph
Böschung war ini verregne
ten Sonntagsrennen eine
K l a s s e f ü r s i c h u n d s i c h e r t e
sich seinen ersten GP3-Sicg.

Von den 18 Kunden im zweiten
Kennen am Sonntag wurden
nur sechs ohne Safety Car ab
solviert. «Doch die waren so an

strengend wie 30 Runden im
Trockenen», meinte Ralph Bi>-
schung n.tcli seinem ersten Sieg.

Die Hälfte des Rennes war be
reits absolviert, als der führende
Mercedes in die Box abbog und
der zweite Hc.it freigegeben
wurde. Wie auf Gl.ttteis rutsch
ten die Autos um die erste Kur
ve- und den Berg hinauf zur Re-
mus-Kurve. Die beste TVakt ion
lu i t te d.nbei Koiranen-IHloi Bö

schung. Der Ronuind Qbemahnt
die Führung. Und gab sie trotz
zwei weiterer Safety-Car-Ilia-
s e n n i c h t m e h r a b . w a r n i c h t
einfach, d.ts Auto bei diesen Be
dingungen aufder Straße zu hal
ten», tneitite der 18-Jährige, des
sen bestes Ergebnis bislier ein
d r i t t e r I ' l a t z w a r ( S i l v e r s l o n e
2015).

Den Start hinterm Safety Car
befürwortete Böschung. Die
Sicht sei wirklieh miserabel ge
w e s e n . U n d s e i n L a n d s m . i n n
Kevin Jöig ergänzte: «Bei Start
und Ziel war so viel Aquapla
ning, d.\ss du kaum geradeaus
f a h r e n k o n n t e s t »

Böschung war schon im ersten
Rennen am Sam-stag in Schlag
distanz zur Spitze. Und als Vier-

Erster GP3-Sleg: Ralph Böschung war im Nassen eine Klasse fOr sich

t c r b e s t e r N i e h l - A R T - R i l o t .
Doch mehr konnte er gegen die
starke Franzosen-Truppe nicht
ausrichleit •< Albon und de Vrius
waren pro Runde 0.2 Sekimdcn
schneller», rekapitulicnc Bö
schung. «Aber gegen Leclerc
war kein Kraut gewachsen. Der
hat mir im zweiten Sektor eine
halbe Sekunde aufgebrummt.»
Die Überlegenheit der ART-

Jungs war schon bei den Spicl-
bcrg-Tesis am 7/8. Juni zu beob-
achtca Jörg meinte: «Wir ver
lieren eine Sekunde pro Runde
auf ART, weil wir die Reifen
nicht zum Arbeiten kriegen.»

Leader ledere räumt Dame ab
Im ersten Rennen okkupierte
ART souverän d ie e rs ten d re i
Plätze. Leclcrc gewann vor Al
bon und de Vries. Am Sonntag
le is te te s ich der Leader e inen
Aus-sctzcr. Zuerst fiel er von P8
beim Start zurück, weQ sich der
Safet>'-M«xle einschaltete, dann
wurde er auf seiner Aulholjagd
der einzigen Frau im Feld zu auf
sässig und räumte die bedau
ernswerte Tat iana Calderön ab.

GP3/Resultate

Abgeräumt: Tat iana Calderön

Spietbeis/A: 4,326 km; Wetttr/PlsteiSa m«titl>«itlic}i trocken; So nass:
L Uirl 24 Rvnden (• 103,698 km), 22 Fahrer gestartet, 20 geweitet
L Oufles ledett (f/ARI) ei 55DL756 nw (■ 127,619 km/H): 2. AR »antler Aitwn
(T/ART) -2292; 3. Kvtk fle Vrw (Nl/ARI) -8.949:4. Ralpti Boscliiing (CH/Itaranen)
•11.840:5. Antonio ftrttod/InrJenl) -13,131:6. Hall Parry (GB/Kolranon) -15,494:
7. Niiei Fukütumi U/ART) • 16,694; 8. Jake llughos (6S/Danis) «IS.SDO; 9. Jack Aifken
(GB/Aiden) -19,129:10. Sandy Stiivik (Iiidenl) -20.726: - ferner: 13. Kevin Jorg
(CH/Dants)-45,62I
2 lauf 17 RuAden (• 73.416 km), 22 Fahrer gestartet. 14 gewerfef
1. RakhBosdung <OI/Konnen) In 3357,642 min (• 129.707 km/li); 2 Alexander ARwn
CT/ART) -0,841; 3. Anton» Fuora (lAndent) -1,784; 4. Nyck de Vr« (Ni/ARI) -2276:
5. Jack Altken (Cfl/Aiden) -2,440; 6. Jake Hughes lOB/Oams) -3,103:7, Hall Pairy (68/
Koiranen) -3,486; 8. Sandy Slirvik (Trident) -4,802; 9. Ailur Janost (P(/Irldent) -5,058;
lO.SantinofefriKci (USA/Dams) -6,017; - (crnei: 14. Kevin Jörg ((H/Dams) -9,539
Stand nach4 von 18 Liufen: 1. Leclerc S8 Punkte: 2. Albon 53; 3. Fuoco42:4. Hughes
51; 5. De Vlies 31; 6. Böschung 30; 7. Fukunimi 21:8. lunjo 18:9. Dennis 14; 10. Jörg 12;
11 Parry 10; 12. AKken B; 13. Isaakvan 4; 14. Sluvrk 2: - Teams: L ART 15S: 2 Kotranen
44; 3. Indem 44; 4. Dans 43; 5. Arden 22 6. ktuer 13

NAchäes Rennen: 829. Mi 2016, Skverslone (66)
Internet www.gp3series.com

Buemi

Dnbei kegelte er niicli noch ei
nen zweiten Ardcii, nämlich
den von Jakc Dennis, aus dem
Weg. Hinterher besehwerle er
sich: Tatiana halse zu früh ge
bremst . D ie Ko lumb i i i ne r inkon-
terte: «Lieber Charles, es sitzen
nicht a l le in e inem ART-Auio.»
I .ec le re bekam fü r S i l ve rs lone
fiinf Slrafplätzc aufgebrummt.

Zwei weitere Szenen aus dem
ersten Rennen gaben zu reden.
Jörg erhielt eine Zchn-Sekun-
den-Sirafe, weil er angeblich ei
n e n U n f a l l v e r s c h u l d e t h . i b e n
s o l l . D e r D a m s - l ' i l o i ( m i t d e n
I'l3 und 14 .schwer enttäuscht)
sah das anders. «Aber was sol
len wir machen? Gegen eine sol
che Strafe kannst du laut Regle
ment keinen Pnviest einlegen.»

Auch Andreas Jenzer, Chef
des glüiehnamigeii Schweizer
Teams, wunderte sieh. Oscar
Tlmjo, seinem besten Pferd im
Stall, wurde am Samstag auf PS
die Spiegelei-Flagge gezeigt.
Die Rückspiegel waren (wie
im Training) heruntergefallca
Stau Punkte gab's für Jenzer ei
nen Nuller in der Steiermark, ♦

V o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

u n d A R N O W E S T E R

Z w e i W o c h e n n a c h d e m
b i t t e r e n L a s t - M i n u t c - A a s
bei den 24h von Le Mares ist
S e b o - U l e n B u e m i r e h a b i
l i t i e r t : B e i m n e r v e n z c r f e t -
z e n d e n F i n a l e i n L o n d o n
l i e ß s i c h d e r S c h w e i z e r z u m
z w e i t e n M e i s t e r i n d e r F o r -
m c l - E - H l s t o r i e k r ö n e n ,

Fa> hatte was von Scnna und
P r o s t : N e i n , n i c h t B r u n o u n d
Nicolas, welche ja Teil der nun
zu Ende gegangenen Fxrrmel-K-
Saistvn waren. Sondern vctn A>7-
tun und Alata Sex wie sich die
z w e i M u l t i - n - W e l t m e i s t e r i n
den 80er- und OOer-Jalireii im
m e r w i e d e r b i s a u f s B l u t b e

kämpften und belauerten, so
üghtcten auch loicas di (ira.s.si
u n d S ö b a s t i c n B u e m i u m d i e
Krone der Formel E 20LV20I6.

Das war schon im Samstags-
renneiizu schca in das Di Gras-
s i m i t e i n e m P u n k t
Vorsprung ging.
Beide erwischten im

«Es war
einer der
längsten Tage in
meinem Leben.»

S E B A S T I E N B U E M i

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

CJualifying mit ihrer Gruppe
eine nas.se Phase und mu.ssien
sich deshalb in der Startaufstel
lung im Mittelfeld einrcihea

Kaum ha t te D i G iass i e i nen

Gegner geschnappt, ließ sich
Buemi im Windsr^tten auch
nicht lange bitten und suchte
sogleich die Möglichkeit, mit
durehzuschlUpfea Bloß nicht
d e n A a s c h l u s s v e r l i e r e n ! A m
Ende landeten die Protagonis
ten auf den Plätzen 4 (Di Gras-
s i ) und 5 (Buemi ) . Neuer Ab
stand; drei Punkte.

Wenn beide ausfallen, dann...
Im Sonntags-CJualifying trieb
Buemi die Spannung auf die
Spitze: Mit einer Zaubcmmde,
die fast eine Sekunde schneller
war als jene von Teamkollege
Nico Ihost, ließ sich Buemi mit
der 1*010-2611 auch drei Punkte
notieren. Also: ex aequo!

Punktgleich ^ng es ins Finai-
rcnnen. welches in der ersten
Kurve schon ein jähes Ende zu
finden schica Wir er innern uns
an Senna gegen Prost 1990 in
Suzuka: Fällt Prost aus, Ist Sen

na Wel tmeis ter. Senna sch ießt
Pros t in der e rs ten Kur \ -e t ib
u n d i s t C h a m p i o n . ,

Ob Sennas laindsmann Di
Grassi ähnlieh dachte, waatn
wir nicht zu untorstcUea D'.vbh
die Ausgangslagc war gletiih:
Fallen beide Fahrer aus, ist bi
Grassi Meister. Gleich viele Sie
ge, gleich viele zweite Plätze,
aber ein dritter Platz mehr wür
den zugunsten Di Grassis ent
scheiden. Und es kam, wie es
kommen musste: Di Gr.iisi
kaillie Buemi las Heck und b ;i-
de Bogen ias Au.s.

Duell der schnellsten Rundn
Doch der Crash war noch kein

Raceslüpper, beide sduifSciies
zurück an die Box und hol t m
sich das jeweils zweite Au o.
Jetzt ging es um die zwei / u-
satzpunkte für die schnell: te
Rcnnrunde: Di Grassi legte \i>r,
versuchte in der Folge Bucini
aufzuhal ten. D<Kh der fuhr so
oft zurück zur Hox, bis er <'i le

freie Runde bekam. Bis ki rz
v o r S c h l u s s t r e n n t e b e i d e
nu r e i ne h . i l b c Ze lm to l : e -
kunde. I>i>ch die Entsch - i-
dung k.im: Buemi brani te
eine 1:24,150 in den Asphril: -
das war genug für den Tili 1!

«Ich kann gar nicht I e-
schreiben, wie ich mich fdl le.
Es war einer der längsten T; ^e
in meinem Leben», war Bue ni
sichtlich gerührt vom gern lo
Erreichten. Da ging sogar » er
Doppclsieg, den Teamkoll(Kc
Nico Prost im Bat tersea I ' ; rk
feierte - und damit auch d .-n
Teamtitul endgültig eintütet: -
beinahe schon unter.

Di Gra.s.si zx'igtesich am Ende
doch als fairer Verlierer, sitihl
jedoch die Schuld für den Sian-
crash nicht alleine bei sich, 'dir
hat früher gebremst alssoast»,
beschwerte sich der Brasil ianer.
«Natür l ich s ind wir heute o i t -
täuscht. Aber schon morg.-n
oder übermorgen denken W'ir
an die nächste Saison», so der
Abt-Schacffler-Audi-Piloi, der
nicht nur voraus-, sondern aqch
z u r ü c k b l i c k e n w i r d .

D e n n d i e e n t s c h e i d e n d
Punkte sind scitncll gefundriu
sowohl bei der Disqualifikarion
nach dem Sieg in Mexiko (we
gen Untergewichts) als auch
bei der NIcht-Sialiregie in Her-
lia als Daniel Abt seinenTeim-
kollcgen vorbeilassen wollte,
der aber niclit überholte und so
drei Punkte liegen ließ.

Und apropos Abt: Der De it-
sehe feierte mit P2 am SomiCng
einen vv rsöhn l l chcn Absch luss
für eine teils harzige Saison,
welche der Allgäuer noch auf
Tabellenrang 7 beendet. ♦ |
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numph im Fenidiiel

10 Teams
am Start
Die PIA hat die Liste der Teams,
die an der dritten Fürmel-E-Sai-
son te i l nehmen , ve rö f fen t l i ch t .
Überraschungen gab's nur eine:
Aguri hat das Handtuch gewor
f e n . D e n S l o t ü b e r n i m m t d a s
c h i n e s i s c h e Te a m Te c h e e t a k
Neu dabei ist auch Jaguar. Die
brit ische TVadi t ionsmarke hatte
b e i m F i n a l e D e m o r u n d e n a n

gekündigt. Doch dazu kam es
n i c h t . A l s F a h r e r s i n d A d a m
Carroll, Anthony Davidson und
Alex Lynn im Gespräch, Ins
gesamt gehen 2016/2017 zehn
Teams an den Start - eines mehr
als in dieser Saison. ♦ CE

FORMEL E/Resultate

ümlon (ffiX 2.S2S bn. 18 gestaltet. IS gewertet aiaiif: 18/lSXWett«r/Pis!etrodiea
Llai8;LNKolasFtog(r/Re(BiteiaT)dhSSS6.ran«t('107,4bii/h):2.BninSerre^
fUixta)-SiU; 1 Jean-In Vetgne (F/DS Vrgr) •8J9S: 4. liusd Oats (BR/*bl Stfaeffler
Aid>8.91t 5. Sttaslien Bueni (Oiykenautt eDarnS •10,062:6. Aitfno F«ta (b Costa (P/Agui)
•lDm7.SamBid(GS/[6Vrgn)-ia986;8.JeronieO'Antri)9}(0/I)rag()n) -lliae
(■iiIe-FPsition (1 OoniupmMe): Piod in 1:27̂ 92 inin (* 120,0 km/h)
Sdinensle Runtie (2 Bonuspunkte): Piouelifi 12S.78I rrinC'122.8 km/h)
Fan-Boost [k Grassi, Bueni und Hetdfeld
ZLaut l.kicckasPmst(F/ReaaiileDanis)in5652£48mln('102,aiiin/)i):IDanetAt)l([i/Ut
Schaeffiei Aik1I)*7833:3. Jerone D'Anta«io(B/{>ra90!9'222i24:4. lot DuvaKF̂ Iragan)
*23,290; 5. SleptoeSarrawCFAetkuri) *24,98̂  6. ßano Sema(K/Hiindra) *27274; 7. IM
Heidteid (D/Hahlndra) •l'07i44;a Jean-Eiic VetgnelF/fS VW -UieD02
F>ole-Ftisition(3Bonuspunkte):BiKinkiL22J]33se(('lZ3.4kni/li)
Sdineihte Runde {2 Bonuspur̂  Buetri kl 1:24250 set ('1251bn/h)
Fan-Boost Ol Giasü. Bueni und Sarram
tndstand natfi 10 liuleiE Falver L Buerri 153 Pinkte; 1 ik Giassi 151: i Fsosi IIS: 4.3rd 88:
5D'AnRirasnB2:a5atia2n70:7.Al)t68:8.[iiAafeO:9.Ver9vK)aHelcReld5tn.$eniuSO;
IZFrips4S;-fernet:l8.!)eSive3n)4'. -Ieains:lRereunei)ams240;2AMS(fiae(llerAu(f
201-3. DSVkgn 140; 4. Dragon 114;5Hadindia 95; 6. VeituiBS:7.Andietti 49:8. Aguri 32

hstss Renrien 2018/2017:9. Okiober, HonstrongCRO
Intemet www.ri3fcinniae.ioin

Nach dem Starterash: DI Grassi auf dem Weg zurück zur Box

e.Dams; Mit zwei Siegen und zwei Titeln in London abgeräumt

- / a n i . ;

Jubel-Bad In der Menge: Säbastlen Bueml feiert mit Nico Prost nach dem Tltelgewlnn E i n P o d i u m z u m S a i s o n a b s c h l u s s : D a u m e n h o c h b e i D a n i e l A b t

K O M P A K T

IndyCar Der seit seirtem
Unfall im Walt-Disney-Oval
2000 von (der Brust abwär ts
querschnittgelähmte Indy-
C a r - Te a m c h e f S a m S c h m i d t
hat beim «Rennen zu den
Wolken» am Pikes Peak tei l
genommen. Der 51-jährige
Schmidt saß in einem spe
zie l l fü r se ine Bedür fn isse

präparierten Corvette 206.
» >

Formet E Im Rahmen der
Finai läufe in London hat die
Formel E einen weiteren Ka-
ienderentwurf vorgestellt.
Folgende Änderungen sind
geplant: Monaco und Paris
fi n d e n i n n e r h a l b v o n s i e b e n

Tagen statt (I3./20. Mai).
Berlin rückt vor {10. Juni).
Dafür wander t Brüsse l ans
Ende des Europa-Kalenders
(1.7.). Es bleibt bei 14 Läufen.
» >

Formel E Robin Frijns hat
seinen Vertrag bei Andretti
um e ine Saison ver länger t .
» >

Renau l t 2 .0 Lando Nor r i s
(Kaufmann), Dorian Bocco-
lacci (Tech 1) und Harrison
Scott (AVF) teilten sich beim
2-Liter-Eurocup-Wochenen-
de in Monza die Siege. Der
Schweizer Hugo de Sadeleer
belegte in Heat 2 den guten
vierten Platz. Es führt Norr is
vor Max Oefourny. ♦ CE
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G T- S p o r t

Wöhin steuert GT-Sport?
Vo n M I C H A E L B R A U T I G A M
und MARCUS SCHURIG

In Le Mans fesse l te das
- n o c h i m m e r n i c h t fi n a l

e n t s c h i e d e n e - D u c i i z w i
s c h e n F o r d u n d F e r r a r i
Z u s c h a u e r u n d A k t i v e
gielcbeitnaßen. So macht
GT-Sport Spaß. Doch wo
hin steuern die GT-Spoit-
wagen in Zukunft?

Was in der I .M l ' l -K l . i sse Por
sche gegen Toyota war. das
stellten Ford und Ferrari in der
GTE-l'ro-Klasse dar. Über 24
Stunden hetz te man s ich und

zeigte, dass der GT-Sport kei
neswegs im Schalten der LMPl-
Werksteams stehen muss. Dass
das nun alles %'or dem histori
schen Hintergrund - auch und
vor allem seitens der BoP - et
was sehr passend entstand, las
sen wir an dieser Stelle unkom
mentiert, ZuiTial der Streit zwi
schen den Protagonisten über
die diversen Strafen und ITicht-
s t r a f e n w e i t e r s c h w e l t u n d s o
übrigens noch immer kein of
fizielles Endergebnis des 24h-
Renneas vorliegt

FIA möchte eine GT-WM
W a s M a n s a b e r a u c h e i n e r
breiten Öffentlichkeit gezeigt
hat: GT-Sport macht Spaß! Das
tut er seit Jahren in der GT3-
Kategorie, und man muss nur
mal über den großen Teich bli
cken, um fast bei jedem Ren
nen epische Schlachten in der

R o m a i n D u m a s

Ford und Ferrari: Duellieren sich die Le-Mans-Rivalen künftig auch In einer GT-Weltmeisterschaft?

GTLM-KJasse der ISCC zu be
obachten. Ob und wie es aber
eine einheit l iche CTT-Zuki inft -
also eine Verschmelzung von
GT3 und GTE/GTIM respek
tive Werks- und Kundensport
- geben köruite, darüber darf
und w i rd dLsku t i c r t we rdea

R ü c k b l i c k : I m M a i 2 0 1 4
s c h e i t e r t e n s c h o n e i n m a l d i e

Bemühungen, den Gordischen
Knoten GT-Sport zu durch
schlagen. Die sogenannten GT-
Konveigenzgespräche schei
terten damals an der Frage, wie
in Zukunft die Motorleistung
der GT-Rennwagen kontrol
liert werden soll. Eigentlich
eine Petitesse, wenn man be
denkt. dass man sich über eine

grobe Neuausrichtung des GP
Sports in unzähligen Punkten
bereits verständigt hatte.

Seit März 2016 ist nun die PIA
in e iner Geheimmiss ion unter

wegs: Auf Wunsch von ETA-
Präsident Jean Todt sollen die
G T- H e r s t e l l e r d a z u a n i m i e r t
werden, die Einführung einer
G T- W e l t m e i s t e r s c h a f t z u u n

terstützen. Die technische I Ia
SIS für die neue GT-WM soli d:i
GI3-Klasse bilden, jedoch it
aufgemotzter Form: mit spek
takuiärcr Aerodynamik um
mehr Leistung. Praktisch ein«
Zwischenstufe aus GT3 iini
den schnel leren GTE.

Cn-lager im Vorteil?
Dafür braucht es Gespräciie
Und sdion 2014 gingen die Cio
spräche nicht ganz ohne Ergeh'
nis aus. Man einigte sich dar
auf, die beiden Klassen zu er
hallen, aber modular so mitein
ander zu verzahnen, dass die
Kosten deutlich gesenkt wer
den kötmen. Obwohl d ie Kon

vergenzgespräche scheiterten
baute beispielsweise Ferrar
sein neues GT-Aulo auf Basi
des 488 genau nach dieser
Muster auf: Die beiden neut- i
Autos (488 GT3 und 488 GIT
u n t e r s c h e i d e n s i c h l e t z t l i c l
nur beim Motor und aerody
n a m i s c h e n D e t a i l s w i e H e c k
fiügel und Diffusor.

Für mögliche neuerlich
Konveigenzgesprächc, weiclv
auch zu e ine r neuen GT-W^
ßihren körmten, wähn t sich da
Cn3-Lagcr in einer guten Au.«
gangsposition - denn diese i<
die kommerziell erfolgreicher
und weltumspannende Kla.s.si
Zudem sind sich die Beteilig
ten in einem Punkt bereits ei •
nig: Auf Dauer machen zwt 1
G T- K l a s s e n k e i n e n S i n n , b
also die Lösung des Gordi
sehen GT-Knotens in Sicht? 4

Auf U Nans folgte der Berg-Sieg
B e i R o m a i n D u m a s l ä u f t e s
d e r z e i t e i n f a c h . E i n e W o c h e
n a c h s e i n e m z w e i t e n G e
samtsieg bei den 24h von
Lc Matu i s tand er be im be
rühmten Rcrgrcnnen am
P i k e s P e a k e i n w e i t e r e s M a l
g a n z v o m e .

Auf den zweiten Erfolg beim
Langstreckena-nncn in Frank
re i ch muss te de r f ranzös ische
Porsche-Werkspilot ganze
sechs Jahre warten, nachdem er
2 0 1 0 m i t A u d i c r s t m a l s d e n 2 4 h -
Klassiker gewinnen konnte.
«Ich habe so sehr davon ge
lräumt. Ich habe daraufgewar
t e t , m i t m e i n e r H e r z e n s m a r k e
hier zu gewinnen», .strahlte der
Südfranzose aus Aläs nach sei
nem zweiten Gesamt- und dr i t
ten Klassensieg in Le Mans.

Und wenn es es mal läuft,
dann läuft es so richtig. Nicht
nur. dass Dumas gemeinsam
mit Nee) Jani und Marc Lieb ne-
bcndem Le-Mans-Siogauchdie
klare WM-Fülirung bejubeln
kann - nein, auch in der recht
k u r z e n P a u s e z w i s c h e n d e n
WEC-lüufen an der Sarthc und
am Nürbuigring ging es für Du
mas sportlich weiter.

Beim berühmten Bergremien
am «P i kes Peak» im US-Bun -
dcsstaat Colorado ging der 38-
Jährige mit seinem Norma-
Sportprototyp den zweiten Ge
samtsieg nacii 2014 an. Und das
gelang.

Dumas: «Es ist unglaublich»
Genau 85I.44S Minuten brauch
te Dumas für die 19.99 Kilome

ter lange Bergstrecke, auf der es
2860 Höhenmete r zu übe rw in
den galt. «Nur eine Wocite nacii
LcMans auch am Pikes Peak zu

gewinnen, ist unglaublich»,
konnte der Allrounder, der In
seiner knappen Freizeit auch
noch die eine oder andere Ral
lye bestreitet, sein Glück kaum
fassen, gleich zwei so große
Klassiker des Motorsports in-

ncriulbeiner Woche gewoni^ii
zu i inbcn.

Danach ging es direkt zur V >r-
siellung des neuen Porscae
Panamera nach Berlin, wo er in
Walter Röiir! übrigens auf ein ;n
weiteren «Doppelsieger» ir
Der Bayer holte 1981 einen K1
sensieg bei den berühmten 2
u n d f u h r 1 9 8 7 i n R e k u r d z

af.
i s -

4 l i
i t

zum Pikes-Peak-Erfolg. ♦

19, Juni: Dumas als Sieger der 24h von Le Hans abgeduscht 26, Juni: Dumas als Sieger am Pikes Peak abgewinkt
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IMSA Sports Car Championship Watkins Glen

Die Serie ging welter

Corvette DP auch im fOnften Jahr ungeschlagen in Watkins Glen: Diesmal siegten Barbosa/Fittipaldi

Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

B e i m G b - R e i m e i i i n Wa t k i n s
Glen ging die Siegesserie
d e r C o r v e t t e D P w e i t e r .
BMW im Retro-Design auf
d e m G T L M - P o d i u m .

Seit Einführung der Corvette
DP ist der V8-Sportwagcn in
Watkins Glen ungeschlagen -
daran sollte sich auch in diesem

Jahr nichts ändern. Doch der
Sieg war auch mit et^vas Glück
verbunden, da im letzten Renn
viertel gleich zweimal der fuh
rende LMP2 mit Motorproble-
mcn ausfiel - erst der HPD-Li-

gicr mit u.a. Pipe Derani. eine
halbe Stunde vor Schluss dann
der Mazda von Nunez/Pigot

So war der Weg frei zum Dop
pelsieg fur Action Express Ra
cing mit Joäo Barbosa/Christian
Fittipaldi vor Duncan Came-
ron/^lc Curran/Filipe Albu
querque. P3 holte der LMP2-U-
gier von Michael Shank.

UNITED SPORTS CAR CHAMPIONSHIP / Resultate
Watiins Glen/New Yoili (USA): 5,472 km: kennen über 6 Stunden; 41 Autos gestartet,
Welter/Piste; sonnig/ttotken.
1. Barbosa/rittipaldi (Corvette DP) 187 ftinden (L P); 1 Cameton/Ciran/Albuquerî e
(Corvette DP) •0.7D9 (2. P); 3. Pew/Negn/Pla (Ijgier JS P2 - tknda) -IDAS (3. Py.
4. R. laylor/f. laylor/AngeWli (Corvette DP) -7.302 (4. fX 5. Long/Hilter/Devlin (Mazda
Protolyoe) *1 Rd. (5. PX 6. Gcossens/Oalziei (Corvette DP) *1 Rd. (6.P); 7. Popow/Van der
Zande (Oreca FIH09) -2 Rdn. a PO: 8. French/HarcelüAoch (Oteca FLHD9) -2 Rdn. (2.
PC); 9. Kvamrae/Bradley/RusGtti (Oreca f LHD9) *2 Rdn. (3. PC); 10. SImpson/Golkhberg
(Oteca FIM09) -3 Rdn. (4. PC); U. Briscoe/Westörook (Ford GT) -7 Rdn. (1. GTLH);
11 Hand/D. Müller (Ford GT) -7 Rdn. (1 GUM); 13. Wefnet/Auberlen (BKW HGGTIM) -7
Rdn. (3. GTIH): 14. Gavm/Milner (Cheviolel Corvette GS) -7 Rdn. (4. GIIH); 15. Pier Guidi/
Serra (Fwrari 488 Glt) -7 Rdn. (5. GTIH); 16. FwheUa/Viiander (Ferrari 488 GIF) *7 Rdn.
(6. GllM); - ferner; 21 Nieisen/BaizanÄegÄ (Fetran' 488 613) *12 Rrki. (1. GID); 23. Pot-
ter/lallv/Von Holtke (Audi RB IMS) -12 Rdn. (2, GTD); 23. Fambacbet/Rlberas/james (Por
sche 911GT3 R)-12 Rdn. (3. GTIB

Nkftsles Rennen: 10. MI, CI«ington/Dntario (CON)
Intemet www.Knsa.com

Ähnlich wie Mazda in der
Prototypen-Klasse trat BMW in
der C3TLM im Retro-Design am
BMW M6 CrrXM von Dirk Wer
n e r u n d B i l l A u b c r i e n a n . I m
klassischen Design dcss M3 GTR
reichte es nach HalbzeitfDhrung

am Ende zu P3 hinter den bei
den Ford GTs von Ryan Briscoe/
Richard Westbrook und Joey
Hand/Dirk Müller.

In der LMPC-Klasse sorgte
Renger van der Zande als
S c h l u s s f a h r e r i m S t a n v o r k s -

Platz3 im Retro-Design: Der M6 GTLM von Wemer/Auberten GTD-Siegerin; Christina Nielsen

Oreca, den er sich erneut mit
Alex Popow teilte, für einen
weiteten Sieg dieser Truppe.

In der CTD-Kategorie strahl
te d ie schne l le Chr is t ina N ie l
sen mit den Teamkollegen Jeff
Segal und AIcssandro Balzan
angesichts ihres gerade errun
genen Siegs um die Wette. Im
Scuder ia -Corsa-Fer ra r i ve rw ies
man den zw ischenze i t l i ch fuh
renden Magnus-Audi von Andy
Lally, John Potter und Dion von
Moltke sowie den Alex-Job-Ra-
cing-Porsche von Mario Farn
bacher, Alex Riberas und lan
James auf die Podestplätze.

Überschattet wurde das Ren
nen von einem schweren Unfall
von Johnny Mowicm. der dabei
aber unverletzt bl ieb. ♦

Blancpain GT Series Sprint Cup Nürburgring

Nies/Ide veilieren Führang
N u r e i n e W o c h e n a c h d e m

Sieg im Endurance Cup in
Le Cast eilet war ein Garage-
5 9 - M c L a Te n a u c h b e i m
Sprint Cup am Nürbiugring
erfolgreich. Sieg für Bell/
Patente, Podiumsplätze für
R a s t r m d S c h n e i d e r .

Schon das (^ualifikatiunsren-
nen im Eventrahraen desTruck-
Grand-Pr ix am Nürburgr ing
bot viel Dramatik; Der von Pole
gestartete McLaren von Alvaro
P a r e n l e v e r l o r b e i m F a h r e r
wechsel auf Rob Bel l v ie l Zei t
und fiel auf P3 hinter die beiden
Audis von Christopher Mies/
Enzo Idc sowie Franck Perera/
Marlon Stöckinger. Bell kam
schnell an Stöckinger vorbei,
doch Ide war nicht mehr zu kna
cken. Mit dem zweiten Laufsieg

der Saison bauten Mies/Ide auch
die Tabcllenfuhnii^ aus.

Im Hauptrennen am Sonntag
war gegen den tags zuvor noch
knapp geschlagenen McLaren
kein Kraut gewachsen. Bell
schnappte sich gleich am Start
Enzo Ide und zog auf der dank
zuvorigem Regen noch nicht
völlig trockenen Strecke gleich
einige Sekunden davon.

Ober Nacht Stopps geübt
Auch Will Stevens, der sich im
zwe i ten WRT-Aud i das S teue r
mit Rene Rast teilte, und Jules
Szymltowiak (HTP-Mercedes/
mit Bernd Schneider) zogen
noch am Belgier Ide vorbei.

An dieser Reihenfolge änder
ten auch die IHichtboxen.stopps
mit Fahrer- und Rei fenwechsel
nichts, «Unsere Jungs haben

über Nacht Boxenstopps geübt.
Das hat uns heute sehr geholfen,
um die Führung beim Stopp be
halten zu können», so Bell. Rast
konnte auf fr ischen Pirell i-Pnem
d ie Lücke zu Pa ren te sc l i ne l )
schließen, ehe das Pendel wie
der zugunsten des McLaren aus
schlug So siegte der Garape-
59-650S letztlich doch recht un

gefährdet vor Rast/Stevens so
wie Szymkowiak/Schneider.
Der DTM-Rekordchampion
hiel t im zvvci ten Rennabschni t t
Christopher Mies hinter sich.

Mies und Ide mussten dadurch
auch die Führung im Sprint Cup
an Beil/Parenic abgeben. Bell,
der auch zum Siegertrio des
Endurance-Rennens in Le Cas-
tellet gehörte, fiihrt auch die Fah
rerwertung der kombinierten
Blancpain CT Series an. ♦ MBR

Nach Sieg im Hauptrennen auch neue Leader F>arente (I.)/Bell

im Quaii-Rennen gewonnen, aber Fühnjng verloren: Mies/Ide
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Almirola gewinnt
erstimFotofinisii
NASCAR In der zweiten Liga,
der Xfinity-Series, musste das
Fotofinisti entscheiden; Den
Sieg in Daytona holte sich
Ahe A lmi ro la (Ford ) dabe i m i t
einer Nasenspitze Vorsprung
vo r dem ehema ls e ta tmäß i
gen Sprint-Cup-Starter Justin
Allgaier (Chevrolet).

MackschlnmltEM-
Titel in Frankreich?
Tourenwagen-EM Wie (hof
fen t l i ch ) auch d ie deutsche
Fußball-Nationalelf kämpft
Niklas Mackschin (D/Ford)
am Wochenende in Magny-
Cours au f f ranzös ischem
Boden um den EM-Ti te l . Der
21-JShri9e reist mit 35 Punk
ten Vorsprung in der Super-
1600-Wertung zum vorletz
ten Salsoncvcnt. Sol l te er
d ie Po le-Pos i t ion ho len, wur
den ihm zwei Punkte aus den
be iden Rennen bere i t s zum
vorzeitigen Titel reichen.
Ohne Quali-Zusatzpunkte
wäre ihm der Titel mit zwei
v ier ten P lä tzen auch n ich t
m e h r z u n e h m e n . I n d e r

Super-2000-Wertung lie
gen Petr Fulin (CZ/Seat)
und Kris Richard (CH/
Honda) punktgleich an der
Spitze, ♦ MBP

N A C H R I C H T E N i D T M

Mclaughlin fährt
Z017l3elPenske
V8 Supercars Mit dem werks
seitigen Ausstieg von Volvo
aus der austra l ischen Touren-
wagensene dreht sich auch
das Fahrerkaruse l l . Vo lvo-
Top-Pilot Scott McLaughlin,
derzeit mit zwo! Siegen auf
P3 der Gesamtwortung, ist
dabei bereits untergekom
men, Er erhält beim DJR
Team Penske für 2017 den
zweiten Fahrerplatz neben
Fabian Coul thard, Der 23-
jähnge McLaughlin war
zuvor auch schon für einen
möglichen WTCC-Einstieg
gehandelt worden.

Porsche-Dreierpack
wie vor 40 Jahren
I M S A S p o r t s c a r C h a l l e n g e
Fast genau 40 Jahre nach
d e m h i s t o r i s c h e n D r e i f a c h
sieg für den Porsche 935 bei
den 6h in Watkins Glen (sie
he «Rückspiegel» auf S. 44/
45) gelang In der zweiten
Sportwagen-Liga der USA ein
Dreifachsieg für den Porsche
Cayman GT4. Es gewannen
Trent Hindman/Cameron
Cassels vor Tyler McQuarrie/
Ti l l Bech to l she imer und
Daniel Burkett/Marc Miller.

Nur Frei-Fahr-Schein
Vo n A R N O W E S T E R

Von wegen freies Fahren
f ü r a i l e : M e r c e d c s - P U o t
L u c a . s A u e r ( M ü c k e ) w u r d e
beim zweiten Norlsring-
Rennen eingebrcmst, ob
w o h l e r m i t s e i n e m e r n e u t
toUen Speed sogar Sieg
c h a n c e n h a t t e . I m m e r h i n
bedank te .s i ch se in Chef be i
ihm fur die «OpfcrroUe»!

Was war fi.-uaiort?ALs Audi-Star
Mai t iasKlu i t röm kurz nach dem
S t a r t z u m z w e i t e n R e n n e n i n
derGrundigkehredem vor ihm
fah renden Mercedes von Pau l
di Resta ins Heck gerauscht war,
dachten viele, der Schwede hät
te luch dem Samstagstttalheur
( K o l l i s i o n e n m i t R o b e r t W i -
ckcns und (Chr i s t i an V ie io r i s )
e r n e u t e i n e n S t e r n f a h r e r a u f
dem Gewissen.

Boxentaktik ging nicht auf
So schlimm war es diesmal aber
n icht Während Ekst röm se inen
RS5 bere i ts nach e iner Runde
an der Hox abstellen musste,
konnte Di Rcsta mit l>eschädig-
t e m A u l l ) i m m e r h i n u m s e i n e
Positionkämpfen.Dieersten23
Runden bLs zu se inem t 'fl icht -
boxen.stopp hing Auer hinter Di
Resta auf P4 fest. Dana so war
es jedenfalls geplant, soll ton ciii
s c h n e l l e r E l a l t u n d a n s c h l i e
ßend ntx :h schnel lere Runden
zeiten dafür sorgen, dass Auer

Braver Flügelmann: Auer (022) fuhr am Norisring-Sonntag stets hinter DI Resta (f 3)

an Di Resta vorbei Jagd auf die
Spitze macht.

Die Rechnung ging aber nicht
auf, weil beim Stopp an der Mü
cke-Box nicht alles wie ge
wünsch t ab l i e f und Aue r des
halb einen Zeitverlust von rund
vier Sekunden in Kauf nehmen
mus-ste. Als er die unfreiwillig
eiit.standene l.ückc zu Di Resta
wieder geschlossen hatte, frag
ten sich nicht nur E.xperten.
warum Auer, der die schnellste
R u n d e n z e i t a l l e r M c r c e d e s -
AMG-Fahrer fuhr, seinen nach
weislich langsamsten Marken-
kollegcn 52 Rundend) lang
nicht passieren durfte.

Truck-EM Hürbuigr ing

Patt nach Saisonhighlight

Auer selbst pb dazu die Ant
wort; «Es hätte keinen Sinn ge
macht. hier eine Attacke auf
Paul zu starten, zumal er der
bestplatzierte Mercedes-AMG-
Fahrcr in der Kahrenveriunp
i s t . » A l s o w a r e s e i n e Te a m
order, die Auer brav befolgte
und fiir die sich sowohl Di Res
ta («Lucas hat mir geholfen,
miclt gegen die anstürmenden
Verfolger zu vert cidigcrt Solche
Momente können Me is te rscha f
ten entscheiden») als auch Mer-
c e d e s - A M G D T M - T c a m c h e f
U l r i ch Fr i t z («Lucas ha t e inen
super Job genviclit und Paul so
gut es ging beschützt Ohne die

To u r e n w a g e n - W M

Schützenh i l fe von Lucas här te
l^aui mit stumpfen Waffen tei-
ne Chance gegen die andeeen

groß erFahrer gehabt. Mein groß'
.»)Respekt geht daher an i.ueai

b e d a n k t e n .
ARD-I>TM-Ex'penc Norbert

Haug brachte es auf den Punkt,
als er feststel l te; «Lucas A.uer
c h a u f fi e r t e d a s o f f e n s i c h t l c h
schnellste Auto im Feld. Clih-
ne die lk>d>guard-RDllo hat en
a l le D l 'M-F reundc den e rsehn
ten Dreikampf an der Spitze
mit Müller (Audi), Blomqvist
(BMW) und Auer (Mercedbs)
wohl länger als nur ein paar
Runden er lebt» ♦

Lopez: WEC und Formel E?

Hauptr«nnen am NQrburgrIng-Samstag; Hahn Sieger vor Lacko

N a c h d e m S a i s o n h ö i t c -
punlct beim IViick-GPam
Nürtnirgring liegen Jochen
M a h n ( M A N ) u n d A d a m
Lacko (FrcightUner) punkt
gleich an der Spitze.

Hahn legte bei seinem Heim
spiel einen Traumstart liin: Auf
die Pole folgte am Samstag auch
der Sieg im ersten Hauptren-
t»ea Frauenpower war beim an
schließenden Sprintrennen an
gesagt; Steffi Halm (MAN)
nutz te das Reversed Gr id , um

ebenfalls vor ilirem I leimpubli-
kum einen Laufsicg zu feiern.

Am Somitag legte Hahn wie
dergut los: Pole-Posilioa Doch
gegen «Regcnmeisler» Adam
Dicko hatte der Schwabe keine
Chance, als der Himmel für die
beiden Läufe die Schleusen öff
nete. Lacko gcwaim beide Sotui-
tagsretmen jeweils vor Hahn.
Somit liegen die beiden großen
T i t e l r i v a l e n n a c h d e r v i e r t e n
v o n n e u n S a i s o n s t a t i o n c n
punktgleich an der Spitze der
Gesamtweming. ♦ mbr

Ende dos Jahres steigt Ci
troen werksseitig aus der
W T C C a u s . D o c h w o h i n
verschlägt es Jose Maria
Lopez und Yvan MuUcr?

Im F.alle von Uipcz wird man
sieh k.aumSorgen machen müs
sen, dass er ohne Drivx* dasteht.
D o c h d a s s e r d e r W T C C t r e u
bleibt, ist dabei eher unwahr
scheinlich. Beluinnt ist, dass der

Argentinier bereit.s für das To-
yoia-Werksiearn im LMPl ge
testet hat - und ebcaso für DS

Virgin in der Formel K. «INx-hi-
10» könnte a lso e in ähn l iehes

Doppclprogramm ansteuern

wie Sebas t i cn Buemi oder
cas di Grassi.
Bc i Yva n MuU tU'wird CS et̂Tis

kniffliger. Denkbar ist. dis.s der
Elsäs-ser wie schon 2013 - nach
dem werksseitigen Ausstieg
von Chevro le t - i n e inem
vatteam wciterm.icht, wo
sich hier Sebasticn U)eb Rao
na tü r l i ch anb ie ten würde .

Auch der Einslieg mit deir
genen Henmeam als dann 7\ 'ci-
teCitroen-PrivattruppescIi' int
nicht völlig unmöglich. E ler
unwahrscheinlich dagegoi
dass Muller gatiz ohne Coc;kpit
dasteht und s ich nur noch a ls
Te.imchef engagiert. ♦ MST

' n -
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Lop«z; Wechsel zur WEC? M u l l e r . W e r t e r i n d e r W T C C ?
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NASCAR Day tona

Keselowsid jetzt
Daytona-Sieger

I n S o t s c h i w e c h s e l t e a b e r
mals die Fühnug in der
Gesamtwertung. Neuer,
a l t e r F ü h r e n d e r i s t n a c h
einem laufsiegStefiino
Comini (Volkswagen).
M i k h a i l G r a c h e v ( H o n d a )
mit Heimerfolg.

Dank neuer Balance of Per for
mance durf te der zuletzt etwas

gebeutelte VW Golf um zehn
Millimeter tiefer geduckt über
das Asphaltband rasen. Und
das zeigte schon im (Qualifying
W i r k u n g : Z u m e r s t e n M a l
überhaupt holte sich mit Stefano

(ktmln i e in Gol f -Pi lo t d ie Pole-
Posit ion in der TCR Internat io
nal Ser ies. Für Comini war es
die zweite nach Singapur 2015.

Auch im e rs ten Renn lau f l i eß
der Titelverteidiger aus der
Schwe iz n ich ts anbrennca Aus
der besten Startposition heraus
setzte er sich gleich an die
Spitze und spürte dabei nie
großen Druck der Verfolger. Le
diglich Pepe Oriola (Seat), der
als punktgleicher Tabellenfüh
rer nach Sotschi angereist war.
konnte gegen Rennende noch
einmal den Abstand verkürzen,
jedoch ohne Angrifischance.

Dadurch glitt Nash im End-
ctfeki auch dicTiibclIcnrütirung
durch die Finger, die er zusam
men mit P4 i tn zweiten Durch

gang innegehabt hätte.
So is t Comini wieder Leader,

d e r s i e h i m z w e i t e n I . i u f i m
R e v e r s e d G r i d n o c h b i s a u f
P l a t z 5 n a c h v o r n e s c l i i e b e n
konnte. Gleichzeitig profitierte
er vom Pech Or io las . we l che r
mit Lenkungsproblemen erst
zurück- und dann ausfiel.

Vorne machte gleich .im Start
Loka lma tado r M i kha i l G rachev
al les k lar. Der russische West-
C o a s t - H o n d a - P Ü o t f u h r m i t
einem lupenreinen Start-Ziel-
Sieg seinen bereits dritten
Saisonerfolg ein. ♦ MBR

B r a d K c s e l o w s k i h a t e n d l i c h
den Daytona-Fluch besiegt
u n d i m b e r ü h m t e s t e n

«Nudeltopf» im Kalender
gewonnen. Tony Stewart
trotz Unfiill provisorisch
a u f e i n e m C h a s e - P l a t z .

Mit seinem Sieg in Sonoma legte
Tony Stewart den Grundstein für
seinen Chasc-Einrug. Doch es
galt noch, den Sprung unter die
Top 30 der IhinktetabeUc zu
schaffea um das zweite entschei
dende Kriterium li ir die Teilnah
me zu crfüllca Nur sechs Tage
später hat «Smoke» dieses dann
auch e r fü l l t . Zwar c rash te der
zweifache Ex-Champ bei sei
nem letzten Daytona-Rcnnen
zwölf Runden vor Schluss, er
wurde aber noch auf Platz 26 ge
wertet - das a-ichte fürden erst

maligen Sprung in die Top 30.

«Big One» mit 22 Fahrzeugen
Dass es trotz des Unfalls noch
so eine hohe Platzierung wurde,
luitte Stewart einem «Big One»
kurz nach Reniihalbzeit zu ver
danken. In der 90 . Runde bc-
r i i l i ne t i s i ch im Vorder fc ld d ie
Chevrolets von Jamie McMur-
ray und Jimmie John-soa worauf
ein Massencrash mit insgesamt
22 Fahrzeugen folgte. Dieser riss
neben Johnson noch weitere
Topstars ins Verderben, unter

anderem Dale Earnhardt Jr,

Kevin Harvick. Martin Truex Jr,
M a t t K e n s e t h u n d P o l e - M a n n

Greg BIftle.
I m w a h r s t e n S i n n e d e m

ganzen Chaos entfliehen konnte
Brad Keselowski. Der «Dega
Master», der auf dem High-
speed-Trioval von Talladega
schon viermal gewinnen konnte,
blieb auf der zweiten Restrictor-
P la te-St recke im Kalender b is

lang ohne Sieg. Doch diesmal
m a c h t e d e r P e n s k e - F o r d - P i l o t
alles richtig: 115 der 161 Runden
führte Keselowski an.

Der Dank ging hinterher an
TeamkoUege Joey Logano, der
im vergangenen Jahr noch das
Daytona 500 gewinnen konnte.
«Wir haben super zusammen
gearbeitet. Joey ist ein echter
Profi, das hat er vor allem beim
letzten Restart gezeigt. Er hat
mir den richtigen Schub gege
ben, um nach vorne zu kom
men», so Keselowski.

Kyle Busch, der sich nicht nur
im Finish geschlagen, .sondern
auch die Tabellenfuhrung an
den Sieger abgeben musste,
weiß auch den Grund, warum
Keselowski die Führung in der
Folge nicht mehr abgab: «Er hat
te mehr Beweglichkeit im Auto
als jeder andere, vor allem als
ich. Er hat sein Auto sehr ge
schickt auf der Strecke platziert.
Es ist sich für mich einlach nicht
ausgegangen.» ♦ MBR
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Porsche Supercup Spielberg

Müller jubelte
Nach zwei Siegen zu Saison-
begmn schaffte es MaReo
CairoU in Spielberg nicht
au& Podest. Dafür gab es
den ersten Saisonsieg für
S v e n M ü l l e r .

Morgendlicher Regen in der
Steiermark sorgte im Vorfeld
des dritten Saisonlaufs dafür,
dass erst einmal die Reifenfrage
zu klären war. Da aber die Wol
ken just zum Vorstari dicht hiel
ten, waren zum Start dann doch
Slicks die klar bessere Wahl

Aus der dritten Startposition
kaupullierte sich IVirache-Junior
S v e n M ü l l e r d a b e i a n s e i n e n
zwei «Klassenkameraden», Pole-
M a n n C a i r o l i s o w i e M a t h i c u

Jaminet, vorbei. Da zu Renn
beginn nur die Idcallinie trocken
war. bedeutete das bereits die
halbe Miete. Mül ler setzte s ich
direkt einige Meter von den Ver
folgern ab, wobei Cairoli sogar
noch hinter Jeffrey Schmidt zu
rückfiel. «Ich hatte am Start dxs
Problem, den pcrfektcti Punkt
beim Zusaramonspiel von Gas
und Kupplung zu finden und
verlor drei Positionen. Immer,
w e n n i c h i n s R e n n e n z u r ü c k

gefunden habe, kam das .Safety

Das Spieiberg-Podlum (v.l.); Jamlnel, Sieger Müller, Schmidt

C a r r a u s , u n d d a k o n n t e i c h
dann nicht mehr viel machen»,
fasste Cairoli ein schwieriges
Rennen zu.sammen.

Den Bedingungen getrotzt
Tatsächlich hatte das Safety Car
fast gleich viele Führungsrun-
den wie der Iz.'ader und spätere
Rennsieger Müller-gleich drei
mal mus.stc Bernd Mayländer
d ie Porsche-Meute w ieder e in
fangen. well sich Infolge von
Kollisionen Cup-Elfer im tiefen
Kies eingruben.

«F.S war nicht einfach, denn wir
hat ten nasse und halb i rockene

Bedingungen auf der Strecke.
Egal, ich freu mich einfach rie
sig», strahlte Müller nach der
Zieidurchfalirt, Jeffrey Schmidt,
der zu le tz t immer w ieder vom
Pech verfolgt wurde - audi im
Carrera Cup - freute sich eben
f a l l s : « H i e r b i n I c h v o r z w e i
Jahren auch schon mal aufs
Podium gefahren. Wenn es
nach mir geht, dann könnten
wir hier öfter fahren», lachte
der Schweizer. ♦ MSR

T C R I n t e r n a t i o n a l S e r i e s S o t s c h i

Spannung pur
D e r z w e i t e Vo r - S o t s c h i - Ta b d -
lenfülirer, Oriolas TeamkoUege
James Nash, hatte dagegen zu
kämpfen. Nach nur P7 im Qua
lifying giiiges für den Briten Im
ersten Lauf noch auf ) '4 vor -
bekam aber wegen einer Kolli
sion mit Jean-Karl Vemay nach
träglich eine 10-Sckunden-Stra-
fe aufgebrutnmt, die am Ende
nur Platz 9 bedeutete.

Wieder Ausfall für Oriola

Jetzt wieder Tabel lenführer ; Stefano Comin i Im Leopard-Col f

Endlich auch In Daytona gewonnen: Brad Keselowski

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

Daytona/Ronäa (USAk 161 Cdn. i 4,025 ktn; 40 Fahler gestartet; Wetter tiocken
1. Brad Keselowski (Ford); 2. Kyle Bißch (loyota): 3. Ttevcr Bayne (Ford): 4. ioey logano
(Foid); 5. Rick» Sienhouse Jt. (Ford): 6. Kyle larson (Chevroletj; 7. Austin Dillon
(Chevrolet); 6. Greg Biffle (Ford): 9. Qinl Bowyei (Chevrolet); 10. Hkhael McDowell
(Chevrolet): 11. (de Whiti (Toyota): Ii Casey Hears (Chevrolel); 15. A. J. Allmendinger
(Chevrolet): 14. Ryan Ksney (lord); 15. ArK Almirola (Ford); 16. David Ragan (Toyota);
17 Definy Hamlin (Toyota): 16. Ryan Newman (Chevrolel); 19. David Gillrland fford);
20. Michael Aitneli (Cheviol«): 21. Dale Earnhardt Jr. (Chenolet): 22. Reed Sorenson
(TovWa): 25. Kun Busth (Chevrolet): 24. Bobfty lahonte (Ford): 25. Cari Edwards (Toyota);
26. Tony Stewart (Chevrolel): 27. Danka Patrkk (tjievrolel): a. Matt KenseOi (Toyota)
Aktuell IDr Chase guallfUiert (nadi 17 voa 26 Seaaeo/RegBlai Season): L Keselowski
(3 Stege/551 Fhmkte): 2. Kyle Bisdi (5/492): 5. Edwards (2/527); 4. .Wuison (2/475);
5. Hannck (W5): 6. Kurl Busdi (1/545); 7. Logano (1/531): 8. Truex Jt. (1/482);
9. Hamlin (1/446): 10. Kenseth (l/«5): 11. Stewart (1/212XIZ EHiott 482 Punkte:
13. tamtami Jr. 433: U. hewman 425; 15. Eteney 409; 16. HtHurray 405

Hkhsles Rennen: 9. Juh. ^a/Kentutty(IJSA)
Internet: www.nascar.com
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5.]uli 2018 / MOTORSPORT aktuell R A L L Y E - W M

Von REINER KUHN und
M I C H A E L H E I N R I C H

Es war die Woche der
A u ß e t i s e i t e r . N i c h t n u r i m
F u ß b a l l m i s c h t e n d i e v e r
meintlichen Zwerge die
G r o ß e n a u f . A u c h i n d e r

Raitye-WM schien sich eine
S e n s a t i o n a n z u b a h n e n . N u r
noch zwei Wertungsprüftm-
gen treimten Ott Tänok von
seinem ersten WM-Sieg,
d o c h H a n n h i e l t d e r r e c h t e
V o r d e r r e i f e n d e m D r u c k
nicht mehr stand, und
VW-WerkspUot Andreas
M i k k e l s e n s t a u b t e a b .

Die ultraschnellen Prüfungen in
Polen liegen Ott Tänak. Unweit
seiner Heimat Estland hatte der
F o r d - P i l o t b e r e i t s v o r e i n e m
Jahr mit Sebast ien Cgier um den
Sieg gekämpft. In dieser Saison
s t a n d e n d i e Vo r z e i c h e n n o c h
besser. Tänaks Hauptspottsor
u n d R e i f e n l i e f e r a n t D M a c k
hatte neue Schotter-Pneus geba
cken. die auf dem sandigen

Geläuf quer durch die Masuri-
sche Seenplatte hervorragend
ftinktioniertca Zugute kam dem
28-Iährigcn zudem seine späte
Startposition. Denn im Gegen
satz zu Ogicr. der wie üblich als
erster Fahrer den losen Schotter

wegfegen musste, profitierte der
Este von einer sauberen Spur
u n d d e u t l i c h m e h r T Va k c i o n .
Dcs lu i l b übe r ra .sch to es auch
kaum jemanden, dass er /um
echten Auftakt am Freitagmor-
gendie Rallye prompt anführte.

A b e r a u c h a n d e r e n F. i h r e m

liegendic polnischen Prüfungen
m i t i h r e n e x t r e m h o h e n G e

schwindigkeiten. Allen vomn
A n d r e a s M i k k e l s e n . W ä h r e n d
der Norweger bei der ähnlich
schnellen Rallye Finnland weni
ger gut zurechtkommt, hält er
bei der Tempo-Bolzerei in Polen
vol l mi t . Mikke lsen. a ls dr i t te r
Fahrer in der Spur, schnappte
sich Tänak auf der dritten Piü-

hing. Weil aber in Polen vor al
lem Mut gefragt ist. über den die
WM-Cracks mehr als genug
verfügen, blieb das Feld dicht

zusammen. Zur Halbzeit lagen
die Top 6 innerhalb von 20 Se
kunden. Zu meckern gab es
trotzdem etwas: Italien-Sieger
Thierry Neuville bemängelte
n i c h t n u r e i n e z u w e i c h e A b -

stimiiuing seines Hyundai 120
WRC, sondern auch seinen zu
langsamen Aufschrieb: »An
manchen Ecken l iä l te i c t i s le l ien
Ltsscn künnen.» Jari-Matti Lat-
vala runzelte beim Bl ick In die
Ergebnislisten noch mehr als
üblichdic Stira «D.as Gefühl im
Auto ist gut. aber die Zeiten pas
sen einfach nicht», grübelte der
Finne, für den Polen auch in
diesem Jahr größtenteils ein
Geheimnis b le iben sol l te.

Auch Spitzenreiter Mikkelsen
kam plötzlich ins Grübeln. Hef
tiges Untcrsteuem seines Polo
W R C k o s t e t e a u f d e r z w e i t e n
Schleife der ersten Etappe wert
volle Zeit und Vertrauern Tänak
n u t z t e d i e S c h w ä c h e s e i n e s
W i d e r s a c h e r s e i s k a l t a u s u n d
schnappte sich die Führung Tai-

"rück. Der Zwischenstand sotgie
bei M-Sport-Chef Malcolm

W i l s o n f ü r r e i c h l i c h F r e u d e .
Denn wenn schon sein eigener
Werksfahrcr nicht liefern kann,
ist CS doch schön, wenn zumin
dest die Kundschaft beweist,
d a s s d e r F i e s t a W R C n o c h
immer konkurrenzfähig ist.

Bei aller Freude über den Auf
t r i t t von Tänak bekam Wi l son
wieder vermehrt die Frage ge
stellt. was mit Mads Ösibcrg los
sei. Erneut kaufte ihm sein erst
mals in Polen am Start stehen
der Tcamkollege Eric Camilli
d e n S c h n e i d a b . S c h l i m m e r
noch, der Norweger hatte gar
Mühe, sich in den Top 10 zu hal
ten. «Wir wissen, dass Mads
u n d d a . s A u t o m e h r d r a u f h a -
bcn», übte sich Wilson, immer
hin Ordertsträger des britischen
Empires, in größter Diplomatie.

DasOgier-Desaster
Wenig diplomatisch wollte sich
Ogicr am Ende der ztveiten
Etappe gebea «Dieser Tag war
ein Des.TSier». fluchte der WM-
Spiizerueiter. er am Freitag
noch sdimpflich da\°ongekommen

und schnupperte Podiuinslufl,
wühlte s ich der «Straßenkehrer
d e r W e l t m e i s t e r s c h a f t » a n
schließend ganztägig durch den
weichen Sand hindurch. «Selbst
auf der zweiten Schlei fe wurde
es nicht besser», stöhnte Ogicr,
derübcreine Minute zurücklag.
«Wir geben unser Bestes, aber
noch nicht einmal eine Bestzeit
ist uas gclungca»

Die Streckenbedingungen
spielten an der Spitze Tänak in
die Hände. Vor dem Finale hatte
er sich einen Vorsprung von 20
Sekunden erarbeitet. «Ob es für
einen Sieg reicht? Ich denke
schoaFahrerund Autosindgut
drauf», macht der Este eine
Kampfansage. Mikkelsen muss
te einsehen, dass ihn nur ein
Fehler des Spitzenreiters nach
vorne btingeti würde: «Durch
die Startposition sind es faktisch
zwei verschiedene Rallyes. Eine
für jene, welche die Route eröff
nen, und eine für die, die eine
freigefegte Strecke vorfinden.»

F O R T S E T Z U N G S . 2 4
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Balsam auf die Seele: Hyundal-PMot Paddon rettete Rang 3 ins Zîl

U M

Der Abstauber VW-Pilot Mikkelsen kam unverhofft zu seinem zweiten WM-Laufsleg Ins Ziel geschleppt: Lefebvre beschädigte Im Finish den DS3 WR

F O R T S E T Z U N G V O N S . 2 3

N a c h d e m d i e e r s t e n b e i d e n

Tage hochsommerliche Bedin
gungen fur die Teilnehmer
bereitgehalten hatten, änderte
sic l i das Wetter am Abscl i luss-

tag. Anstatt 30 Grad Celsius und
Sonne hat te das Feld mit dem
vom Regen heftig aufgeweichten
Untei^rund zu kämpfen. «Die
Niederschläge kommen für
mich leider etwas zu spät»,
meinte Ogicr, der darauf gehofft
hatte, dass der Regen schon am
Samstag den losen Staub binden
würde und so seinen Traktions-
nachteii verringert hätte. Ogicr
v e r a b s c h i e d e t e s i c h z w a r a l s
Sechster, aber einmal mehr mit
den drei Extrapunkteii für die
Bestzeit auf der Power-Stagc,
aus Polen.

Mikkelsen; «Es tut mir leid»
Bei Volkswagen knallten den
noch d ie Sektkorken. E in Re i
f enschaden au f de r vo r l e t z ten

Prüfung beendete den Höhen
flug von Tänak imd riss ihn jäh
aus allen Siegii^umea Mikkel
sen staubte ab und feier te mit
Beifahrer Anders Jaeger seinen
zweiten WM-Sieg. «Es tut mir
sehr leid für Ott. ich weiß, wie
er sich jetzt fühlt Mir ging es
vor einem fahr in Schweden ge
nauso», versuchte Mikkelsen
seinen Kontrahenten zu trösten

Dessen Miene war noch immer
wie versteinert, «ich l i .nie mein
Ziel so dicht vor Augen. Ich kann
jetzt gar tüchts sagen», schluchzte
der Este. Immerliin; Als ihn Ogicr
wie einen Sieger auf die Schulter
nahm, kehrte ein kleines I jchcln
in Tänaks Gesicht zurück. Wenig
später feierten ihn seine vielen
Landsleuie noch vor Ort wie den

cigcntliclien Gewinner.

Zufrieden kehrte Hayden Pad
don zu rück . Nach zwe i Ab f l ü

gen in Folge ist ein dritter l'latz
ilalsam für die Seele, vor allem,
w e n n m a n i m F i n a l e d e n h e
ranstürmenden Teamkollegen
Neuville knapp hinler sich hal
ten kana «Und das, obwohl ich
mit den schwierigen Bedingun
gen am leizicn Tag gar nicht gut
zurechtkam», freute sich der

Neuseeländer. Ein anderes I.ied
muss dagegen Dan! Sordo im
dritten Werks-Hyund.ai singen.
Für den Spanier endete die Ral
lye nach einem Unfall auf der
vorletzten Wertungsprüfung.
Auch Citroen-Youngster Stö-
phanc Lefebvre strauchelte
beim Endspurt und beschädigte
sich die Aufhängung seines
D S 3 W R C . D o c h n a c h e i n e r

N A C H G E H A K T B E I O t t T ä n a k
(28/EST)Der Ford-Privatler über einlast perfektes Wochenende, seine Chancen In Finntandund warum
er sich auch bei den AsphaltiSufen etwas ausrechnet.

Von REINER KUHN

S Was überwiegt: Die Freude
über Rang 2 oder die Ent
täuschung über den verpass
ten Sieg? Im Moment tut es ein
fach nur weh. Für mich ist es sehr
schwierig, das alles zu verstehen
oder zu akzeptieren. Wir haben
eine perfekte Rallye gefahren und
auf jeden Angriff eine Antwort
gehabt, Und dann nimmt dir ein
schleichender Plattfuß alles,
wofür du so hart gearbeitet und
gekämpft hast. Klar ist ein zweiter
Platz toll, aber nicht nach so
einem Wochenende.

?Hand aufs Herz, habt ihr
be im Kurvenschne iden e twas
getroffen? Eben nicht. Denn

dann könnte ich mit alledem
besser umgehen. Nein, wir
spürten t>el vollem Tempo, dass
der Reifen Luft verliert und
hatten noch gut 13 Kilometer txs
zum WP-Ende. Wir sind auf der
Felge durchs Ziel und haticn das
Rad gevrechs^l. Ich habe mich
nie betrogener gefühlt.

?Oer Zuspruch der Kollegen
war riesig. Alle haben zur
großartigen Leistung gratu
liert und versucht, euch zu
tröstert. Das war schon toll. Aber
im Grunde willst du einfach nur
alleine sein. Denn mit jeciem
Schultcrklopfen kocht es in dir
wieder hoch, ich vrerde noch ein
paar Tage brauchen, bis ich mich
über Platz 2 freuen kam.

?Die Rallye
Finnland ist
ebenfalls sehr schnell. Wie
schätzt du eure Chancen ein?
Ich wüsste nicht, warum wir
dort nicht auch ganz vorne
mitfahren sollten. Wir haben •
vorher einen Test, danach weiß
ich mehr. Es kommt immer auf
die Bedingungen und Reifenan,
Ich mag aber auch andere Rallyes
egal, ob nun Sardinien, Spanien
oder Deutschland. Demnächst
testen wir den neuen Asphalt-
reifen von DMack. Wer weiß,
vielleicht können w r auch auf
Festbelag überraschen? An mir
scD's nicht liegen. 2012 hat>e ich
in Deutschland die Super-
2000-Kategorie gewonnen.

Notrepar.itur schaffte es de
Franzose, sich mit seinem waic
wunden Dienstwagen und einer i
lose herumhangenden Hinterra 1
in den Service zu kämpfen, w
die Mechaniker im Rekordter r

po den Schaden beheben konr
ten. I.efcbvre erreichte noch a
Zwölfter das Ziel. Ein scliwacbu
Trost, denn sein Tcamkolleg a
Craig Breen, den er zuvor ii i
Griff halle, wurde Siebter.

Kurios auch der Zwischenfall
v o n E r i c C a m ü l i i m Z i e l d e
zweitletzten Prüfung, Weil sei
Beifahrer Benjamin Veillas
früh das Motormapping au
« R o a d M o d e » u m s c h a l t e t
brach der Fiesta nach der Lieh
schranke aus und schlug an. Da
i-Tüpfelchen auf einem ve
k o r k s i e n Wo c h e n e n d e f ü r d i
We r k s m a n a s c h a f t v o n W i l s o r

Latvala, der trotz nutzbiuc
Startposition einmal mehr ein
bla-ssc Vorstellung bot, schöpft e
unterdessen Mut mit Blick ailf
die nächste Rallye. «Finnkmd i
mein Heimspiel und das Higl
light des Jahres», frohlockte di
Finne, dem der Highspeed-Tarc
durch die heimischen Wäldilr
mehr liegt als die Schotter-
Autobahnen quer durch polni
sche Felder. Bei Sieger Mikkelsen ist es genau andersrur̂ .
Auch diesen Gedanken witti
Latvala in die kurze Sommel-
paase mitnehmea ♦
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S c h o t t e r r e i f e n

Prof itieren vom VMeil der Msdie
Von REINER KUHN

D r e i R e i f e n h e r s t e i l e r s i n d
in der Topliga der Rallye-
W M a k t i v . U n d f u r e i n i n a l
w ä r e P l a t z h i r s c f a M i c h e l i n
&st geschlagen worden.
A u c h w e i l O t t T ä n a k a u f
den sandigen Schotter
pisten von einem kleinen,
a h e r f e i n e n Vo r t d l s e i n e r
DMack-Pneus profitierte.

Rallyc-WM-Asse müssen sich
mit t rockenen und nassen As-

phaltpistcn, mit Eis und Schnee
allen voran aber mit ganz un
terschiedlichen Schotterpisten
auseinandersetzen. Rau, hart,
felsig - oder wie hier in Polen
erst weich und sandig, am Final
tag dann extrem schmierig.
Kein Untergrund bietet mehr
Facetten als unbefestigte Rallye
pisten. Eine Herausforderung,
auch und besonders für die in

der WM akt iven Rei fenhers te i
ler Miehelin, Pirelli und DMaek.

D i e R a d i a l r e i f e n d e r G r ö ß e
17/65 R15 sind mit einer Lauf-
f iächenbre i tc von 17 Zent ime
t e r n u n d e i n e m D u r c h m e s s e r
von 65 Zen t ime te rn k l a r defi
n ie r t . E r laub t s ind zwe i Gum

mimischungen. Konstruktion
und Profildesign müssen iden-
t isd i b le iben. A l le Werksteanis
setzen auf Michelin, seit der
Rückkehr 2011 bei jedem WM-
Lauf siegreich. In Polen sorgte
für einmal DMack-Speerspitzc
Tänak im Ford Fiesta WRC für

eüie kleine Sensation. M-Sport-
Rcifcncxpcrtc George Black:
«Davon abgesehen, dass Ott die
polnischen Vollgaspisten lie
gen, profitierte er von der etwas
weicheren Mischung der neu
en DMack-Reifen.« D.ank opti
malem Grip brannte der fcte
mehrere Bestzeiten in die Bahn.
Besser noch; Während die Mi
c h e l i n - F a h r e r b e i m z w e i t e n

Durchgang auf den dann tief
ausgefahrenen Schotterpislcn
auf die softerc Mischung wech
seln mu.ssten, konnte l'änak
weiter d ie l iar ten Gummis auf
ziehen. So profitierte er von der
erwa.s höheren Spur- und Lcnk-
präzision, walirend die Pneus
d e r K o n k u r r e n t e n z w a r ä h n l i
chen Grip boten, im weichen
Untergrund aber mehr walktem

= Hart, härter, Australien
JZflt-i- ^ » «Unsere harten Pneus sind für

Gummi-Dreier Mkhelin und die Mitstreiter DMack und Pirelll (v,l.) diese sandigen Pisten zu hart»,

bestätigt Michclin-Rallyechef
Jacques Morclli. «Die beiden
Varianten müssen über die Sai
s o n u n d d a m i t b e i n e u n v e r
schiedenen Schot ter läufen den

bestmöglichen Kompromiss
b i e t e n . » W ä r e n i n P o l e n u n d

womö^ichauch Finnland zwei
etwas weichere Mischungen
von Vorteil, können die ReÖcn
in Mexiko. Argentinien, Sardi
n ienoder Aust ra l ien kaum har t

genug sein. Ein Rückblick auf
S a r d i n i e n u n t e r s t r e i c h t d a . s :
Se lbs t d ie här te re der be iden
D M a c k - Va r i a m e n w j r d e n S t r a -

pazen kaum gewachsen. Ein
ähn l i ches B i l d könn te s ieh i n
Australien abzciehncn. Die Ral

lye rückte aas Saisonende und
in den austral ischen Hochsom
mer, Black seliwant böses: «Mit
d e n a k t u e l l e n D M a c k - R e i f e n
w i rd mando r t um WM-Punk le ,
.-ibor kaum um die l̂ xtiumsplät-
ze kämpfen können.» ♦

W R C 2

Suninen nach drittem Saisonsieg auf fiteiiairs
Tbyota-Junior Teemu Suni
nen zeigte den WericspUotcn
e m e u t d a s H e c k s e i n e s
K u n d e n - S k o d a . A r m i n K r e
m e r s c h i e d n a c h s t a r k e m

Endspurt durch Unfall aus.

2 6 W R C 2 - P i ] o t e n k a m e n z u m
Vollgasfest nach Polen. Am
Ende hatte ein alter - genauer
gesagt junger- Nachwuchspilot
e m e u t d i e N a s e v o m e . N a c h
dem Höhenflug in Maxiko und
d e m H a r d e o r e - R i t t a u f S a r d i
nien zeigte Suninen den versam
melten Werks- und werkstmter-
s t ü t z t e n W R C 2 - P i l o t e n e m e u t
das Heck seines Kunden-Skoda.

Mit fünf Bestzeiten gab al
lerdings erst einmal Skoda-
Werkspilot Pontus Ttdemand
den Tempomacher. Doch noch
bevor die ersten Etappe endete,
musste er seinen Dienstwagen
wegen eines mysteriösen Ermü-
dungsbruchs an einem Fahr-
w e r k s l e n k e r a b s t e l l e n . N a c h
dem Restart am S.imstag lie
ferte der Schwede eine fur iose

Aufholjagd, die ihn noch bis auf
den siebten Endrang nach vor
ne brachte.

Durch Tidemands Pech über
nahm Suninen die Fuhrung.
gefolgt vom zweiten Skoda-
Werkspilütcn Esapekka Lappi

und M-Sport-Wcrk.spilot Elfyn
E v a n . s .

Im Endspurt überschlugen
sich nochm.ils die Ereignisse.
Armin Kremer flog auf Rang 5
liegend von der Strecke (WP
18). Evans tankte wogen eines
schleichenden Plattfu^s 50 Se
kunden und Uippi verlor durch
einen Radwechsel auf der Prü
fung zwei Minuten (WP 20).
Nur Suninen hielt sich schadlos
und siegte mit 49 Sekunden
Vorsprung vor Ev.ins und Lnp-
pi, der im Ziel 2,5 Minuten zu
rücklag. Lokalmatador und Eu
ropameister Kajetan Kajetano-
wicz (Ford) wurde Vierter. ♦ RK Hielt sich In hektischer Schlussphase schadlos; Titelfavorlt Suninen

w / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m ^ ^

AUS DEN SERVICEPARK Von REINER KUHN
Cilüdc im Un^ück für WM-
Junior Martin Kod und Co
LukaszKos t f ca . Fü r dasDuo
aus der S lowake i ende te de r !
WM-Lauf nach einer spekta
kulären Mehrfechrol le im
Shakedown bevor er überhaupt
begonnen hattt:.

♦ ♦ ♦
Drei TOn sechs polnischen \
Teams starteten beim Hdmspiel
in der WRC2, allen voran Euro

pameister Ktgetan Kajetano-
wic^ Vbtgänger Krzysztnf
Hokwczyc steuerte als \br-
auswagen dnen knapp 20 Jahre
alten Subaru und erinnerte
damit an das Jahr ISW, als er

Kont inenta lmeis ter wutda Ver
misst wurde Tbpstar Robert
l&dHca. Statt bd der Rallye
Polen weilte der E.x-Fl-PUot und
WRC2-Champion von 2013 in
Hankrmd) und besuchte die
F u ß b a l l - E M

♦ ♦♦
tAir fünf Jahren lernten
sich David und Angeli
ka Janus bei der Rallye
Baien kennen. Zwei Tage
vor dem Start heiratete
der Streckenposten nun
seine große Liebe in Mi-
kolajü Alles andere als
ein Zufall Derm statt in
die Fl i t terwochen zu

düsea waren die beiden Frisch
vermähl ten am Wochenende
emeul als Marshals aktiv,

♦ ♦♦

Kurios das Aus für WM-Junior
Andrea Crugnola. Bei einem
allzu hektisdien Radwechsel auf

der WP zerstörte der italierter
den Wagenheber sdncs DS 3 R3
und konnte im folgenden «Re
mote-Service», bri dem nur das
Bold Werkzeug genutzt werden
dait nicht mehr die Rädtr
wechseln und musste aufgeben.

♦ ♦♦
Für Tirao Rautianen. ehe
maliger (2o son Dop
pelweltmeister Mar
cus Grönbotm,
.scheint der Weg da.s
Ziel Doch ttaeh der
Fahrt von Firmiand
über Estland und
Utauen zum Fiaupt-
qututier der Rallye

IHjlen war der Empfang für
den Vorsitzenden der Spott-
kommlssarc weniger erfreulich.
IX-nn der im vollclekti isci ien
TesIaS angcrcLSie Fmne durfte
sein tSefahrt nicht ;m der Hottd-
steckdose laden - man hatte
An^, er würde zu viel Strom
verbrauchen.

Ehe mit PS: Angelika und David Janus Hotelschreck: Rautianen ut»d sein Tesla
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Hayddon Paddon (3.)>
«Durch den Regen waren

d i e l e t z t e n K i l o m e t e r

extrem schwierig und ich
wohl zu vorsichtig. Rang
3 ist ein prima Resultat,

auch wenn es am Schuss
mit nur 0,8 Sekunden

verdammt knapp warl»

Ŝ bastien Ogier (6.) >
«Hier konnten wir mehr

verlieren als gewinnen. Es
ging also darum, gut

durchzukommen und
irgendwie WM-Punkie zu
holen. Elf Zähler inklusive

dem Power-Stage-Sieg
sind eine gute Ausbeute.»

Armin Kremer (out) >
«Anfangs fehlte mir der

Speed. Und als wir im
Schlussspurt in die Top 5

stürmten, erwischte ich
beim Kurvenschneiden

eine dicke Wurzel, die ich
nicht im Aufschrieb hatte,
und wir sind abgeflogen.»

< Andreas Klkkelsen 00
«Wir haben alles gegeben
und sind nur Vollgas
gefahren. Diese Woche
werde ich nie veigcssen.
Für Ott (Tänak) tut es mir
sehr leid. Ich wei6. wie er
sich fühlt - mir ist das in
Schweden passiert.»

< Tbierry Neuville (40
«Am Ende war es irre

rutschig. Also haben wir
nur noch versucht, unsere
Position zu halten. Mein
Aufschrieb war in den
ersten Durchgängen zu
langsam - das hat mich
die Rallye gekostet.»

<T.Suninen 00./1.WRC2)
«Was für eine Rallye!
Wir waren immer am
Limi t , manchmal auch
drüber. Aber anders
hast du gegen die Werks
fahrer keine Chance. Ich
bin überglücklich, hier
gewonnen zu haben.»

E x p e r t e n
U r t e i l
R e i n e r
K u h n
Sonderkorrespondent

Fahrer der R»ll|ie

O t t T ä n a k
Das muss ihm
erst einmal
e i ne r nach - ^
machen. Nur zwei Wochen,
nachdem der 20-Jährtgeauf
Sardinien noch mit völlig rui-
rverten Reifen charKenlos
und frustriert über die Prü
fungen stolperte, schaffte
TSnak den mentalen Reset. Er
nutzte seine Startposition und
die hier optimal funktionieren
den Pneus und dominierte
das Geschehen, wie knapp
die Hälfte alter WP-Bestzelten
eindrucksvol l unterstreichen.
Auch wenn ihm der Sieg
verwehrt wurde - dem Esten
konnten weder die Werkspilo
ten von CitroSn. Hyundai oder
VW und schon gar nicht die
Inauseigenen Ford-Fahrer das
Wasse r re i chen .

(!??'HeimllchMCtwInnef

Hayden
P a d d o n
Was für ein
coo les Come
back nach zwei Nullern mit
Kalt verformung. Vor allem,
weil Paddons Hyundai-
Werkskollegcn mit breiter
Brust zum Vollgasfest anreis
ten. Thierry Neuville als Sardi
nien-Sieger, Danl Sordo als
Tabellenzwelter. Doch der
29-iahrige Kiwi hielt dem
teaminternen Druck stand,
geigte ganz vorne mit,
verteidigte im Schlussspurt
seinen Podiumsplatz gegen
den heranstürmenden Neu
ville und zog dadurch in der
Tabelle an seinen Teamkoile-
gen vort>ei auf WM-Rang 3.
Besser noch: Mit einem ähn
lichen Resultat in Finnland
könnte er bei den folgenden
AscJnalllSufen zudem von
einer vorderen Startposition
profitieren und sich womög
lich noch weiter absetzen.

Mads östberg
Wa s i s t n u r m i t

dem in mittler-
w e i t e 9 7 W M -

Mads Ostberg |
Wa s i s t n u r m i t

dem in mittler-
w e i t e 9 7 W M -

Läufen gestählten Norweger
los? Nicht nur WRC-Youngs-
ter von Citroän fahren dem
Routinier um die Ohren. Öst
berg kann aktuell nicht mal
m e h r s e i n e m u n e r f e h r e n e n

M-Sport-Teamkollegen Eric
Camilli und schon gar nicht
D M a c k - K u n d e O t t T ä n a k

folgen. Die Nummer 1 von
M-Sport ist ein Schatten
seiner seitist. Und kemer
w e i ß , w a r u m . *

H^unktederRalhe
L laj: Ttuefry NeiwUe (Hyundai) klagt über ftoWwie bwn Setuo urd seinen Aulsctirieb (WP3),
Jari-Haiti latvala (VctowagenX ReifensOBden (WMX
1 Tag: Henning Soib̂ (Ftfil)KeifeRsdBden(WPll): Andfeas Nikkeba (VW) verlasst
Fbtwe^ngfWPie.
i Tag: Amin Krenw ßtoite). ürfil (W? ist Sttpriane lefetrrre (Obofti), kijftiangung (WPi9t
Dani Sordo (Hyinkit AMjg; Ott Ikd ffcrdt keifen (beide Wpiot Stbasben Ogiet (VW) gewwvi'
FWrer-Stage(WF21).HUteben (VW) feiert natbRalK Spanen 201SdentweilenWH-laulsieg.

PROFUNG FOR PRÜFUNG
Shakedown

Shakedown (338 km): 1. Ogier ii 136J mri 104,AS km/ht 2. Hikkelsen -0,1 sec
3. Neuville -(U; 4. Paddon *03; S. Sordo «O.?; 6. latvala -O.?: 7. Mnak fl.l

Starttelbenfolge (nach aktueilem WH-Sland): 1. Ogiec 2. Sordo; 3. Mikkelsen: 4. Ostberg:
S. Paddon; S. latvala; 7. Neuville; 8. Tänak: 9. Camilli; 10. H. SiMictg: 11. Lelebvre: 12.
Berteiii; 13.8reen; 14. Gorban; 15. AI-RajN
WP1 (230 km): 1. Neuville in 1402 min («84,75 km/ht 2. Hikkelsen *0,2 sec 3. Tänak
•0,3; 4. Ogier •0,4; 5. latvala -0,7:6. lelebvre -0,0,7. Paddon
WP 2 (8,52 km): 1. Paddon in 3dS,9 min («11932 km/ht 2. Tänak '0,6:3. Hikkelsen -1,0;
4. Ogier 'l.A: 5. latvala ♦13:6. Neuväle •2,1; 7. lelebvre '3,1
WP 3 (17,30 km): 1. Hikkelsen In 8383 min (-115,63 km/h); 2. Ogier -5,8; 3 Tänak -3,9;
4. Paddon -4,1:5. latvala -43:8. Neuville -7,4; 7. Letebvre *9.6
WP 4 (21,14 km): L Tänak in 1034,8 rnn («125,83 km/h): 2. Hikkelsen '1,3; 3. Paddon
•1,7.4. Ogier '4,4; 5. Lelebvre *5,2; 6. Breen «5,5:7. Neuville «5,6
WP 5 (13,50 km): 1. Paddon n 6:453 min (• 119,91 km/b); 2. Hikkelsen ♦1,8; 3. Ogicr
•3,6; 4. Neuville *3,9; 5.8reen -SA 6. Tänak -53; 7. lelebvre -5,7

Starlrelhentolge (nach aktuellem WH-Stand); 1. Ogier; 2. Sordo; 3. Hikkelsen; 4. Ostbetg:
5. Paddon; 6. latvala; 7. NeuvSle: 8. Tänak; 9. Camilli; 10. H. Solberg; 11. lelebvre:
12. Bertelli; 13. Breen; 14. (iorban; 15. Al-Rajhi
WP 6 (6,52 km): 1. Tänak In 330.7 mh («128,08 km/ht 2. Neuville *1.6:3. Paddon *1.6:
4, Ogier *2,0:5. HikkeSen -iS: 6. lefebwe -3,7:7. Östberg *4,6
WP 7 (17,50 km); 1. Tanak m 8503 min 117,47 km/h); 2. Neuville -LA; 3. Ogier *3,0;
4, Breen -S.O; 5 Hikkelsen -U; 6. lavala *4.9:7. Paddrm *5,5
WP 8 (21,14 km); 1. tanak in 9343 min (■ 128.12 km/h); 2. Hikkelsen •S.S; 3. Neuville
•4,7; 4. Paddon *5,5:5. letöivre •7.9; 6. Breen -7.9; 7. Ogier *6,1
WP 9 (13,50 km): 1. Paddoi m 639,1 mm («121,77 km/ht 2. Hikkelsen •07: l Ogier
•13; 4. Tänak *19; 5. latvala *33:6. Neu« le -IS: 7. lefebvre *3.7
WP 10 (2,50 km): 1. Ogier ii 1:46,0 min (• 84,91 km/ht 2. Tänak -O.0:3. Neuville *12
4. Sordo -U: 5. Bette«! •1,7:6. latvala •23; 7. Östberg •2,1
WP 11 a4,7S km); 1. Tänak in 7363 mil (♦ 118,93 km/h); 1 Paddon >4.2; 3. Hikkelsen
•6,7; 4. Neuville -73: t Breen '82 6. tatvSa *8.5; 7. lelebvre *93
WP U (2537 km): i Tänak ii 13:417 nw(* 11035 kmA»; 2. H kkelsen *2,1:5. Padtton
•4.7; 4. lalvia *73:5. Neuvie -7,4; 6. Lefebvre -S.h 7. Breen *14,2
WP 13 (2132 kmt L Tärdi in 12234 min (= 122.74 km/ht 2. Lelebvre *43; 3. Neinnlle
•53:4. Hikkelsen -53.5. Paddon *53:6. latvala *63:7. Ogier *103
WP 14 (25,27 km); L HiWielsen m 1327,2 min (= 112.70 km/h); 2. Paddon *0,1; 3. Latvali
•LA; 4. Tänak *13; 5. Neuvie •3.9; 6. Ogier *5,2; 7. Breen *9,1
WP 15 (21,02 km); 1. l̂ ebvre In 10343 min (= 12522 km/ht l Hikk̂ en *1.2;
3. Neuville *13:4. Tänak *2,6; 5. Paddon *33; 6. Ogier -33:7. latvala -53
WP 16 04,75 km): 1. Latvala in 7295 mm (• 118,13 km/h); 1 länak -02; 3. Paddon -0,1.
4. Neuville *16; 5. Ogier -27; 6. Käikelsen *4,6; 7. Breen -53
WP 17 (230 km): L Tänak in 145,4 mil (= 85,39 km/ht 2 NeiMle *0,7; 3. Lelebvre *0,5;
4. fiKhs *1,3; 5. Bertefc -Li 6. Ogier *1,6; 7. Tidemand *1,6

Startreihenfolge (isngekebrt nadt Ergebt» von Etappe 2); 1. Cortidn; 2. Al-Raihi;
3. H. Solberg: 4. Berteli; S. Sordo; 6. ÖsttKtg; 7. (amillg 8. Breen; 9. lelebvre: 10. Ogier;
11. Latvala; 12 Neuvlfe; 13. Paddon; 14. Hikefeeit 15. Tänak
WP 18 (21,25 kmt L Hikkelsen in 10:433 rw (= 118,88 km/h); 2. tänak *2,4:3. Ogier
•4.4; 4. latvala *4,6:5. Paddon *5,0; 6. Neuville *93:7. Sordo -l?,!
WP 19 (835 km): L Ogier in 4312 min (= laSO km/nt 2. talvala -LO; 3. Hikkelsen •2,3
4. Tänek *3,1; 5. Paddon *42; 6. Neuwlle *4,5:7. Östbwg -5,0
WP 20 (21,25 km); L Utvala ii 11:183 mm (= 112.75 km/W; 2. Ogier -4,8; 3. Mikkelsen
*5.4; 4. Neuvine -73; 5 Paddon *19,1; 6. lelebvre *23,2:7. Breen -27.4
WP 21 (PowefSlage/835 km); L Og« in4:473 min (= 107,25 km/ht 2. lalvala -OJ;
3. Neu«]le *1,5; 4. Ufebvre *6,1:5. Hikeisen -73:6. Paddon '9,4:7. Breen *10.6
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RALLYE-WM POLEN 2016/Resultate
Slaft: Hikolaiki, 30. Juni-3. Juli 2016:7. von 24 llulen jur Railve-WH: Gesamtciistaiu; 1255,29 km, davon 306,10 km aul 21 Werlungsonllungen;
45 Teams gestarlel, 63 geftertel, Welten scnrig/regnensdi.

T«ain Auto Wertung Klassen Rückstand leader Bestzeiten Pkle.

1. Hikkdsen/JaegeriN) Volkswagen PoloRWRf LWRCH* 23734.4 h WP 3-9,20*21 3 25
2, Iärak/Moldw(ESI) Fonffiê aRSWRt 2.WRCH* *262 see WP 210-19 9 18
3. Patfäon/KennariKHZ) Hvufiaaii2oyvRC 3,WRCH- *28,5 3 15
4. Neuviile/Gihoul I8J Hyundai 120 WR( 4.WRCH' •29.3 W P l 1 1 2 * 1 "
S. Laivala/AnttileiFiN) Volkswagen FVIoR WIK 5,WRCM* •33,8 2 10*2"
6, Ogier/ln^assia(F) VoIkSwagenFVIaRWRC 6,WRCM* -403 3 8 * 3 "
7, Breen/KatlindRl/GB) DS3WR( •2CiL4min 6

8, Jflt)crg/Floene(N/S) Ford Fiesta RS WRC 7.VWCH' •3:04,6 4
9, lefebyic/Hweau (f) DS3WRC •5:12,0 1 2
.0. Camllli/Kllngar(F) Ford Fiesta RS WRC a,wtcM- •5:23,1 1
11. Sunincn/MaikkulnfFINJ Skoda Fabia RS 1,WRC2 •5:53,3
12. Balelli/Scaltolin(l) Ford Fiesta RS WRC •5:57,0
13, Evaas/Barrilt (68) Ford fiesta RS 2 . W K 2 •6:42,9
14, lacpi/FermiFIN) Skoda Fabia RS 3,WRC2 •8:26,0
.5. KSolberg/MinoriN/A) FordfieaaRSWRC •9303
16, Kajelanowitr/BaraniPl) Ford fiesta R5 4,WRC2 •1226,1
17. Kdlun/PleskotfPU Feed fiesta RS 5,WRC2 •1629,7
:8, Loub«t/landah (f) 0S3RS 6 , W K 2 •1654,8
3. TldamaiKl/ArHJetssonß) SkodaF^RS 7,WRC2 •21:13,6
20. Fudis/HussanofFt/RA) Skoda Fabia RS 8.WSC2 •2L53,1
2L furan/ZsirosfH) Ford fiesta R5 9-WRC2 •23:22,8
22, Kniuda/Jarveoja (EST) Ford fiesta R5 10, WRC 2 •2439,1
Femen

32.6ilebel/Kicmer(Dl Opel Adam R2 •33:27.0
48, Bur;i/levialil(CH/F) Renault Clio RS RS 8,WI!C3 •1:2033,8

wichtigste Atisfille:
Axen/Erv)an(N| FordfiestaK Unfall WP13
Kremer/WmJiilwferd» Skoda Fatu RS lWaa.WP18
Sordo/Haiti(E) Hyundai (20 WRC Unlal.WP20
F^asffk/SrtieoamakfFl) Skoda Fabia RS I H AW P TO
Al-Rajhi/Dir(SA/6B) FordfieaaRSWRC Aulgabe. WP 21

Nächster WM-laut; Rallye Finnland, 28,-31. Juli 2016
Internet www.wrc.com

MalsnderoGesIchter auf dem Podium: Jae^er/MIkkeUanCMittelmK MotderABnakfl.) und Paddon/Kennard

C M A l V > f < » I O A l S M

WH-stand Fdhref

1, Ogier 143

2. Mikkelsen 92

3. Paddon 72
4. lalvala 68

5. "̂ [do '68
6 Östberg 62
7. Neuville 61

8."ianak 52
9 M e e k e 26
10. CamiHl 23

WH-Stand Hail ien 1 1 WRC3-Standfahrer
L Volkswagen HotorsDort 196 1. fah re 79
2. HYimdai Shed World Rally Team 138 2. Andclli 52
3. H-Spoct Worid Rally Team 100 3. lempeslini 50

4, Volkswagen HcCorspon II 99 4, Veiby 44

5. Hyundai HobfiWodd Rally Team 78 5 . D e l o m m a s o 38
6. DHatk World Rally Team 58 6. Folb 33
7. Jipocai Czecti Maliotsal Team 18 7. Dubert 30

WRC2-Stand Fahrer JUNIOR-WH-Sland Fahrer

1. Evans 80 1. Tempestini 50
2. Sunlnen 75 2, Folb 33

3. Fuchs 59 3. Veiby 25

4. TIdemand 49 4. Dubert 22

5. Ptaszek 42 6. Kocl 18

6 , K iemer 40 6. Här te l 18

7. L®!» 32 7. Al Mulawaa 10

WRC3/ I i in ior -WM

Tempesbni doppelt nach
Nur zwölf WRC3-Teanis, da
von zelm WM-Juniorea gingen
in Polen an den Start Nachdem
M i t f a v o r i t M a r t i n K o c i n a c h
einer MehrfachroUe im Shakct-
down Vorzeit igdie Segel strich,
war es Auftaktsieger Simone
Tempestini. der auch dem
zweiten von scelis Junior-WM-
I.äufcn .seinen Stempel auf
drückte . Mi t e inem Bestze i ten
f e u e r w e r k s e t z t e s i c h d e r

27-Jiihrigo ab. 01c Christian
Veiby konnte nur kurz folgen.
M i t t e c h n i s c h e n P r o b l e m e n
verlor der Norweger über fünf
Minuten und rutschte auf Platz
3 ab. Damit war die Messe ge
lesen. Tempestini gewann mit
3:22,3 Minuten Vorsprung auf
den Elsässer Terry Folb auch
Lauf 2 zur Junior-WM.

Überraschung in der DMack
Trophy mit von M-Sport zentral
be t reu ten Ford F ies ta R2 . M i t
Gus Greensmith, Osian Pryce
und Jon Armstrong machte ein
britisches Trio den Sieg unter
sich aus. Letzterer siegte vor
Pryce und Bernardo Sousa,
der Greensmith auf Rang 4
verc!ri lngte.*RK

l — * - r / • \

Souveräner Sieger. Tempest in i

Marijan Griebel

Warnung an EN-Gegner
Verkehrte Welt für Mar i jan
Griebel. WM statt EM. ultra-
schncllc Schotterpisten statt
selektive Asphalcwege. Privat
statt Werksteam, und mit Ella
Kremer eine 17-jähr^ Debü
tant in statt einen seiner männ
l ichen Stamm-Copi loten an
seiner Seite. Der C l̂-Werks-
fahrer nahm es dennoch gelas
s e n . U n d w u r d e n u r e i n e
Woche nach dem Si^ in der
Junior-Wertung beim belgi
s c h e n E M - K l a s s i k e r r u n d u m

Ypem auch beim weltmeisier-
l i c h e n G a s t s t a r t b e l o h n t M i t
Ge.samirang 32 und Platz 2 in
d e r a u c h d a n k d e r D M a c k -

Tropliy-Piloten gut besetzten
R2-Kategorie unterstrich Grie
b e l s e i n e b l i t z s a u b e r e L e i s
tung. «ich bin echt zufrieden.

D e n n n u n h a b e i c h e i n n o c h
besseres Gefüh l fü r so lch ex
treme Pisten«, strahlt der Pfäl
zer und freut sich auf den be
vo rs tehenden EM-Lau f i n Es t

land, der auf ähnlich schnellen
Schotterstrecken ausgefahren
w i r d . D i e K o n k u r r e n z i m
Kampf um den Junlor-EM-
Titcl dürfte gewarnt sein. »RK

Gelassen beim Gastspiel: Griebel

W M - K a l e n d e r 2 0 1 7

Mit 14 Läufen geplant
Man war sich einig. Der um die
Rallye China erweiterte WM-
Kalender sol l te für eine Saison
14 Läufe umfassen. So hof i lcn
die ernüchterten Herstel ler und
WM-Promoter, als FIA-Präsi-
dcnt JeanTodt die Aufstockung
durchboxte, damit seine gelieb
te . abe r ums t r i t t ene «Tou r de
Corse» aufdemTourpIan steht.
Geschichte. Am Rande der
Rallye Idolen bestätigte Oliver
Cicsla, Geschäftsführer der
W R C P r o m o t e r G m b H , d a s s d e r

Kalcndervorschlag für 2017 an
ders als vor Kurzem kolpiortiert
nicht die anvisierten zwölf oder
maximal 13 Läufe, sondern er
neut 14 Rallyes umfasset» wird!

D i e K r u x : Z w a r w i l l m a n

zügig neue Läufe In Chile.
K a n a d a . A b u D h a b i o d e r d e r

Türkei integrieren, gleichzeitig
aber weder bei einer wegen
Sicherheitsmängeln und schwa
cher Finanzierung wackelnden
Rallye Polen noch bei zwei nur
wenige Kilometer voneinander
ent fe rn ten WM-Läufen au f den
Mit tc lmcer in .se ln Sard in ien und
Kors ika mehr a ls den warnen
den Finger hebea ♦ RK

W M - V e r m a r k t e r O l i v e r C i e s l a
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Höl jes

Bakkerud zum Zweiten
Von SVEN KOPF

D a s T i t e l d u c l l z w i s c h e n
Mattias Ekström (Audi) und
Petter Solbctg (Citroän)
geht weiter, am Wochen
e n d e a b e r a u f d e n h i n t e r e n
P l ä t z e n . B e i m W M - L a u f i n
Höljes (S) doppelte Andreas
B a l ^ r u d n a c ^

E i n e H a n d v o l l P u n k t e i r o n n i e
Sp i t zen re i t e r Eks t rom von
Weltmeister Solberg. Seit zwei
R e n n e n w a r d e r A b s t a n d d e r
beiden unverändert. Solbcrg
betonte im Vorfeld mehrmals,
wie sehr er sich auf das span
n e n d e D u e l l f r e u e . U n d a u c h
E k s t r ö m k o n n t e d a s G r i a s e n
kaum lassen, wenngleich sie
sich in der Vergangenheit bei
der Pressekonferenz der Sieger
Labbelten. ledocli kristallisierte
sicli zur SaLsonliiilfte heraus, dass
d i e K o n k u r r e n z n i c l i t s c h l ä f t .
Die direkten Verfolger des Spit-
zenduo.s, Sebastien Loeb (Peu-'
geot) und Johan Krisioffcrsson
(VW), blieben in Schlagdistanz.

« W i r s i n d b e r e i t f i i r d e n
dritten großen Pokal», setzte
Ekström für Höljes ein klares
Ziel Bei seinem Heimspiel wollte
er den dritten Sieg in Serie
holea Soiberg setzte im Freitags
t ra in ing e ine Bestze i t , D ie
Hoonigan-Racing-Division, be
stehend aus Andreas Bakkerud
und «Gymkhana-Gum» Ken Block
(beide Ford Focus RS) setzten
Duf tmarken m i t den P lä tzen 3
und 3, Die QualihkaCionsUuife 1
und 2 wurden zur Lotterie, Re
gen verwandelte die Strecke in
eine tückische, schmierige Piste.

Schien die Soime einen Augen
blick lang, trockneten einige As
phaltbereiche ab, viele Pfiitzen
bl ieben aber e rha i tea

Ausfallorgie am Samstag
Der Paukenschlag erfolgte im
ersten Qualifikationslauf. Ekst
röm ke imte i hn n i ch t beenden
- deshalb schauten alle auf Sol

bcrg. Der zog in seinem Lauf
zunächst den Kürzeren gegen
Davy Jeatmey (Peugeot), auch
Bakkerud musste sich einreihea

Soiberg blieb nur die Jokertap:
A l s e r d i e AUe rna t i sTou te i ns
Visier nahm, trieb es ihn nach
außen und er knallte üi die Leit

planke. Bakkerud kam ebenfalls

R f p r i m

nicht ins Ziel. Ein gefundenes
Fmsscn für die Verfolger Loeb
sicherte sich die Bestzeit, ge
folgt von Kristoffersson. Im
zweiten Qualifikationslauf hatte
Loeb Pech, mit Plattfuß am
Heek war für ihn nicht viel zu
h o l e n . D i e B i l a n z n a c h z w e i
(Jualifikationsläufen war ein
deutig: Solberg und Ekström
patztea die Verfolger schaffen
sich ausgezeichnete Axisgangs-
positionen für den Soimtag

Wenigstens am Sonntag hatte
der Wettergoit Erbarmen und
sparte mit Wasser. Im vierten
Qualifikationslauf gaben sich
Ekström, Solberg, Loeb, Kristof
fersson und Bakkerud ein Stell-

NACHGEHAKT BEI Timmy Hansen
{24/S) Der junge Vaeveltmeister üt>er die Wettertoprnlen in K^jes, ein durchaus gelungenes rmale
sowie seinen Abstand zur Tabeilensprtze.

Von SVEN KOPF

?Wie schwierig ist es, sich
auf so lche wechselhaf ten
Bedingungen einzustellen?
Alles andere als einfach. Vor
allem, weil die Strecke in Höljes
ohnehin ziemlich «tricky)> ist.
Wenn sich dann Regen und
Sonnenschein ständig ab
wechseln, kann dies schnell zur
Lotterie werden. Aber unsere
Peugeot-Ingenieure haben
einen prima Job gemacht.

?Nach der Qualifikation
warst du «nur» Neunler. Wie
zufrieden bist mit dem End
ergebnis auf deiner Heim
strecke? Das Ist großartig!
Z u s a m m e n m i t m e i n e m

Peugeot-Kollegen Setjastien
(Loeb) auf dem Podium ist
dieses Jahr das bisher beste
Ergebnis für unser Team. Es
macht nichts, dass Ich wegen der
H a n d b r e m s e n u r D r i t t e r w u r d e .

?Soll heißen: Ohne das Pro
blem mit der Handbremse
wäre noch mehr drin gewesen?
Ich war Bakkerud auf den
Fersen und wusste, dass er in
der letzten Runde weniger
Schwung haben wird, wenn er
aus der Jokeriap kommt. Tat
s ä c h l i c h w a r i c h a u c h d i c h t

dran. Dam kamen die Sprung
kuppe und die letzte Kurve, da
kann viel passieren. Ich wollte
nicht den gleichen Fehler
machen wie im vergangenen

Jahr, als rch Ekström ütwrtiolte
und dafür später zurückversetzt
wurde. Makulatur! Wegen der
defekten Handbremse ging
mir auf den fetzten Metern eh
die Luft aus.

TaIs WM-Siebter hast du eini
ge Punkte Rückstand auf die
Tatsellenspitze. Wie willst du
diese Lücke schließen? Das
Auto funktioniert, und ich
gebe 100 Prozent. Daher ist
es schwer zu sagen, woran es
aktuell genau liegt, dass wir
nicht konstant vorne dabei
sind. Wir verbessern das Auto
stetig weiter und arbeiten uns
Schritt für Schritt nach vorne.
Die Saison ist noch lang, und
wir haben noch alle Chancen.

dichein. Loeb sauste mit Bakke
rud davon, während der Rest in
die Jokeriap einbug. Noch ein
phanta.stisches Ergebnis wäre
für Lofb drin gewesen, aber ein
e r n e u t e r P l a t t f u ß v e r m a s s e l t e
ihm den zweiten Qualifikations
lauf. Das Trio schnappte sich
Loeb, während Bakkerud zur
Bestzei t fuhr.

Das erste Semifinale war vol l
mit Spitzenfahrern, aber nur
d r e i w ü r d e n e s i n s F i n a l e
schaffetL Timmy Hansen halte
als Neunter nach der Quali nicht
die beste Ausgangsposition,
Doch nach dem Star t ha t te er
Ekström hinter sich gelassen.
Als Nächster war Soiberg an der

R e i h e , U n e i n h o l b a r e i l t e K c i
stoffersson voraus, und als die
Bande ins Ziel flog, hatte Sol
berg als Vierter den Flnallavi
verpasst. Im zweiten Semifinale
m a c h t e n B a k k e r u d u n d L o c f
setzten sich problemlos durch
B a k k e r u d b l i e b i m F i n a l e u n

schlagbar, gewann nach Hell (N
Mitte Juni wieder, während sich
Loeb und Hansen in cineni
heißen Duell beinahe um diii
F r ü c h t e i h r e r A r b e i t b r a c h t e a
Hansen drängelte Loeb auf die
Wiese und ve r lo r den zwe i ten
Platz wieder, als er kurz vo
d e m Z i e l d i e H a n d b r e m S '
n i ch t mehr l ösen konn te UU '
langsamer wurde. ♦

Ende Im Gelände: Tabellenführer Ekström ohne Punkti

Rallye-Wettmeister im Heck: Sieger Bakkerud, verfolgt von Loeb

Podium: Bakkerud (Mitte) mit den Peugeot-Boys Loeb QJ und Hanseh

RALIYCROSS-WM/Resultate

Haijes, (S), 6. van 12 Läufen zu Rallycross-WH
NaA via Qualifikatlonsläulen (QI-Q4): L Johan Xiistotfersson (S), VW Pdo: 2. Andreas
Bakkaud (N). Ford Fötus RS: l. feiler SolDerg (N), Citroen DS3; 4. sebasüen loeb (F),
Fifiugeol 20a; 5. Hainas Ckströrn (S), Audi Sl; 6. fiobin Larsson (S). Audi Al; 7. Toomas
Heikkinen (FIN), Audi Sl; 8. lanis Baumanis (LV), Ford Fiesta; 9. Iimmy Hansat (S),
Peugeot 208; 10. Nidas Grönhoim (FIN), Ford Fiesta Sl; 11. Davy leanney (F), Peugeot 203:
12. Anton Harkiund (S), VW Polo; 15. Ken Block (USA). Ford Focus RS;
14. limur Ilmenyanov (fiUS), Fofd Fiesta; 15. Kevin Eriksson (S), Ford Fiesta ST;
16.Lidm[)0fän(GB).BHWMin[
Halbilnals: L Lauf: 1. Hansen, S Punkte; 2. Krlstolfersson, 5; 5. Ekstrom, 4; 4. Soiberg, 5;
5- Heikkinen, 2; 6- Jeanney 1.-2, laul: 1. Bakkeiud, 6 Punkte: l loch, 5; 3 Harkiund, 4;
4. Baumanis, 3; 5. GrOnholm, 2; 6 larsson, 1
Finale; 1. Bakkerud, 8 Punkte; 2. loeb, 5; 3. Hattsen. 4; 4. Harkiund, 3:5. Krisloffersson, 2;
G-EkarOm,!
WH-Sünd; 1. Ek«rörr, 125 Punkte; 2. Solberg. 120:3. loeb S KrBtofferssm je 83;
5- ß^enid. 81; 6. Kekkinen, 70; 7.1. Hansen. 68; 8. larssotr. 49; 9. Eriksson, 47;
10.Baumarus,4S

Käthster tauf; 576. August 2016, Itots-RIvieces ((DN)
btemet; vrww.rallyaossrx.com
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Alles auf die Zukunft ausgerichtet
Von IMRE PAULOVITS

N a c h d e m d i e P l ä t z e i n
a l len Wer ics teams fü r 2017
fix sind, haben die Vort>e-
reitungen für die Saison
2017 auch bere i ts bd a l len
H c r s t e l l c m a u f v o l l e n
Iburen begonnen.

Kaum gibt es zwischen zwei
Grands Prix wieder eine etwas
längere Pause, nelimen sich die
Wer te weder Ze i t zum Testen
und Probieren der Ausrichtung
für 2017. Kein Wunder, markiert
d ie ak tue l le Sa ison doch den

Anfang einer neuen Ära in der
MotoGP. Das neue Reglement
für Benzinmenge und Anzahl
der Motoren, dazu die Einhei ts-
eiektronik und der neue Reifen-
hcrstcUcr. haben die Ingenieure
in vielen Belangen zunächst im
Dunkeln tappen !a.ssea Doch
m i t t l e r w e i l e h a b e n s i e d i e

nötige Erfahrung gesammelt.
Besonders der Stand der Kon-
kurrenz hat ihnen eröfftiet. wo
sie richtig und wo sie falsch
lagert Dementsprechend wol
l e n d i e H e r s t e l l e r k e i n e 2 ^ i t

vergeuden, um für das nächste
Jahr alles so optimal wie mög-
l i d i v o r z u b e r e i t e n .

Stoner und Lowes testen
Sam Lowes war der Erste, der
bereits einen Vertrag für das
Aprilia-Werkstcam für 2017
hatte. Der 25-iährige Brite
wurde gar im Moto2-Team von
Gresini geparkt, bis er seinen
Platz im MotoGP-Feld e inneh
men kann . Ihm wurden dabe i
schon während d ieser Sa ison
Tests mit dem Aprilia-Moto-
GP-Prototypen versprochen.
Und kaum war die Vertrags
si tua t ion des zwe i ten Fahrers
- AlcLx Espajgaro - klar, st.ind

Sam Lowes: Beim MIsano-Test hat die gemeinsame Zukunft für Aprilia und die Briten begonnen

auch schon der erste Test für
L o w e s a n . L e t z t e n M i t t w o c h
und Donnerstag testete er zwei
Tage in Misano. Dabei w.ir
Lowes zusammen mit Aprilia-
Tbstfiihrer Mike di Meglio und
dem Aprilia-Testteam unter der
Leitung von Aprüia-Rennleiter
Romano Albesiano unterwegs.

Lowes fiihr am ersten Tag 60,
am zweiten Tag69 Runden und
konn te - w ie a l l e Mo to2 -P i l o -
tcn, die ihren ersten MotoGP-
Test hatten - sein Dauergrin
sen nicht verbergen. «Meine
ersten Runden mit der Aprilia

RS-GP waren eine Erfahrung,
die ich nie vergessen werde»,
sprudelte es aus dem blonden
Br i ten heraus . «Wenn ich am
GasgrifT gedreht habe, kam
gleich ein unglaubliches Tem
po. Es ist ein einmaliges Ge
fühl. Aber schon bald habe ich
begoimen, die Power besser
einzusetzen. Und ich habe ver
sucht zu verstehen, wie man
sie zu seinem Vorteil nutzt. Es
waren eine Menge neuer
.Sachen zu entdecken, wie die
Leistung und der Speed, aber
auch die Carbon-Bremsen, das

übergangslcse Getriebe und
die Elekt ronik . Ich habe mich
aber gleich sehr wohlgelühlL
Ich hatte ein behäbiges Bike
erwartet, aber die Agilität der
R S - G P h a t m i c h w i r k l i c h
über rasch t .»

Ein aufstrebender Neuling
treibt auch ein solches Projekt
voran, und das war genau der
Anspruch, den Aprilia mit der
Verpflichtung von Lowes im
Sinn hatte. Doch nicht nur der
neue F.thaT sol l das einst so

siegreiche italienische Werk
nach vorne bringen, es wird

auch emsig an neuen Teilen
gearbeitet. In Misano galt die
A u f m e r k s a m k e i t d e r T e s t -
Truppe neuen Fahrwerksteilcn
und der Ausarbeitung neuer
Strategien in der Einhcits-Elck-
tronik. «Es lief wirklich gut»,
freute sich Aprllia-Rcnnleitcr
Romano Albcsiana nD,^s.s Snm
Lowes sich auf ein ncue.s Bike
setzt, dessen Eigenschaften
sich so sehr von a l lem unter
scheiden, was er bisher kannte,
und gleich von Beginn an mit
einer solchen Leichtigkeit,
analytisch und präzise voigelil,
hat das Team beeindruckt und
nach vom gebracht. Wir wer
den das RS-GP-Projckt nun mit
Mike di Meglio weiterfuhren
und uns we i te r au f das neue
C h a s s i s k o n z e n t r i e r e n . A u c h
werden w i r an de r E lek t ron ik
mi t besonderem B l ick au f d ie

Drehmoment-Abgabe weiter-
a i b e i t e a »

Ducat i kann auf seinen neu
en Piloten Jorge Lorenzo noch
nicht zurückgreifea aber an
diesen zwei Tagen in Mi.sano
war auch Ducatis Tbst-Trtippe
auf der Strecke - mit Edeliester

Casey Stoner. Dabei bereitete
S t o n e r n i c h t n u r d i e A b s t i m

mung der GP16 für den Misa-
no-GP für d ie Werksfahrer mi t
d e n M i c h e l i n - R e i f e n v o r,
s o n d e r n w i d m e t e s i c h a u c h
weiteren Analysen. Nächstes
Jahr muss Ducati erstmals völ
lig ohne Flüge] auskommen,
d i e s b e d e u t e t v i e l A r b e i t f ü r
Ducati-Corse-Boss Gigi Dali'
Igna. «Eswareininteressanler
Test fürmich. Ich bingcspannt.
w i e s i c h d i e We r k s f a h r o r
zurecht fmdcn werden», so
Stoner. Und fügte vielsagend
h i n z u : « A b e r n o c h i n t e r e s
santer werden die nächsten
Entwicklimgcn sein.» ♦

S u p e r s p o r t - W M

Sofuoglu schafft die 400 km/h
Superspo r t -WM-Leade r
Kenan Sofuoglu hat letzte
Woche eine ganz besondere
HeraiLsfbrderung erfolg
r e i c h a b s o l v i e r t : A u f d e r
O s m a n - G a z i - B r ü c k e ü b e r
d e r I z z n l r - B u c h t e r r e i c h t e
er die von ihm angepeilten
4 0 0 i c m / h .

Die 2.682 Meter lange, scchs-
spurigc Autobahnbrücke, die
seit 2013 im Bau war und letzten

Donnerstag dem Verkehr über
geben wurde, hatte sich der
v ier fache Superspor t -Wel t -
me is te r und ak tue l l e WM-Lca-
dcrschon lange ausgesucht und

mit Präsident Erdog.an verein
bart, dass er vor der Eröffnung
d e r B r ü c k e e i n e n R e k o r d v e r
such fahren darf.

Ganz einfach war dieser aber
nicht. Zwar schaffte Sofuoglu
gleich beim ersten Versuch mit
der von se inem Pruce t t i -Tean i
v o r b e r e i t e t e n K a w a s a k i H 2 R
auf Anhieb 396 km/h. doch
wegen der Winde auf der Brü
cke konnte er dor t n ich t mehr
als 350 km/h erreichen.

So verbrachte der 31-jährige
Türke mehrere Tage dort,
b e o b a c h t e t e d a s W e t t e r u n d
stellte dann fest, dass die bes
t e Z e i t f ü r e i n e n R e k o r d v e r

such gleich nach Sonnenauf
gang ist.

Am Donnerstag, den 30. Juni
um fünf Uhr morgens, führ er
d e n V e r s u c h u n d e r r e i c h t e
nach 26 Sekunden Beschleuni
gung die angestrebten 400
k m / h . M e h r a l s 3 0 S e k u n d e n
wollte er aus Sicherheitsgrün
den den Reifen nicht zumuten.

Damit ist Sofuoglu der
s c h n e l l s t e M e n s c h a u f e i n e m
Produkt ions-Motor rad auf e iner
ö f f e n t l i c h e n S t r a ß e . E i n F I M -
Wcltrckord ist es abernicht, da
für hätte er das Tempo in beide
Riclitungen über einen Kilo
meter halten müssciL ♦ IP Kenan Sofuoglu: HH 400 km/h Uber die Autobahnbrücke
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J a c k M i l l e r : A u c h n a c h d e r

F r e u d e Q b e r s e i n e n e r s t e n

MotoCP-Sleg nicht abgehoben,
sondern real is t isch und
s e l b s U t fi t l s c h
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2008 WetfiseHn den Slraßensporl
200S Heuler auslfalischeHfiRDA
125can-Serle
2010 30. Swnische HeisterHfiall 12SGP
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201SWH-19.HMoGP(Honda)2016 iZf. WH-B. K«oGP (Honda), I Sieg

HOBSrS:
Wt frart, Hotoaoss. Wasserski

Von IMRE PAULOViTS

Jack Miller bat mit seinem
MotoGP-Sieg in Assen alle
ü b e r r a s c h t . I m M S a -
Interv lew erk lär t der
21-jährige Australier, wie
es dazu kam, und was diese:
Sieg verändert hat.

Was bedeutet es für dich, als
erster Nlcht-Werksfahrersel t
fast zehn Jahren gewonnen
z u h a b e n ?

JACK MILLER: Dass ich über
haupt gewonnen habe, ist fü
mich schon seh r we r t vo l l . E :
ist ein unglaubliches Gefühl uro
ka iu i du r ch kaum e twas noc l

gesteigert werden. Es bedeute
mir sehr viel, dass ich es fü
mich und das Marc-VDS-Tcan
erreicht habe- Nachdem ich zi

Beginn des Jahres mein Beii.
gebrochen hatte und dann Titi >
Rabat sein Schlüsselbein, hatti
unser Team eine schwierigi
Phase. Wir haben trotzdem s^i
hart gearbeitet. Ich selbst hab'
so hart wie möglich versuch
wieder in die bestmögliclii
körperliche Form zu kommet
Ich hatte gehofit, dass ich irji
Unufder Saison irgendwann de: i
Anschluss finde. Aber dass es i; i
Assen gleich ein Sieg wurde, is;
Tür mich unvorstel lbar. Es wa
auch fast wie ein zweiter Hein
GP für mich, denn ich habe zw
Jahre lang nur 80 Kilometer von
Assenweggewohnt.lehhatiei i
Assen auch öfter Pech, iuibc mi •
e i n m . a l i n d e r h o l l ä n d i s c h e i
Meisterschait dort das SchlUs
sclbcin gebrochen, ich hab
a u c h m e i n e M o t o S - W c I t m e i s
t e r s c h a f t u n t e r a n d e r e m
Assen verloren. Es ist trotzder i
ein ganz spezieller Ort fü ■
mich, und ich habe mich dies
mal das ganze Woclienendt;
stark gefülilt. Dabei war ich zi
n ä c h s t i m T Vo c k e n e n b e s s c
d e n n w i r h a t t e n a m S a m s t a
Probleme, das Eike für di
n a s s e S t r e c k e a b z u s t i m m e r
Wir waren vom zu steif, e:
wo l l te immer ausbrechea Fü •
Sonntag haben wir es vorn
dann viel weicher gemacht unÖ
haben ein ganz gutes Settin
hinbckommea So war Ich auc
recht zufriedea als ich das
erste Rennen als Neunter been
det habe. Dann haben wir noch
einmal leicht etwas am SettLig
geändert und hinten den we -
chcn Reifen rein gemacht. Beim
Restart kam ich richtig gut wi;i
war gleich hinter Valentim ,
Marc und PetcuccL Ich könnt :
P e t m c c i r e c h t s c h n e l l ü b e i -
ho len . Dann i s t Va len t ino h i r -

gefailen. Ich war deshalb Zwe -
ter hinter Marc, aber ich sai
auch, dass Scott Redding vo i
hinten heranrückte. Da dachtb
ich mir, dass es besser ist, wen i
ich jemanden zwischen ur^
bringe, und so habe ich Man:
überholt. Da habe ich gieic
gemerkt, dass er nicht in dtjr
Stimmung war, zurückzuschl.
gen. Vielleicht hat er sich aber
auch nur gedacht dass ich drei
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Biirvon später eh auf die Nase
fallen werde. Ich habe pcschca
da.sser manchmal wieder naher
kam. und dann ich wieder eine
bessere Runde hanc. Und dann
iiat es geklappt.
Wie viel hast du dabei riskieren
m ü s s e n ?

Um ehrlich zu sein, habe ich in
den letzten vier Runden ge
merkt, dass ich es bereits hinter
mir habe. Da i tabe ich

gesehen, dass Marc
n i c h t m e h r k o m t n e n
wird. Am Ausgang von

«Marc hat
mehr an die
Weltmeisterschaft
gedacht.»

JACK MILLER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Tu m 8 k o n n t e i c h i m m e r d e n
Abstand zu Marc sehea Er war
immer zwischen einer und zwei
Sebimden hintermir. Ich konnte
dor t auch Scot t und Pol kom-
nwn sehen. So hatte ich einen

guten Anhaltspunkt, und ich
habe so meinen Vorsprung gut
managen können. Ich kenne
Marc, ich weiß, dass er ein
Kä mp fe r i s t . d e r b i s zu m
Äußersten geht. Aber ich habe
schnell verstanden, dass er
mehr d ie Wel tmeisterschaf t vor

Augen hat. As ich gesehen habe,
dass er nichts melir riskiert,
h a b e i c h v e r s u c h t , m e i n e n

Rhythmus zu hallen und auf
dem Bike zu bleiben. In der letz
ten Runde gingen mir dann eine
Menge Dinge durch den Kopf.
Ich dachte an Chris Vcmieulen.
wie er gewonnen hat, an die
ganzen Australier, die es vor mir
geschafft haben. ILs ist schön,
dass i ch nun auch zu d iesem
Club gehöre, aber ich karm mir
auch sicher seia da.ss jetzt auch
wieder eine lange Zeil der
Dür re kommt .
W i e h a b e n s i c h d i e M I c h e l i i t -

Regenreifen angefühlt?
Am Samstag noch nicht sehr
gut. Ich bin zweimal mit ihnen
gestürzt Aber wir haben dieses
Jahr auch noch nicht viel
Regen-Training gehabt. Auch
für Michelin war es schwierig.
Sic waren so viele Jahre weg
und müssen sieh al l die Daiei i
a u c h e r s t e r a r b e i t e n . W i r
h a t t e n a u c h n o c h e h e r d i e
E r f a h r u n g s w e r l e m i t d e n
Bridgestone. Aber am Sonnlag
haben wir gut gearbeitet, und
da ging es auch viel besser.
D a s s i m e r s t e n R e n n e n s o w e

nige gestürzt sind, zeigt, das.s
die Lage lücht so schlecht sein
kann. Nach diesem Regen
rennen haben alle mehr Daten,
u n d i c h d e n k e . M i c h e l i n w i r d
das nächste Mal mit Regen-
re i f en w iede rkommen , d i e
noch besser sind. Sic müssten
noch etwa.s an der Steifigkeit
des Vordcr rc i fcns machen.

denn speziell für Assen war die
Kons t ruk t ion zu s te i f .
D I « H o n d a - F a h r « r h a b e n s i c h

immer über maitgeinde

Beschleunigung undTraktlon
beklagt. War dies im Regen
b e s s e r ?

Ich h.ilte mit Tito gesprochen,
und er beklagte noch immer
viel Wheelspin. Bei mir gab es
über d.ts Wochenende zunächst

e i n e n P u n k t , d e n w i r
n i c h t ü b e r s c h r e i t e n
k o n n t e n . A b e r d a n n
wurde es he.s.ser. auch mit
d e n W h c e l i c s . E r s t ü b e r
I S O k m / h w u r d e e s
beiingsiigend, aber im
N . i s s e n h a t t e n w i r e i n e

gute Initi.ale Beschleunigung.
Das Bike wi rd auch sonst in t -
mer bes.scr, die Monda-Leutc
binngen ständig neue Teile und
testen viel. Sic versuchen, alles,
was im Rahmen der Regeln
möglich ist, aus dem diesjäh
rigen Motorrad herauszuholea
Was hast du aus diesem Sieg

gelernt?
Sicherlich s-iel. denn man lernt
nicht nur aus den schlechtca
sondern auch aus den guten
Momeniea In Assen hat sich si
cherlich nwine Kulte ausgezahlt
Ich habe im ersten Rennen nicht
zu sehr gcpushl oder irgendwel
che verrückten Aktionen ge
macht . ich habe mich nur vo l l
konzen t r i e r t . Im zwe i ten Ren
nen hatte ich mich in eine gute
Ausgangslage gebracht, da habe
Ich mir gesagt: Jetzt hol ihn dir!
Ich konnte die I'ace recht kom
fortabel gehen. Selbst, als ich
Marc Märnuez überliolt
habe, habe ich mich
sieher gefühlt. Der Sieg

«Dieser Sieg
hat gezeigt,
dass ich kein
Idiot bin.»

JACK MILLER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

hat vor allem gezeigt, dass die,
die mich gleich aits der Moio3
in die MotoGP gebracht und
ein Risiko auf sich genommen
haben, sieh nicht vertan luben.
und ich kein Idiot bin.
Hat d i r d l« Kr i t i k w i rh l i c l t so v ie l

ausgemacht?
Sicher l i ch . \ 'o r a l lem, we i l i ch
weiß, w.is sie hinter meinem
Kücken geredel haben, wenn
ich null wieder im Kies gelegen
h.ibe. Alter stt ein Sieg hilft, er
wird mir einen großen Sioher-
hciis.schub geben. Viele Fahrer
k o m m e n i n d i e W e l l m e i s t e r -
seliaft und haben eine lange
1'lia.se. in der .sie keinen F.rfolg
habea Da muss ich mich .selbst

glücklich schätzen. Ich halte in
m e i n e r K a r r i e r e v i e l G l ü c k ,
und ich muss mich be i denen
bedanken, die mir geholfen
h a b e n , m e i n e n T r a u m z u
v e r w i r k l i c h e n .

W i r d s i c h d e i n e M e n t a l i t ä t I n
Z u k u n f t ä n d e r n ?

Ich denke nicht. Ich weiß genau,
wie sehr uns der Regen entgegen
gekommen ist Aber es ist grund
sätzlich eine aufsteigende Ten
denz bei uns zu spüren, die
schon in Barcelona begonnen
hat . i ch habe meinen Lebens
wandel angepasst, unser Team
hat bei der Herangehensweise
an ein Wochenende viel opti
miert, Das hat viel gebracht, und
ich habe wirk l ich verbissen an
meiner körperlichen Form ge.v-
beitet. um immer besser und im
mer mehr ein Athlet zu werden.
Ich muss diesen Sieg auch Ca!
Crulchiow verdanken, denn ich
war nach Barcelona bei ihm auf
der Isle of Man und habe dort
m i t i h m t r a i n i e r t . C a ! i s t e i n
Weltklasse-Radfahrer, und wir
haben in weniger als einer
Woche mehr als 500 Ki lometer

zurückgelegt Wir sind Rennrad
und Mountainbikc gefahren, es
hat richtig geschmerzt aber das
war es definit iv wert
Wo lebst du selbst heute?
In Andorra. Ich bin dieses Jahr
dahin gezogea Davor war ich
in Spanien stationiert und bin
nur zu Weihnachten und Neu
jahr nach Australien zurückge
flogen. In Andorra gefallt es mir
wirklich gut Dort wolinen auch
Josh Brookes und Josh Parkes
gleich am anderen Ende der
Straße, dazu eine Menge ande
re Aust ra l ie r, d ie ke ine Moior -
r a d r e n n f a h r e r s i n d . A u c h d i e

Superbike-WM-Fahrer Chaz
Davies und Leon Garnier woh

nen dor t , w i r haben e ine

Met^e Spaß zusammen.
D u h a s t s e i t e i n e r

Beinverletzung kein
O f f r o a d m e h r t r a i n i e r t .

Nein, aber ich hatte schon
in Assen mein Motocross-
M o t o r r a d i n m e i n e m Va n

und werde jetzt wieder los-
IcgeiL Wenn ich also wieder
mit einem gebrochenen Bein
am Sachsenr ing ankomme,
danrt wisst ihr. warum.
Hat dir deine Offroad-Vcrgan-
genheit bei den regnerischen
Verhältnissen geholfen?
S i c h e r h e l f e n D i r t T r a c k u n d
Motocross bei .solchen Verhält
n issen. Austra l ier waren schon
immer gute Regenfahrer, und
ich weiß nicht warum, denn
eigentlich regnet es bei uns
nicht viel. Aber irgendwie mag
ich das Fahren im Regen, und
auch Anthony West hat in As
sen vor zwei Jahren im Regen
g e w o n n e n .
Wie sehr kann dir Stefan Preln
als Riding Coach helfen?
Er hilft mir wirklich viel. Es ist
immer gut. jemanden draußen
an der Strecke zu habeiu Fj ist
ein Ex-Pilot, der weiß, wovon er
redet. Er kann ganz kleine Dinge
sehea Zum Beispiel, dass icii
hier oder da das Gas nicht so
schlagartig zumachen soll,
sondern eher sanft zurückrollen.
Oder er sagt mir. wo die anderen
a n d e r e L i n i e n f a h r e n a l s i c h .
All das hilft eine Menge. ♦

Jack Miller (043) an Märquez vorbei: «Fühlte mich auch da sicher»

Miller und das Marc-VDS-Team: «Harte Zeit hinter uns»

Schampus aus dem Stiefel; Jack Miller 1st und bleibt ein Original
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Verregnete Stimmung: Die Wege von Stefan Brad! und der MotoGP werden sich 2017 trennen

Von IMRE PAULOVr rS

Seit klar ist, dass Ste^
B r a d l 2 0 1 7 n i c h t m e h r i m

Aptilia-Werksteam &hren
w i r d u n d a u c h s o n s t k e i
ne Erfolgversprechenden
P l ä t z e i n d e r M o t o G P f r e i

sind, verhandelt der 26-jäb-
rige Zohlinger um seine Zu
k u n f t . D a b e i s i e h t e r d i e s e
mehr in der Superbike-WM
a l s i n d e r M o t o 2 .

Als Stefan Bradl am Donnerstag
in Assen von Aprilia-Rcnnleiier
Homano A lbe rs iano d ie Nach
richt bekam, dass seine Option
auf 2017 nicht eingelöst wird,
war d iese zwar n iede rschme t
ternd. aber ganz unenvartet
kam sie für den deutschen Mo-
toGP-Pilotcn nicht «E%cntlich
hatte CS sich schon nach dem
Kennen in Barcelona abge
zeichnet», blickt Bradl zurück.
«Da wurde klar, dass Suzuki
Alex Rins verpflichten wird,
das-s dadurch Aleix Es-

pargarö frei wird imd
er mit Aprilia in Ver-

«Die endgül
tige Absage
war keine Über
raschung mehr.»

S T E F A N B R A D L

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

bindung steht. Man muss in die
s e m G e s c h ä f t s c h o n m a l m i t
dem Worst Case rechnen, und
man muss s ich mi t der S i tua
t ion abf lnden. Deshalb war für
mich die definitive Absage kei
ne Übcrra-schung mehr, und
habe ich auch Sofort an^fan-
gcn, mich anderweitig umzuhö
r e n . »

Supefbike-WH näher an HotoGP
Da bereits alle Erfolg verspre
chenden MotoGP-Plätze belegt
sind, bleiben Bradl die Moto2
und die Superbike-WM als bes
te Optionen für die Fortsetzung
seiner Karr iere. Dabei tendier t
er selbst zur Superbike-WM.
«Ich habe mir Gedanken ge
macht und dabei festgestellt,
dass die Superbike-WM der
MotoGP was die Leistung und
das Motorrad betrifft, viel ähn
l i c h e r i s t a l s d i e M o ( o 2 » , s o
Bradl. «So ist sie die Variante,
die mir für die Zukunft deutlich
mehr zusagt Die Moto2 ist vom
Motor rad und vom Fahren her
doch ein größerer Unterschied
D e s h a l b h a b e i c h m i c h a u c h
mehr mit Superbike befasst,
aber es schwebt noch al les in
der Luft und es ist noch nichts
k o n k r e t v e r h a n d e l t »

Dass Bradl in der Superbiko-
WM neben Markms Re i t e rbe r -
gcr der zweite deutsche Top-
Pilot wäre und dadurch der ^
rie zu sehr viel Auftncrksamkcit
verhelfen könnte, ist ihm be

wusst «Es muss aber ein Angc
bot kommen, das meinen Vor
Stellungen entspricht, sich eini
Konste l la t ion zus. immentun.d i i

passt was Team und Fahrerunv
fold anbelangt. So weit ich weifi
ist Markus Reitorberger für da_
nächste fahr (t\. Er hat jetzt ei •
ne fiese Verletzung, wobei ic
hoffe, dass er möglichst sehne i
wieder zurückkommt und wie •
der fit wird. Aber ich kann mit
gut vorstellen, da.ss wir niich-stc
Jatu- zusammen Sllperbike-W^,
fahren werden.»

Verhandlung mit Werksteam:
Dabe i kommen fü r B rad l nu •
dicTop-Teamsinfrage.«lehbi i
in Verhandlungen mit Homl;
ich bin in Verhandlung mit Du
cati und mit Yamaha, mil mel
reren Teanrs», verrät Bradl. «Itji
Moment ust altes im Gespräd
die Kontakle bestehen zu ein
gen Teams und zu einigen Wci
keiL Wenn ich die Mögllehke
habe, suche ich mir natürlie

das Team aus. das mir ar{i
meisten zusagt und w
CS einfach passt. DieVei
h.mdlungen sind da, ab<. r
mehr kann ich im Momut
auch nicht sagen, weil c <
noch nichts Konkretiii
gibt.»

Ein Zoitlimit, bis wann d^r
Vertrag unter Dach und Fac
sein muss, hat sich Bradl bislan
nicht gesetzt, «Das lasse ich en
einmal auf mich zukommen ,̂
bleibt er entspannt. «Ich kan
jetzt nicht sagen, bis dann im i
dann h.ihe ich einen Veriraj,
sondern wenn die Optione \
passen und im Vertrag das drii
steht, was ich haben will, kan
man sich an die Details mache
So weit bin ich noch lan^
nicht, dass ich einen unte
schrifisrcifen Vertrag aus i
gcndciner Serie vor mir liege
habe. Ich will jetzt nichts übe
s t ü r z e n , s o n d e r n m i r d i e S :
chcn genau überlegen, und ie|i
hoffe, ich bis zum Sachser
ring etwas mehr Klarheit hab
Aber ich kann mir nicht vorsie
lea dass ich bis dahin schon i:
gend etwas unterschrieben h:
bc. äußeres passiert noch etw;
Ungewöhnliches. So drastisĉ
schnell muss es auch nicht ui

bedingt sein. Man kann sich
auch schon mal per Handschlfc
einigen und als Beispiel de ^
Vertrag 14 Tage später unte:
schreiben. Aus der Hinsicht i :
derzei t n icht a l lzu v ie l Druc <
d a . a b e r n a t ü r l i c h w ü r d e i c i
auch gerne weiterkommen, um
K l a r h e i t i n m e i n e Z u k u n f t
bringen.»

Wenn d ie Hiobsbotschaf t d
Fans des Moto2-Wcltmeisteis
von 2011 auch erschüt ter t ha:
Bradl hat in den letzten fahren
bewiesea dass er fähreriafii däs
Jteughat, um auf allerhöchstem
Niveau mi tzu fahren . Wenn d
Ums tände i n de r Mo toGP i i r
ihn auch nicht immer glücklidh
waren, könnte ihn gerade in
der Superbike-WM ein zweiter
Frühling blühea ♦
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Krise bei den «Dream Teams»
V o n M A R K U S L E H N E R

Die Hofüiungcn und Erwar
tungen der beiden deutsch
sprachigen «Drcam Tbams»
mit Jonas Folger/Sandro
Cortcse und Tom Lüthi/
Dominique Acgcrter waren
vor Soisonbe^nn groß.
Jetzt macht sich in beiden
Strukturen langsam Er
nüchterung breit.

Jonas Folger und Sandro Cor-
tese, die beiden stärksten deui-
scben Fahrer, vereint im Te.im
Dynavolt Intaet. Dazu die bei
den besten Schweizer, Tom Lü
thi und Dominique Aegerter, ge
raeinsam bei Garage Plus/carX-
pert Interwetten: Das versprach
v o r d e m S a i s o n s t a r t i n K a t a r
viele Siege, Podestplätze und
vicUcicht sogar den WM-Titcl
in der Moto2-Klassc.

Doch die Real i tä t Is t ernüch
ternd. Nach acht von 18 Grands
Prix ist insbesondere das Dy-
navolt-Intact-Team von Jürgen
Lingg weit hinter den Erwartun
gen zurückgebliebea Jonas Fol
ger stand zwar in Argentinien
<3.) und Jerez (2.) auf dem Po-
dcsL ist aber seit der MotoGP-
Vertragsunterzcichnung bei
Te c h 3 - Ya m a h a n u r n o c h e i n
Schatten seiner selbst. Fulger hat
in den letzten vier GP lediglich
16 Punkte geholt und ist auf den
siebten Gesamtrang zurückge
reicht worden. Uci Sandro Cor
tcse, MotoS-Champion von 201Z
i s t d i e Z w i s c h e n b i l a n z n o c h
düsterer. Er dümpelt nach Ver-
letzungspcch und technischen

Folger (#94), Cortese (#11): Zwei PodestplStze, WM-Ränge 7 und 19 LOthi (#12); Aegerter (#77):1 Steg, 1 Podest, WM-Ränge 4 und 10

Sorgen mit nur 14 Punkten auf
dem 19. WM-Rang herum.

Dank Tom Lüth i s ieht zumin
dest die Schweizer Bilanzctwa.s
besser aus: Der 29-Jährige ge
wann den Auftakt in Katar und
holte sich InLe Mans einen wei
teren Podestplatz (3.). Doch der
vor Saisonb îrui zum engsten
Titelfavoritenkreis gezählte
Lüthi fuhr bisher nicht konstant

genug, der Sturz in Assen vor
zehn Tagen warf ihn im Titei-
kampf empfindlich zurück.
TeamkoUege Dominique Aeger
ter begann mit drei Top-5-Kias-
sierungen stark, ist aber seither
nie besser aLs auf Rang 8 ins Ziel
gekommen und auf den zehnten
WM-Rang abgerutscht.

Unggjf̂ oOe Breitseite»
Intact-GP-Teambesitzcr Jürgen
Lingg. 2011 mit Stefan Biadl Mo-

tu2-Weltmcister. spricht Klar
text: «Es läuft gar nicht rund.
Wir kriegen von den Medien im
Moment die volle Breitseite ab,
wie immer, wenn es mal n icht
so läuft wie erhofft. GP-Sport ist
ein gtiadenlo.scs (Seschäft. San
dro hat viel Pech gehabt, mit
Verletzungen und technischen
Aus fä l l e r. Zudem mach t e r zu
viele klei le Fehler. Das muss er
absteller. Der Speed ist auf je
den Fall da, sonst wäre er lücht
Weitmeister geworden. Jonas
hat andere Probleme. Ob es bei
ihm mi t dem MotoGP-Weehse l
zusammenhält, kann ich nicht
sagen. In der Moto2 ist die Luft
halt extrem dünn. VieUeicht ha
ben wir zu viel und in die fal
sche Richtung probiert. Für den
Sachsenring kriegen wir von
Öhlins neue Fjitwtcklungsteilc,
mal schauen, ob dasldappt. Was

wir jetzt fiir unser Selbstver
trauen brauchen, sind Erfolge,
Erfolge, Erfolge. Dann sieht al
les wieder ganz anders aus.»

Für 2017 sind bei Dj-navolt In
tact noch keine Verträge unter
schrieben. Ün^ «In der Moto2
gellt das nicht so rasch wie in
de r Mo toGP. Wi r redenmi t ve r -
schiedenen Fahrern, aber Kon
kretes gibt es noch nichn Aus
deutscher Sich t sehe ich keinen
re i f en Nachwuchs fah re r auße r
Philipp Üttl. Aber PJiilipp sollte
2 0 1 7 n o c h e i n e M o t o 3 - S a i s o n
anhängen und vorne mitfahren,
zudem steckt er im Team seines
Vaters bereits in einer ausge
ze ichne ten S t ruk tu r.»

1st eine Rückkehr von Stefan
Bradl denkbar? «Wir haben mal
flüchtig miteinander geredet.
A b e r i c h d e n k e , e r o r i e n t i e r t
sich eher an SuperbIke-WM

u n d M o t o G I ' . M o t o 2 w ä r e f ü r
ihn wohl eher dr i t te Wahl .»

lüthi: «Titelchancen intakt»
A u c h i m S c h w e i z e r « D r e a m
Team» ist Ernüchterung cingc-
t r c t c i L To m L ü t h i s i e h t s e i n e
Ti te lchancen zwar noch in tak t :
«Es s ind noch zehn GP offen.
Klar, es wird schwierig. Jetzt lie
gen mit Zarco, Rins und Lowes
gleich drei Fahrer deutlich vor
mir, nicht nur einer, der mal ei
n e n F e h l e r m a c h t . W i r h a b e n
lULs beim Set-up zu weit auf die
Äste hinausgewagt. Das Tem
peraturfenster, wo alles perfekt
funktioniert hat, war zu Wein. In
Assen war der Asphalt im Ren
nen neun Grad wärmer als am
Morgea das war bereits zu viel
Jetzt werden wir am Sachsen
ring versuchen, mit einer etwas
breiteren Basis zu arbeiten.» ♦

M o t o 2

«Auch 2017 mit drei Fahiem»
D e r S c h w e i z e r F r e d G o r m i n -
bocuf ist ein vielbeschäftigter
Mann. Seine Firma CGBM Evo
lutionsetzt seit 2015 in zwei ver
sch iedenen Te ; ims d re i Fah re r
i n d e r M o i u 2 - K l a s s e e i n . To m
Lüthi f:ihrt für Garage Plus In
terwetten, Dominique Aegerter
und Robin MuUiauser für carX-
pert Interwettea Hauptspon-sor
sind Interwetten und der Groß
i n d u s t r i e l l e O l i v i e r M e l r a u x ,
d e r S o h n d e s J R TA - G r ü n d e r s
M iche l Me t raux .Das Schwe i ze r
«Dream Team» i.st seit zwei Jah
ren in Südfrankrcicli stationiert,
nur wenige Kilometer von der
f r ü h e r e n G P - S t r c c k e P a u l R i
card in I4; Castellct entfernt.

Co rm inbocu fw i l l d i ese S t ruk
t u r m i t z w e i Te a m s u n d d r e i
Fahrern 2017 wei ter führen. Mi t
welchen Piloten, ist jedoch of-

fca «Vertraglich ist noch nichts
geregelt, die Gespräche laufen.
Wir wüiden gerne mit Tom und
Dominique weitermachen.»
«Hulhauser braucht Punkte»
Bei Rnbin Mulhau.ser, der in sei
ner zwei ten Saison b isher erst
einen WM-Punkt gesammelt
hal gibt Corminbocuf den Tarif
k l a r d u r c h : « W e n n e r i n d e n
r e s t l i c h e n G P n i c h t m e h r m a l s
Punkte holt, ist sein Platz weg.
Er hätte das Potenzial und hat
das in Lc Mans und Jerez auch
au^ezeigt, aber et bringt bisher
die Dii^ selten zusammen.»

Schweizer GP-Nachwuchs Is t
laut (Corminbocuf kaum in Sicht:
«Der Eümge, den wir genau bc-
o b a c h t e a i s t N E C - M o t o 3 - P Q o t
Jason Dupiasquier. der Sohn des
ehemaligen Motocross-Profis

Philippe Dupasquier. Doch Ja
son ist erst 14 Jahre alt und muss
sich erst seine Sporen abverdie
nen. Bei uns können auch Nicht
Schweizer fahrea Früher waren
Kenan Sofuoglu. Robert Rolfo
und Shoya Tomizawa imTeam.»

«KTM-Hoto2 beobachten»
Corminbocuf, der den Traum
vom MotoGP-Aufetieg bis 2018
zur Seite gelegt hat, ist mit der
Z u s a m m e n a r b e i t m i t K a l e x
se i l t zu f r i eden und w i rd d iese
2017 wei ter führea Er beobach
tet aber das Moto2-Proiekt von
KTM genau: «Aki Ajo wird wohl
das Bike 2017 exklusiv für das
Werk einsetzen. Ich bin ge
spannt, wie sich das bewährt-
2 0 1 8 k ö r m t e d i e K 1 ' M - M o t o 2
e rs tma l s an Kunden teams ab

gegeben werdea» ♦ Ml Cormlnboeuf (Mitte) will Lüthi und Aegerter auch 2017 Im Team
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Honda: Nodifizieiter Rahmen
Von NEIL SPALDING

Die neuen Fahrwerksteile,
die Marc Märquez bei den •
Barcelona-Tests auspro
bieren konnte, waren nicht
n a c h d e m G e s c h m a c k d e s
z w e i h i c h e n M o t o G P - W e l t -
m e i s t e r s . D o c h s c h o n i n
Assen legte Honda nach,
und Märquez setzte die
Neuerung auch im Rennen
e i n .

Das Problem, welches das Hon
d a - C h a s s i s m i t d e n M i c h e l i n -
Reifen hat, ist bekannt: Der Vor-
derrcifen verfügt über eine an
dere Kontur als der Bridge-
sione. und bei etwa 40 Grad
Schräglage erzielt der Vorder-
reifen nicht die Haftung, die die
Honda bräuchie, um den zuvor
erarbeiteten Fahrsti) - spitz in
d i e K u r v e n h i n e i n z u b r e m s e n
u n d f r ü h w i e d e r h e r a u s z u b e -
schlcunigen - zu ermöglichen.
B e i m H i n e i n f a h r e n u n d b e i m
Beschleunigen behindert diese
Kontur die Honda gleicher
m a ß e n .

Der Trick mit dem Ketteimig
W c i m d e r F a h r e r d a m i t b e

ginnt. das Motorrad .aufzurich
ten, kann er nicht vor dem Er
reichen von 45 Grad Schräglage
wirklich Gas anlegen. Das Pro
blem ist, dass genau dann, wenn
er dies tun wi l l , der Vorderrei-

Schweißnaht an der Honda von Marc Märquez, durch die der Schwingendrehpunkt abgesenkt wurde

f e n s e i n e S c h w ä c h e h a t . B e i
e i n e m M o t o G P - M o t o r r a d h a t
der Kettenzug beim Beschleu
nigen einen wesentlichen Ef
fekt auf die Haftung, Sind der
Schwingendrehpunkt und das
Kettenritzel an der richtigen
Stelle posit ioniert, hebt der
Kettenzug das Heck an, drückt
den Reifen in den Asphalt
u n d w i r f t d a s G e w i c h t n a c h
vorn, wodurch der Vorderrei
f e n m e h r b e l a s t e t w i r d . D e r

Bridgestone-Reifcn brauchte
mehr Belastung, der Michelin
weniger.

Honda wurde k la r, dass ih re
Beschleunigui^t durch zu viel
D r u c k a u f d e n V o r d e r r e i f e n
l i m i t i e r t w i r d , u n d i h n e n s i n d
die Einstellmöglichkeiten aus
gegangen. Sie könnten das Heck
absenken, aber damit würden
sie ihren Schwerpunkt ver
s c h l e c h t e m .

In Assen hatte Marc Märquez
einen umgeschweißten Rah-
mea bei dem der Schwingen
drehpunkt abgesenkt worden
w a r . S o k o n n t e H o n d a d e n

Kettenzug reduzieren und da
bei den Schwerpunkt beibehal

ten. Diese Änderung können
wir In Zukunft auch an den an
deren Honda e rwar ten .

Übrigens: Miller wurde mit
dem alten Fahrwerk im Regen
von Assen gliicklichund schlug
Märquez, Die Regenreifen von
M i c h e l i n s i n d n o c h a u s e i n e r
f r ü h e r e n G e n e r a t i o n a l s i h r e
Slicks. Yamaha, die das beste
Chassis für d ie Michel in-Sl icks
haben, bekam die Regen-Vor-
derreifen nicht auf Temperatur.
N^elleicht hat ihr Schwingen
drehpunkt nicht genügend Ket
tenzug geliefert. ♦

M o t o 3

Historischer Nahindta-Sieg
M o t o Z

«KTM-NotoZ interessant»

Bagnaia In Assen: Erster Mahindra-Sleg nach 9S Grands Prix

Der Sieg von Francesco
Bagnaia in Assen war der
e r s t e v o n M a h i n d r a u n d
d e r e r s t e e i n e s i n d i s c h e n
H e r s t e l l e r s .

Man mag es kaum glauben, aber
seit Einführung der MotoJ-Klas-
se im Jahr 2012 haben nur Trieb-
wer i te von KTM und von Hon
da gewonnen. So ist Mahindra
erst der dritte Hersteller, der ei
nen siegreichen Moto3-Motor
bauen komi te .

Die Inder s ind 2011 ers tmals
a l s We r k i n d e r M o t o r r a d - W M

aufgetaucht, indem siebeimita-
lieiüschen Engines Engineering
andockten, deren Konstruktion
zuvo r un te r I jmb re t t a l i e f . M i t
ihnen bauten sie auch ihr ers
tes MofoS-Motorrad. spannten
daim für 2013 mit Suier Racing
Technology zusammen. Seit
letztemSommer ist Mahindra in
Norditalicn mit einem eigenen
Encwicklungsteam stationiert.

Bis zu ihrem ersten GP-Sieg
brauchten die Inder 95 Rennen,
Ab dem Sachsenring haben sie
berei ts e in neues Getr iebe ho
mologiert ♦ IP

To m L fi t h i v e r h a n d e l t m i t
m e h r e r e n Te a m s ü b e r 2 0 1 7 .
D e r S c h w e i z e r i n t e r e s s i e r t
s i c h a u c h f ü r d a s M o t o 2 -
Projekt von WP und KTM-

Am 19720. Juli trifft der Moto2-
W M - V i c r t e To m L ü l h l ( 2 9 ) I n
seinem Nebenjob als KTM-
Te s t f a h r e r a u f d e m R e d B u l l

Ring in Spielbein erstmals auf
die MotoGP-Stars. «Ich bin sehr
gespannt auf den Vergleich.
Aber rücht nur darauf, sondern
a u c h a u f w e i t e r e R u n d e n m i t
der KTM. Das Fahren mi t d ie
ser Mega-Power und der Elek
tronik macht tiür enorm Spaß.»

F ü r 2 0 1 7 s i n d d i e K T M -

Fahrerplätze bereits vergeben
(Bradlev" Strüth. Pol Espaigarö).
Macht sieh Lüthi Hoffhungen,
dass er 2018 in einem KTM-Sa-
telli tenteam zum Zuge kommen
küiuite. «Das ist noch sehr weit

weg. Ich kümmere mich zur
Zeit eher um 2017. Es ist noch
alles offen. Der MotoGP-Zaig ist
mehroder weniger abgefahren,
e i n M o t o 2 - Ve r b l e i b i s t w a h r
sche in l icher. Ich verhandle mi t

mehreren Teams, darunter auch
meinem jetzigen. Es freut mich
enorm, dass das In te resse an
mir so hoch ist»

Hat Lüthi mit KTM auch über
das hauseigene Moto2-Projekt.
das 2017 vom Team von Aki Ajo
erstmals eingesetzt werden soll,
gesprochen? «Das Moio2-PrD-
jekt von KTM ist wirklich sehr
interessanL obwohl im Moment
wenig darüber geredet wird. Sa
gen wires mal so: Das 1st sicher
etwas, worüber ich mich näher
informieren möchte.» ♦ ML

N A C H R I C H T E N

Ein Dutzend
australische Sieger
MotoGP Assen-Sieger Jack
Mil ler ist der zwölfte Aus
tralier, der bei einem Welt
me is te rscha f t s lau f de r Kö
nigsklasse gewonnen hat.
Se ine be rühmten h i s to r i schen
Vorgänger sind Ken Kava-
nagh (1 Sieg, 1953), Jack
Aheam (1 Sieg. 1964). Jack
Findlay (3 Siege. 1971-1977),
Wayne Gardner (18 Siege,
1936-1992), Kevin Magee
0 Sieg, 1988), MickDoohan
(54 Siege, 1990-1998), Daryl
Beattie (3 Siege, 1993-1995),
Garry McCoy (3 Siege, 2000).
Troy Bayliss (1 Sieg, 2006),
Casey Stoner (38 Siege,
2007-2012) und Chris Ver-
meulen (1 Sieg, 2007), Dazu
hat Bob Brown 1959 den GP
von Schweden gewonnen,
eine WM-Runde, bei der der
SOOer-Lauf aber nicht zur
WM zäh l t e .

Aegerter:«Kopf
freibekommen»
Moto2 Dominique Aegerter
hat seine Ziele in dieser
Saison bisher nicht erreicht.
Nach drei Top-5-Klassierun-
gen ging es resultatsmäßig
bergab, hinzu kam ein tech
nischer Ausfal l in Barcelona.
Aktuell liegt der 25-Jährige
au f dem zehn ten Gesamt
rang. «Klar bin ich unzufrie
den, ich will regelmäßig aufs
Podest und am Ende in den
Top S klassiert sein», gibt
Aegerter zu. Der Schweizer
verhandel t für 2017 mit meh
reren Teams: «Mein Manager
Rolf Siegrist und ich halten
die Augen offen. Mein aktuel
les Team carXpert-Interwet-
ten ist eine der besten Moto2
Adressen, da muss man sich
einen Wechsel gut über
legen. Ich bin froh, dass ich
vor dem Sachsenring den
Kopf bei den Tests in Japan
mit F.C.C.-Honda für d ie 8h
von Suzuka e twas durch lü f
ten kann .» ♦ i p /m l

K O M P A K T
> »

Moto3 Der 16 Jahre junge
Deutsche Tim Georg]
(KTM). dieses Jahr in der
Jun io r -WM und im 2015
erstmals durchgeführten 1
Nor the rn Eu rope Cup (NEC)
ak t i v, bekommt fü r den
Sachsenring-GP eine Wild
card. Georgt wird dennoch
das im Rahmen des Sach- j
senring-GP ausgetragene I
NEC-Rennen bestreiten,
muss aber auf Training so
wie Qua l i fika t i on ve rz i ch
ten und von ganz hinten los
f a h r e n , » m l

/ / / / .

L ü t h i : « V i e l I n t e r e s s e a n m i r »

I
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Moto3 Junior-taTH

Die Favoriten setzen skh ab
L o r e n z o D a l l a P o r t a u n d
Steven Odendaal siegten bei
de r Jun io ren -Mo to3 -WM
und der Moto2-EM im ^pa
n i s c h e n A i b a c e t e . S o w o h l
D a l l a P o r t a a l s a u c h O d e n
daa l haben s ich in der

Gcsamtwertung abgesetzL

Moto3: Der klare Sieg von Lo
renzo Da l l a Por ta über rasch te
in Aibacete niemanden. Der Ita
liener, der beim Assen-GP für
den verletzten Jorge Navarro
gefahren war und Rang 10 ge
holt hatte, dominierte bereits im
Training. Von der Pole-Position
übernahm er die Führung und
hielt die Gegner bis ins Ziel ent-
sehlossen hinter s ich. Mit dem

Sieg baute er auch seine Ge
samtführung .auf 3<5 Punkte Vor
sprung aus. Der aus dem GP
ausgeschiedene Tscheche Karel
H a n i k a s t a r t e t e f ü r d a s d e u t
sche l'rcudenberg-Team. hielt
lange mit der Spitze mit und
w u r d e F ü n f t e r K e i n e P u n k t e
pb CS für die beiden Deutschen
Max Kappler und Tim Georgi
auf den Platzen 20 und 21.

Moto2: Der Südafr ikaner Ste
ven Odendaal holte sich die Po
le -Pos i t i on und se inen v ie r ten
Sieg 20if>. Mit 4« Punkten Vor
sprung auf den Japaner Tetsuta
Nagashima und 51 Punkten auf
den Franzosen Alan Techcr vier
Kennen vor Schluss biegt Oden
daal in Sachen Müto2-EM-Ti te l

Lorenzo Dalla Porta (046) eilt In Riesenschritten Richtung Moto3-Junlor-WM-Trtel

bereits auf die Zielgerade ein.
Drei Punkte gab es für den
Deu tschen Max Endo r l e i n . D i
rekt dahinter auf Rang 14 kam
der junge Schweizer Marcel
Brenner ins Z ie l . B renner l i eß
den GP-erfahrenen Anthony
Wes t h i n te r s i ch . « I ch konn te
Anthony We.st kontrollieren,
doch gegen Max Bndertcin hat
te ich am Ende keine Chance.
Ich habe es in der letzten Run
de bis zur Ziellinie vereucht, ihn
wieder zu schnappen, aber er
war in der Schlussphase einfach
stirker als ich«. ♦ ml

IDN Superstock 1000

NGN Yamaha angelt
sich Remy Gardner

JUNIOREN-MOTOJ-WM / MOT02-EH Albaceie (E) Resultate
Holol: 1. lorenra Dalia Porta (I/Hißqvama). 19 Röa. in 30;28,%2 (■132,76 km/li); 2.
Hartes Ramirc; (E/KIH) -O.OSe: 3. loba Kalle (I/Honda) -0,308:4. Raul Fernand« (1/
Honda) -0723; S. Karel hanika (G/KTH) -3,684; 6. Sl̂ ano Hann (l/Halwidra) -0846:
7. Albert Arenas (E/Hahmdra) -8,934:8. Kaniki Hasaki (1/Konda) -9363:9. Ayumu Asaki
(l/Honda)-9,680:10.-(erner: 20. Max Kappler (D/KTH):21.rim Georgi (D/KIH)
Stan(l((iach7vonl2Reiuien):l. Dalla Porta 143:2.Ramito; 107:3.toba60:4.lopez6S.
5. Sasaki 62; 6. Arenas 58; 7. Hasaki 55:9. Fernande; 51; 9. fogjia 50:10. Hann 49
Hoto2:1. Steven Odendaal (2A/Kale>), 20 Rdn in 31:08,968 (-136,63 km/hX 2. lelsuta
hagasliima (I/Kaioü *2,791:3. Alan Tedie; (F/NTS) -4,955; 4. Eric Gtanado (Bfi/Kalex)

-9,629:5. ikct Lecuona (BR/Kale*) -18,193:- ferner; 13. Max Endctiein (0/KalexX
14. Marcel Brenner {(H/H43): 15. Anthony West (ÄUS/FFR); 24. liikas Tuloyic (0/FTR):
Stand (nach 7 von 11 Rennen): 1. Odendaal 136; 2. Techer 88:3. Nagashima BS: 4,
Granado 79:5. Lecuona 50; -18. Enderlein 22:23. G'adingcr 6; 25. Brenner 3

Superb ike -WM/MotoAmer ica

Historische Superbikes
in Laguna Sea

W ä h r e n d s i c h M a x N c a k i r c h -
ne r m i t Rcha -Maßnahmen ab

quält, darf sich Te.nmkollegc
Lukas Traut matu) am kommen
d e n Wo c h e n e n d e i n Z o l d c r a u f
den näc l i s ten E insa tz au f de r
YZF-RIM des bc iTes t fahr ten in
Frankreich schwer gestürzten
Sachsen freuen. Nach weiteren

Üunlüp-Rcifentests steht der
Österreicher zum zweiten Mal
in der Supcrbiko-Klasse neben
Florian Alt am Start.

Die Superstock-lOOO-Yamaha,
mi t der Trautmann in d ie Sai
son startete, übernimmt Remy
G a r d n e r. E s h a n d e l t s i c h u m
den ältesten Sohn der SOO-ccm-
Weltmei.stcr-Lcpende Wayne
Gardner. Remy fährt Motorrad,
seitdem er zehn Jahre alt ist.
Um seine K.arricre in die richti

ge Bahn zu lenken, zog der Au.s-
tralicr nach Spanien um und be
streitet dort aktuell erfolgreich
die Moto2-Meistecschaft . In der

IDM ist der Junior für die Ren
nen in Zoider und Schleiz ge
bucht Zolder kennt Remy nur
von Videospielen. Mit Schleiz
ist er schon weiter. Dort durfte
er am vergangenen Freitag mit
e i n e r S t a n d a r d - R l t r a i n i e r e n .
Der 18-Jährige ist noch nie mit
einer 1000er Rennen gefahren,
war abe r m i t dem Ro l l ou t zu -
friedea ♦ AWI

So sieht er aus: Remy Gardner

Die Superbikc-WM-Runde in
Laguna Seca am kommenden
Wochenende wird auch gleich
zeitig das vorletzte Wochen
e n d e d e r A m e r i k a n i s c h e n
M e i s t e r s c h a f t M o t o A m e r i c a
sein. Dazu feiert die Supcrbike-
Klasse in diesem J.ihr ihr 40-
jäliriges Bestehen in den USA,
undumdie.ses Jubiläum gebüh
rend zu feiern, hat MotoAmeri-
ca-Präsident Wayne Rainey für
dieses Wochenende eine beson
dere Aussteilung organisiert.

So werden in Laguna Seca
mehrere h is tor ische Masch inen
ausgestellt sein, darunter auch
die Kawasaki GPZ 750, mit
der Raincy 1983 US-Superbike-
Meister wurde, bevor er 1984
seine erste GP-Saison bestr i t t .
Neben Raineys grünem Renner
w i r d n o c h d i e 1 9 8 8 e r - H o n d a
VFR 750 F ausgestellt sem, mit
der Bubba Shober t US-Meis ter
wurde, die Honda RC 30, mit der

Freddie Spencer 1992 seine
R ü c k k e h r i n d i e U S - M e i s t e r
schaft gab. Mat Mbdins 1999er-
Yoshimura-Suzukl GSX-R750,
die dem Australier seinen ersten
von s ieben Ti te ln i n den USA
bescherte. «Diese Bikes sindTeil
der 40-jährigen US-Supcrbikc-
Gcschichtc», freut sich Rainey.
«Ich freue mich, sie den Fans
präsentieren zu könnca» ^ IP

Rainey und die 19e3er-Kavvasaki

N A C H R I C H T E N

Nützlicher Vergleich
vorZolder-Event
IDM Superstock 1000 Einige
Piloten nutzten das letzte
Wochenende vor der nächsten
IDM-Runde.cte ab diesem Frei
tag in Zolder beginnt, indem
sie als Gäste am Sprintrennen
bei e iner Bimota-Club-Ver-

anstaltung teilnahmen. Roman
Stamm (Kawasaki Schnock
Team Motorex) war der
schnellste Superstock-1000-
Fahrer. Teamkollege Daniel
Kartheiningerlleferte sich
dahinter ein Kop-an-Kopf-Dueii
mi t Dominik Vincon (BMW

Sbiget^uer). Die Kawasaki-
Jungs hatten im Gegensatz
zu Vincon, der eine etwas här
tere Reifenmischung auf
gezogen hatte, den ganz wei
chen Pirelii SRO montiert.
Besonders für den 24-jahri9en
Vincon war der dreitägige
Einsatz in Brünn wichtig. Der
Supcrstock-IOOO-Diitte der
Jahre 2013 und 2014 ist derzeit
nurTahielten-Siebter. Zum Sai
sontieginn plagton ihn Fahr-
werksprobleme. Im Rahmen
der DTM auf dem Lausitzring
ging es vorwärts, doch das
zweite Rennen wurde wegen
heftig einsetzenden Regens
abgebrochen. Vincon: «Für
Zolder bin ich optimistisch, die
Strecke kommt meinem Fahr-
Stil durch das harte Anbremsen
und die schnellen Richtungs
wechsel entgegen. Ein Po-
diumsplatz ist realistisch. Letz
tes Jahr bin ich Zweiter ge-
w o f d e n . » 4 A w i

K O M P A K T
» >

SuperbIke-WM Für Nicky
Hayden steht am nächsten
W o c h e n e n d e s e i n H e i m -
Rennen in Laguna Seca an.
Der «Kentucky Kid» hatte
dor t i n de r Mo toGP 2005
und 2006 gewonnen und
will nun auch in der Super-
bike-WM eine gute Figur
machen. Deshalb hat er sein
Dirt-Track-Training in den
le tz ten zwe i Wochen noch
mals in tens iv ier t .

SuperbIke-WM Superstock-
1000-Cup-Leader Raffaele
de Rosa, der in Laguna Seca
d ie BMW des ve r le tz ten
Markus Reiterberger fahren
wird, ist für dieses Rennen
besonders mot i v ie r t . «D ie
Strecke ist in natura noch
spektakulärer als bei den
Fernsehübertragungen»,
weiß der ZS-jährige Italie
n e r. A i t h e a - Te a m b e s i t z e r
Genesio Bevilacqua hat
für Laguna Seca ohnehin
hohe Hoffnungen: «Er
ist dort sehr gut und könn
te dort auf das Podest
fahren.» 4 ip
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Die Roczen-Show geht welter
Vo n A L E X H O D G K I N S O N

Ken Roczens Sicgcszug
In den USA is t n i ch t au f
zuhalten. Der 22-Jähiige
aus Thüringen gewann
beim Prcstigelauf in Red
B u d z u m f ü n f t e n M a l i n
s e c h s R e n n e n u n d f ü h r t z u r
H a l b z e i t i n d e r a m e r i k a n i
s c h e n M o t o c r o s s - M e i s t e r
s c h a f t m i t S 3 P u n k t e n

Vorsprung vor Eli Tomac.

Wie üb l ich konnte der Suzuki -
Pro in keinem der beiden Ren
nen den Holeshot gewinnen,
aber er übernahm jedes Mai
die Fühning schon in der Start

runde. Er siegte in ljuf 1 13
Sekunden vor Tomac und gar
31 Sekunden vor dem Kawasaki-
Leader in Moto 2.

«Wir haben das ganze Jahr
ü b e r e i n e t o l l e Z u s a m m e n
arbeit im Team, und ich möch
te mich bei den Jungs für ihre
Bomüliungen in der Pause be
danken». erkliirtc der Doppel-
sieger. «Im ersten Liuf hatten
wrwahrsc l i e in l i c l i das sch lech
teste Setup des Jahres, aber
nach einigen Änderungen war
das Eike in Lauf 2 da.s beste, was
ich dieses Jahr h.ittc. Ein perfek
ter Tag. Und icli freue mich auch,
dass mein Tcamkollege Broc
Tick le au fdem I ' odes t s tand .»

Geico-Hondapilot Justin Bo^e
v e r d i e n t e s i c h d e n H o l e s h o t -
Preis im ersten lauf, aber seine
Führung war von kurzer Dauer,
als ihn Vorjahrcssieger Justin
Barcia attackierte. Der Yamaha-
F a h r e r k o n n t e s i c h e b e n f a l l s
nur kurz über seine Führung
freuen, bevor Roczen vorbei
ging. Der Deutsche konnte sich
gleich von seinen Verfolgern
a b s c t z e a

S3 Punkte vor Eli Tomac
O b w o h l e r e i n m a l d e n M o t o r

abwürgte, kam Jäger Tomac als
klarer Zweiter ins Ziel, während
sich Barda in der Schlussphase
gegen heftige Attacken von

T i c k l e w e h r e n m u s s t e . K T M -
Fahrcr Marvin Musquin belegte
Rang 5.

Bogle \var erneut schncilstcr
Starter in Lauf 2. .iber der über
mächtige Roczcn sprintete aus
d e m M i t t e l f e l d s c h o n i n d e r
Startrunde .-in die Spitze und
holte sicti seinen elften Liufsieg
bei zwölf Starts. Titelgegner
To m a c k o n n t e n u r m a c h t l o s
zusehen. Dem Sohn eines ehe

maligen Mounlainbike-Welt-
meisters fehlte im Ziel fast eine
Vie r t c l r unde au f «KenRoc» .

Roczens RCH-Tcamkollege
B r o c T i c k l e b e l e g t e b e i m
Rennen in seinem Hcimatstaac

Michigan Platz 3 in der Lauf

und Thgeswertung und hat siel
damit auf Rang 5 in der Meis
terschaft vorgearbeitet.

Zur Ha lbze i t de r Se r ie füh r
Roczcn mit 53 Punkten Vor
Sprung auf Tomac, wahrem
dem drittplatzicrten Musquii.
schon 12Ö Punkte auf den Deut
sehen feiilen. Rixrzens Serie voi.
elf Laufsiegen in zwölf Rennet
Lst der vier ibeste Start in de
45-jäkrigen Gcschicitte der Serie
2002 sowie 2004 blieb sciij
Tcamchef Ricky Carmichael di'
ganze Saison ungeschlagen unc
2008 wiederholte James Stewar
diesen Coup. Cooper Web
verbuchte einen Doppelsicg î
der 250ccm-Kla.sse. ♦

US-MOTOCPOSS-hlEISTERSCHAFT / Resultate

Elfter Sieg im zwölften Lauf: Ken Roczen in Topform

A D A C N X M a s t e r s B i e l s t e i n

.-TtflTW!
Roczen (I.) mit Broc Tickle

Budianan(USA):22.Julf2016.6.Uul
450 ton, Gesatnt: 1. Ken Roczen (D/Suzuki), 1-1:2. Eii Tomac (USA/Kawasaki), 2-2; 3. Broc
ikkle (USA/SuzukiX 4-3:4. luslin Baraa (USA/ratnafia), 3-4; 5. Hatvin Husquin (F/KIH), 5-6
6. Bäke Baggelt (USA/Suzuki), 7-5:7. Christophe Paired (f/Husovartta), 6-7; 8. Matt
Biscegia (USA/Honda), 8-8:9. Justirt Bogie (USA/Honda), 10-ft 10. Benny Bloss (USA/Klrt;i,
U-iO; IL Andrew Short (USAAIH), 9-12:12. Aisön Sraylon lUSA/KTH), 12-13; 13. Frednk
Haren (S/HondaX 15-11:14. Heath iärrisofi (USA/KawasakiX 14-17; 15. Weston Pekk (USA;
Yamaha), A-IL16. Ben laHay (USAAamaha), 17-16; 17. Kyle Peters (USA/Honda), 13-A;
18. Pha Nkoleih (USAAamaha). A-15:19 Cole Kartinez (USA/Yairaha), 18-18
Stand nad) 6 von 12 Uufen: 1. Roczen 293 Punkte; 1 lomac 240; 3. Husgum 167; 4. Cde
Seefy ßJSA/HondaX 151:5. Tickle 147; 6. Barda 146:7. Pourcel 136; 8. Ryan Dungey (USA/
Honda), 131; 9 Bogle 118; 10. Jason Anderson (USA/Husgyama) 113; II. Irev Canard (USA/
Honda), 97; 12. Brayton 96; 13. losh Grant (USA/Kawasaki), 86; 14. Baggeit 84; 15. Nicdetli
82; 16. Short SO. 17. Brsceglia 75; 18. Hören 73; 19. Bloss 70; 20. Penk 67

NAchstes Rennen; 9, lull, Southwick (USA)
Intemetiwww.mxsportsproracing.com

Abbruch nach Unfall-Drama
V o n T H O M A S S C H I F F N E R

Der geplante vierte Lauf
d e r K K - M o s t c r s - S c r i e
wurde am Sonntag wäh
r e n d d e s e r s t e n R e i m e n s
abgebrochen, nachdem
das Motorracl von Jeremy
D c l i n c c e i n e v e r h e e r e n d e
Katastrophe auslöste.

Am Samstag int (junlifyingging
noch alles seinen gewohnten
Gang. Der Schweizer MX2-GP-
Pilot Jeremy Seuwor, der die
GP-Pause nutzen wollte, war in
der CJualilikation Schnellster
v o r M a . s t e r s - L e a d e r D e n n i s
U l l r i c h v o m K T M - S a r h o l z -
Team und dem Litauer Arminas
Ja-sikonis.

Am Sonntag führte im ersten
Mas tc rs - Iau f nach 21 M inu ten
der Finne Harri Kullas vor See-
wer, U l l r i ch . Chr is t ian Brocke l
und dem Belgier Jeremy
Dclincc. Der 25-jährige Delince
v e r l o r a u s b e i K c d a k t i o n s -
schJuss nicht geklärter Ursache

die Kontro l le über se ine KMP-
Honda. kam von der Strecke ab.
und das Motorrad flog in die
Sperrz-xtne hinein.

Dabei wurde nacit Agentur-
mcldungen ein 28-Jähriger aus
G u m m e r s b a c h v o m M o t o r r a d
am Kopf getroffen und erlitt
dabei schwerste Verletzungen.

Trotz sofort eingclelteicr
K e a n i m a i i o n s m a ß n a h m c n v e r
s t a r b d e r M a n n n o c i i a n d e r
Balm. Ein 15-jäJiriger Zuschauer
und ein Streckenpasten erlitten
b e i d e m U n f a l l e b e n f a l l s
schwere Verletzungen.

Rettungsdienste. Feuerwehr
und ein Helikopter waren so

fort mit einem Großaufgebot
am Bie ls te iner Waldkur.s. Auch

Jeremy Dclincc soll schwer
ver letzt se in.

Sofortiger Rennabbruch
«Die Verletzungen von Fahrer
und Sponwan sind nach ersten
E r k e n n t n i s s e n n i c h t I c b e n s -
bcdrohlich», sagte ADAC-
Sprecher Oliver Ruaschkc am
Sonntagabend,

Die Rennleitung brach den
Lauf sofort ab, und .auch die
Veranstaltung wurde umge
hend abgebrochen. Die O^ani-

ADAC MX MASTERS/Resuitate

satoren gehen davon au.s, da;»
der Abschnitt, wo da-s Motorra
landete, für Zusdtauer gespen t
war. Der Veranstalter sprac
sein tiefstes Beileid an die F;
miiien. Freunde und weitere
Beteiligten dieses tragische
Ereignisses aus.
Lediglich der erste Lauf dijs

ADAC-Youngster-Cups war vc
dem abgebrochenen erste
Masters-Lauf durchgefüh t
w o r d e n . S c h o n i n A i c h w a l d
m u s s t e d e r z w e i t e M a s t e r
Lauf wegen der schlechte
Witterung abgesagt werden.

Dennis Ullrich nur in der Quali am Samstag

Blelst«in(D): 3, lull 2016
HK-Kaslers, L lauf: Nach Unfall lauf und Veyanstaltung aftgebzochen.
HA-YoutigäM-Cup, L lauf (40 Fahrer gestartet, 39 gewertet): 1. Bas Vaessen (Hl/
Suzuki), in 30-27.714 min (*49,719 km/ftX 2. Martin Krt (O/KIM), -5,078 sec 3, Miro
Sihvonen (FW/ICTH), *11,455 sec 4, luta »jentwis (Nl/Kawasaki); 5. Rithatd Sikyna (5K/
KTM); 6. Glen Meier (DK/KTH); 7, Tom Koch (U/Suniki): 8. Stefan Ekerold (D/Husgvarna);
9 Stephan BDttnec (D/Kawasaki): lO.Ton̂  Kohui (SK/KTM)

NSchstes Rennen: 17, Juli. Tensfeld (D)
Internet: www.aoac-mt-masteis.de
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V o n R O B E R T P A I R A N

D e r a m t i e r e n d e E 3 - W c l t -
m e i s t e r M a t h i a s B c l l i n o
gewann beide Ibge.swertun-
gen beim sechsten WM-
Lauf in Nordspanien. Nach
z u l e t z t e n t t ä u s c h e n d e n

Ergebnissen könnte der
Husqvama-Pilot am Ende
d o c h w i e d e r m i t r e d e n .

Allerdings profitierte der Fran
zose auc l i von se inen Konkur
renten, die niclit zurechtkamen:
Matthew Phillips fand seinen
Rhythmus nicht und belcßte
zweimal Gesamlrang 5. 'lYotz-
dcm behält er die goldene Start-
n u m t n e r n t a f o ! d e s G e s a m t -
Führenden. Ver fo lger Hero
Remc.s erging es noelt schlech
ter Am Samstag ein Sturz, bei

dem er sich den Fuß ansclilug
u n d a n s c h l i e ß e n d n u r 1 4 .
wurde. Am zweiten Tag war
er nach anfänglicher Führung
i n d e r E l v o n N a t h a n Wa i s o n
in die Defensive gedrängt
wordca im Kampf um Platz 1
risk ier te er in der letzten Prü

fung mit fast zwei Sekunden
Rückstand zu viel und stürzte,
sodass CT wegen technischer
Probleme den Test n icht been
den konn te .

Maria Franke bleibt Dritte
Te c h n i s c h e P r o b l e m e h a t t e
auch Steve Holcombe am ersten

Tag: Die Mechaniker des Füh
renden der E3-Kla.ssc brauchten
12 Minuten zusätz l ich , um d ie
Beta des Br i ten wieder fahrbe
reit zu machen. Deshalb bekam
er als Letzter keine GP-Ihinktc

und keine Verbesserung in der
M e i s t e r s c h a f t .

D i e D e u t s c h e M a r i a F r a n k e
belegte erneut an beiden Tagen
Platz 2 in der Damcnklassc. liegt

ENDURO-WH/Resultate

a b e r w e i t e r h i n a u f M e i s t e r -

schaft.srang 3. Wcltmeisterin
Lata Sanz hatte beide Tage deut
lich gewonnen und die Führung
in der WM übernommen. ♦

Mathlas Bel l ino ist zurück: Doppelsleg für Husgvama

OotdeioU (E); IL Ulkt 12. WH Uif; Wetler/Sliecke: regnensdi/gnttig
Klasu U. L lag (13 Fahr« getaitel, 10 gew«tei): 1. Hatha.n Waison (SO/KIK), in
1.07:19.73 h: 2. Oaniel Mrtanttey (GBfflusqvama), -5857 sec 5. f ero Remes (FiN/iH),
•52.50sec 4. yöof GueiTWo(E/KTH). - Fwner: 9. Pastal Raixlienetker (A/Husovama);
10. Erlward Hübner (OAamaha)
2. Tag (13 Fahrer gestartel 12 gewertel): 1. Waison, in 1.05:27,21 h; 2. HcCanney,
•25.48 sec 3. RaiKhenedw. «4432 sec 4. Guerrero. - Femer. 11. Hübner
Stand udi 12 Tagen: 1. Flemes, 212 FHiitkle: 2. Waison 207; 3. D. HcCanney 145:
4. Cervantes 128; 5. Rauchenedrer 117. - Ferner: 10 Hübner 63
Klasse E2, L Tag (12 Fahter gestvtel 10 gewertet): 1. Mathias Bellino (F/Husqvama), in
106:4734 h; l Alex Salvini (l/BetaX *2533 sec 3. Halthew Phillips (AUS/Sherco), 'IW
sec 4. Otiol Hera (E/HontJa); 5. Lok larrieu (F/Yamaha); 6. Oavide Guamen (I/Honda)
l Tag (12 Fahter gestattet, 11 gewertet): L BeUino, in 1 J]4:S5,26 sec 2. Larrieu, >26,54
sec 3- Sahrm. '33,48 sec 4. Wiisos; 5. Robert; 6. Guameri
Stand tiath 12 Tagen: 1. F îillips. 217 Punkte: 2. Robert 166:5. lameu 165; 4. Bellino 164;
5. Salvn 152:6. C Guerrero 116:7. Hena 106; 8. Guameri 89
Klasse B. L Tag (13 Fahret gestart«, 10 gewertel): L Manuel Honnl (l/THX In
107:14,29 h; 1 kitnny Ulbert (F/Beta). •23.00 sec 3 taume Betrai (E/KIH), -31.765
sec 4. lercmy Joly (F/KIN); 5. Antoine Bassel (F/KTH)
L lag (U Fahrer gestaitei, 9 geweitet): L Honni. In 11)5:15.94 h; 2. Hckrxtibe, >2533
sec 3 AUiert 'SItO sec 4. lisCorreia (P/Beta); 5. Betnu: 6 R. Dumontler (F/Yamaha).
Stand nach 12 Tagen L Hotconte, 184 Punkte; t Aubert ISO 3 Bassel 165:4. Honni
146,5. Betnu 121; 6. Correla 105; 7. Ouraontier 95
Klasse EnduroGP, L Tag (38 Fäm gestartet, 30 gewertel): 1. Bellino; 2. Salvini;
3. Homi; 4 Watson; 5. Rsilips: 6. Heru. - Ferner: 27. Rauchenetker: 28. Hübner
L Tag (38 Fahrei gestartet, 32 gewatet): 1. Bellino; L Honni: 3 larrieu; 4. Salvini;
S. Phillips; 6. Hokombe. - Femec 11. Rauchenecker; 28. Hübner
Stand nach 12 Tagen: L PhilHps. 181 Punkte; 2. Pernes 153; 3. Hokombe 148; 4. Bellino
146; 5. Watson 142; 6. Aubert 112; 7. Riftert Iii; 0 larrieu III: 9. Salvini 106

NSchrta lauf; 16717. Juli, FäxianoO)
Internet vrww.en(h(ogp.org

Speedway-WM Lonigo Speedway*Bundes l iga

Challenge erreicht Ein Abbruchsieger
Wenns drauf ankommt, ist
a u f M a r t i n S m o l i n s k i V e r
lass: In Lonigo qualifizierte
er sich als Siebter gerade
n o c h f ü r d e n G P - C h a l -

lengc in Vctlanda.

Mit Schmerzen In seiner
i n I . a n d s h u t v e r l e t z t e n
linken ETimd st.nrtcie der
Olchingcrmit null Punk
ten in das Quali-llalb-
f m a l c I n N o r d i t a l i e n .
Nach Platz 2 konnte er Ileal 12

gegen 'Thomas H. Jonasson
gewinnen - ein Sieg, der Gold

M. Smolinski

w e r t w a r. U n m i t t e l b a r d a n a c h
wurde das Rencnn wegen eine.s
heftigen Sommergewitters ab-
gcbnKhen. Der eiiemalige GP-

Pilot lag mit Mikkel
Bech und Craig Cook
punktgleich auf l'latz
7-9. Da cinSteclien nicht
mehr möglich war und
Smoti als Einziger einen
Hcatsicg aufzuweisen
hatte, wurde er als Sieb
ter gewertet und steht,
w ie de r b r i t i s che «DMV

White Tiger» Robert Ijmbert,
im GP-Chalicnge. ♦ TS

S t r a l s u n d w u r d e i n
Woifslake Sieger nach
R e n n a b b r u c h . D i e D M V
White Tigers kamen in
Diedenbergen gegen
B r o k s t e d t u n t e r d i e R ä d e r .

Kein Glück hatte Woifslake mit
seinem Bundcsiiga-Rcnncn
gegen Stralsund. Nach vier
s c h w e r e n S t ü r z e n u n d
Reitungshubschrauber-EInsatz
brach man das Rennen ab und

SPEEDWAY-BUNDESII6A / Resultate

SPEEOWAY-WM-QUALIFIKATION / Resultate

Lofllgo (1): Semifinale 2, Bahnlange: 334 m, Wellet: beŵ kt dann Regen, 31 Grad.
Abbruch nach 12 laulen - QualllUlert tür WM-Challenge: 1. Patryk Oudek (PI), 9 Punkte;
2. Tomas: Jedrzeiak (PI), 8; 3. Ma> fticke (AUS), 7; 4. Nicolas Covalll (I). 7; 5. Robert
Lambert (GB), 6; 6. Biadv Xurlt (AUS), 6; 7. Haitin Smolinski (D), 5; Reserve: 8. Hikkei
Bech (DK). 5; Ausgeschieden: 9. (raig Cook (AIISJ.S: 10. Michael Jeosen Jensen (OK), 4;
11. Thomas H. Jonasson (S), 4; 12. Ftedrik lindgren (S), 3; 13. Barlcrsz ZmarHik (Ft), 2;
14. Höiele Paco (astagna 0). 1; 15. Sianislav Meinichuk (lA), l; 16. Daniel Gaoomeier (A)

Nächster lauf: 3. SepiMiber. (hallenge Vetlanda (5)
Internet: www.speedwavgp.com

Wollsitke: 6. Uul, Bahnlange: 335 nt. Wetlei: sonnig. 20 Grad.
Abbruch nach Lauf 9. L Stralsund 29 (44 gewartete) Rjnkle: Hkk Mortis 4, David Sellego 3,
lobias Busch 7. Kevin Wölben 6. Domblk HOser 6. Mathias Bartz 1, lan Lukas Dittner 2
LWolfslalce2S(40gewertäe)Pimkte)uricaP3vlic4. Peterljung6, Hartih Smolinski 9,
Mathias Schultz 2, Mirko Woll« 0. Steven Hauer 4
Diedenbergen: 5. lauf. Bahnl̂  386 m, Wetter gcwilliig, 24 Grad
L Brokstedt 57 Puidite: Fredrik Indgren 12, Hikkel Sech 7, Kai Huckenbeck 13, Tobias
Kroner 13 Halihias Kröger 6. Lukas Fienhage 6. l OHV White Tigers 30 Punkte; Bjarne
Pedersen 8. Oavev Watt 5. Rene Oeddens 2, Hai Dilger 1, Damel Spillei 11, Danny Haassen
1. Michel Hoffmann 2

NldtstHlauf; 10 JuK, Brokstecfl - landshut
tnlemet wwwivg-veranstäter.de

wcrlete es inklusive Heat 9. Der
Rest der IJiufe wurde mit je 3
Punkten pro Team gerechnet,
sodass Stra lsund mathemat isch
mit 44:40 gewann. Be.ster bis
d.thin war Mart in Smol iaski als
Gast fahrer fü r Wol fs lake.

In Diedenbergen siegte
Brokstedt hoch gegen die DMV
White Tigers, nachdem sich
Max Dilger bei einem Sturz
frühzeitig verletzte. Brokstedt
bleibt ungeschl.igeiu ♦ wr/ts

N A C H R I C H T E N

Saisonendefür
BenTownley
M o t o c r o s s - W M B e n T o w n -

leys MXGP-Saison ist vorbei.
Bei Tests zwei Tage nach
d e m G P d e r L o m b a r d e i I m
i t a l i e n i s c h e n M a n t u a s t ü r z t e
der Neuseeländer und zog
s ich dabe i i nne re Ve r le t zun

gen zu. Suzuki World sucht
nun nach e inem Ersatz für
d ie rest l ichen sechs GP-
R e n n e n .

Stephan Katt zieht
ins Finale ein
G r a s b a h n - E M N i c h t T i t e l
verteidiger Jannick de
Jong, sondern sein nieder
l ä n d i s c h e r L a n d s m a n n
Dirk Fabriek gewann den
S e m i fi n a l l a u f z u r G r a s b a h n -
EM auf der Sandbahn in
Mu lmshorn . B is zum F ina le
war der Br i te James Shanes
( 2 . ) b e s t e r F a h r e r N e b e n
Fabriek, Shanes, de Jong (3.)
u n d d e m Ts c h e c h e n J o s e f
Franc schaffte Stephan Katt
(5.) als einziger Deutscher
den Einzug ins EM-Finale in
Swingfield/GB am 11. Sep
tember. Dav id P fe f fe r (13 . )
sch ied nach e inem Sturz aus.

«Bomber» Harris
imGrasbahnfinaie
6 r a s b a t i n - E M A m V o r a b e n d
wurden in Tayac/Südfrank-
re ich d ie res t l i chen neun
EM-F ina l i s t en e rm i t t e l t . M i t
einer handfesten Überra
schung: Hinter Tagessieger
M a t h l e u Tr e s a r r i e u w u r d e
Speedway-GP-Fahrer Chris
« B o m b e r » H a r r i s Z w e i t e r u n d
startet damit in Swingfield
m i t He imvo r t e i l . Ch r i s t i an
H ü l s h o r s t w u r d e I m A - F i n a l e
hinter Henry van der Steen
u n d G a b r i e l D u b e r n a r d F ü n f
te r und s teh t dami t neben
Ka t t a l s zwe i te r Deu tsche r
im EM-F ina le . Jens Benneke r
schied als 18. aus.

Olching baut
Führung weiter aus
Speedway Team Cup Auch
b e i s e i n e m d r i t t e n A u f t r i t t
im Speedway Team Cup in
Diedenbergen blieb das neue
Olchinger Team ungeschla
gen. Mit einem Punktemaxi
m u m v o n K a i H u c k e n b e c k
und 14 Punkten von Renö
Deddens gewannen die Bay
ern mit 42 Punkten k lar vor
Wittstock I (34), Diedenber
gen (25) und Brokstedt (13).
Olching (3 Rennen) führt die
Tabelle jetzt mit 9 Punkten
4 Punkte vor Wittstock (S)
und Herxheim (2 Rennen/5
Punkte). ♦ AHAS
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Chad Reed zu alt für eine
MXGP-Salson, aber
Supercross wil l
weiterhin fahren, w

C h a d R e e d

«Supeimabt
men Leben»

Z u r P e r s o n
I Chad Reed
I 6eburtjt««i5.Maf2l982
I Geburtsort Ktini/AUSI Herkunftsland Australien

I MURINE1M9/2000 Äüstraiisrher Supercross-
HeisterlSunikD

I 20(nvi2evrtltmef5ler2SOccm
I (Kawasaki)2002 US-Supercross-HeiSter liles
(Yamaiia)
2003 Supercross-Viwwellmeister
(Yamaha)
2004 Supercross-Wellm̂ sler
(Yamaha)
2005-2007 Superooss-Vifeweflmeisler
(Yamaha)
2008 Supercoss-Weltmeislef
(Yamaha)
2009 Supercross-Vueweltmeisier
(Siuuki)

, 201ISucercross-Vi2ewetlmeistef' (Honda)

2012-2015 fahrer/ßesilzerlwoTwo-
Motorspofls
2016 Supercross-WM Plati 5 (Yamaha)

HOBBYS
(ioJUetsii, Familie

Auf Wunsch von Yamaha und Monster Energy gastierte Reed zweimal In Europa

Vo n A L E X H O D G K I N S O N

MSa sprach mit der austra
lischen Motocross-Legende
Chad Reed (34), zweihicher
Supercross-Weltmeister
imd seit 2002 erfolgreich in
den USA, während seiner
MXGP-Gastspiele in Mat-
terley Basin and Mantua.

Willkommen, Chad. Was hat dich
nach Europa gebracht?
CHAD REED: Es hat s ich ein
fach ergeben. Als Yamaha und
Monster Energy den Wieder
einstieg in die US-Crossszene
mit mir wollten, waren wir uns
gleich einig, dass wir uns aus
schließlich aufdieSupercross-
W M k o n z e n t r i e r e n u n d k e i n e
Nat ionais fahren woUtem Nach
dem Fchlschlag 2015 mit Villo-
poto in der MXGP-WM wollte
Monster als Serien-Titelspon
s o r e i n e n b e k a n n t e n N a m e n
aus der US-Szene für einige
Rennen einsetzen - hier bin ichJ
Wie lange bleibst du In Eur^»a?
ic l i b in se i t d re i Wochen h ie r
und habe zuerst denMotoGP in
Barcelona besucht Ich b in e in

großer Fan und kenne da viele
Leute, unter anderem Valentino
Ross i . Werm ich sowieso h ie r
bin. wollte ich die Gelegenheit

a u f k e i n e n F a l l
verpassen. Es war
cool, das Wochenen
de mit dem Monslcr-
Y a m a h a - T c a m z u

verbringeiL Gleich
i m A n s c h l u s s h a b e
ich meine YZM4S0-F
b e i M i c h e l e R i n a l d i

geholt und habe auf
Strecken in der Nähe
v o n P a r m a i m d i n

M^giora getestet.
Heißt das, du wirst
b e i m N a t i o n e n c r o s s
im September
a n t r e t e n ?

Wa h r s c h e i n l i c h n i c h t
Ich würde gern, aber
wenn schon, daim mit
Sicgcbanccn. Mein
M e c h a n i k e r M i k e
Gosselaar imH Michael
Byrne aus meinem
B e r a t e r s t a b s i n d ( u r
d i e s e b e i d e n R e n n e n
mitgekommen. Aber
d a s i s t d a s a b s o l u t e
M i n i m u m . U n d i m
Oiympiajahr ist .die
K a s s e b e i m a u s t r a
lischen Sportverband
ausgeschöpft.
War die Vorbereitung
a u f d i e s e b e i d e n C P

a u s r e i c h e n d ?

Es ist ein Unterschied, das Land
be im Nat ionencross zu ver t re
ten oder ein paar Gastspiele zu
absolvieren. Wir hatten gerade
eine lange Supercross-Saison
h i n t e r u n s u n d z w e i W o c h e n
reichen nicht aus. um auf eine
Fre i lu f t se r ie umzuscha l ten . Es
macht Spaß, hier zu sein und so
vie le a l te Freunde aus meiner
2(ei t von 2001 aus der 250er-
WM zu t reffea Ich hoffe, dass
ich nächstes Jahr nochmals

kommen und mich auf einc i
längeren Zeitraum vorbereite i
kann .
Wie groß ist die Umstellung
wegen der unterschiedlichen
Sprftvorschrtften im Supercross
u n d I n d e r M X 6 P - W M ?

Die Bikes sind viel langsamer
hier, aber der Unterschied ist
nicht so krass, wie er während
der Zwe i tak t -Ära war. D ie
\'iertaktcr haben das größter
te i l s überbrück t , aber mai
muss sich auf die große i
Sprünge konzentrieren.
Wäre es möglich, dass du je
wieder eine komplette
M X G P - S e r i e f ä h r s t ?

Sag niemals nie, aber definitiv
n i c h t i n d e n n ä c h s t e n b e i d e n
Jahrea Es ist unser Plaa zwei
weitere Jahre bei der Supc
cross-WM zu fahren, und die
Kalender überschneiden sich
im Frühjahr. Ich hatte immc
Spaß hier in Europa 2001, .i
I c h d i e 2 5 0 e r - W M f u h r. A b t

Supercross ist mein Leben. I s
wird schon hart genug, Supe
cross iigendwann aufzugebe
und mit 34 Jahren bin ich schqn
zu alt, um Woche für Woch
zweimal 35 Minuten zu fahre
Der Körper würde es nielit
a u s h a l t e a I n d e n U S A f a h r e n
wir e in Eintagesprogram
und jeder gibt schon ab

I ,

«Zu alt, um
jede Woche
2x35 Minu
ten zu fahren.»

C H A D R E B 7

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m

g r a m m .ab cl(|r

I i
- I

e r s t e n R u n d e d e s T r a i n i n
Gas. das ist die amerikaniscl
A r t . A b e r b e i d e r W M m u
man Freitag vor Ort sein, di
ganzen Tag am Samstag ur i-
sonst fahren und am Sonnt ,
noch Energie haben. Die Ut i-
stellung ist schwer
Was ist mit der 360f ly-
H e l m k a m e r a ?

Ich muss mich zuerst bei dent
bedanken, die zu mir gehaiti
haben. Sie woUten ursprünglit
nicht nur die tollen Motive h
ben, sondern auch die Präsei
beim Rennen. Aber jede Set
in den USA undbei der WM hht
ein Monopol mit einem an le
ren Hersteller. Wir haben die
Hoffnung, Haii; diese Situaiitin
s ich 2017 in den USA ändern
wird. In den USA verstehen t̂ e
Hersteller auf dem Energy-
Getränkcmarkt , dass Wej t -
bewerb Gewinn für a l le br in
Bleibst du in den USA, wenn
d e i n e R e n n k a r r i e r e v o r b e i I s t ?

Sicher. Ich habe zwei Natio
litäten, und so viele Aspekle
meines Lebens sind mit din
USA verbundeiL Ich habe mo
a ls d ie Hä l f t e me ines Lebe
dort verbracht, und ich h.ifce
d r e i K i n d e r, d i e d o r t z
Schule gehen. ♦



MOTOR
SPORT
a k t t t e i i

w w w. b m w - g e b r a u c h t w a g e n . c o n i H

S u c h e M 1 . Z 1 . Z 8 , M 3 , 6 e r . 0 7 6 1 / 7 0 3 4 0 0
H

W i r s u c h e n C o r v e t t e s - e h e M o d e l t e !

0 6 1 0 5 / 2 11 3 3 . w w w. c o r v e t l e - c e n l e f . d e K

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G ! C r
3er -4er -Ser inkl. fachgerechter Montage
u. Codierurrg tOr ab 920,- €.
www.kupplung-vor-ort.coni
T e l . 0 9 9 3 3 - 9 0 2 0 2 3 H

ZSzu kaufen gesucht. 0172/7684600 H

Suche Afplna Fahrzeuge. 0761/703400
H

WA N T E D : F e r r a r i 4 8 8 G I B & S p i d e r f ü r
sofor t und Ver t räge. Te l . 0172/6800330

Original-Kotfersatz (Leder) neuwertig.
für Ferrar i 360.1800,- C. T. 0171/4001588

E R S AT Z T E I L - G R O S S L A G E R ! f 4 e u u n d
gebr., aJ'e Typen. www.)aguar-teile.de
0 4 3 3 2 / 1 4 1 9 H

w w w . m c l a r e n fl . d e

675 LT Spyder, EZ 6«I16, 80 km, 675
P S , V B 5 5 0 . 0 0 0 . - M w S t - a w b .
089/12284070. mac675nspydereaol.corn

AAhdn99rkupplun9«n fur alle Mercedes
zum Top-Preis. Auch AMQ Paket, z. B. A-
Klassa 849,- € inkl. Montage,
vrww.kupplung-vor-ort.coni,
T e l . 0 9 9 3 3 fl 0 2 0 2 3 H

e r H A e r u A N r r - T u v i N G

Suche V/lesmann Fahrzge. 0172/7684600
H

C o b r a

GröQte Cobra-Ausstellung Deutschi.
Te l . 0 2 9 4 7 / 6 11 , w w w. c o b r a - c l a s s i o s . ä e H

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Einzelheftbestellunaen
Te l . 0711 /32068888

F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Beste l l serv ice ' und Abo-Serv ice

motorsportaktuell@dpv.de
'Bitte Benkverblndung angelyen

Chi ff re
Zuschritten richten Sie bitte an:
Motor Presse SCutrgart GmbH S Co. KG

Landy Defender Kinderjeep, EZ 12/2015,
110 com, 5 kW (7 PS), rot, 2800.- €.
Tel. -49(0)176/43433368

LEXUS RAGE EVENTS
■i(USCHLbl-t

Testdrtve-Evanls im LEXUS RC F. GS F.
TOYOTA GT 86, SUZUKI Swrft ab 349,-1
Freie Star tp lätze! Info: 0281/95295-55

H

MOTOR
SPORT
ahtuef

MOTOB SPORT aktuell
C h i f f r e u r . . .
70162 Stuttgart

•Suche Elise + Exige. Tel. 0172/9342421
Fan-Shop: www.bf-sportwagen.de H

ML 3S0 W166. EZ 6/2014,58500 km, 190
kW (258 P®, blau. Nävi. Klima, Xenon, SD.
SHZ. Nr-Frg., AHK, VB 48.500,- €. Tel.
0 1 7 2 / 2 6 6 3 4 0 0

menr «ufivnir irf Joro-moroncnvr-sncrzoe Nr. 4387/

■ . T U n : M o

VP Spirit Design-Paket lür fVercedas-
Benz V-Klasse [BM447), (Frontspoiler-
Seilenschweiler-HeckschQrze-Auspuffen-
dr^r). Verkaufspreis ab 5950,- € inkl.
Lacklerung. fvlonlage. MwSt. und TÜV.
VANSPORTS.de by Hartmann- Tuning,
Heinz Hartmann GmbH, Ziegöeistr. 5,
4 1 4 7 2 N e u s s . 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

Vans - sportlich - einzigartig 'V 250 -
HARTMANN VP Spirit" Avantgarde Edi
tion, EZ 01/2015, ca. 15000 km, Aerody-
rainikpakel VP Spint (Front- mit /kutsat-
zen, Sieiien-, Dach-, Heckspoilerschürze),
Spo r t f ede rsa t z . /Uu -Radsa t z VAR/ \2 m i t
245/45 RI9. V8 Sourrdmodul. Sportaus-
puffendrotv. Chiptuning. Inteneur-Pakete.
Leder schwarz. 7-Sitzer, al le Assistenten.
Burmes te r Sound , 2x e l . Sch iebe lü r. 2x
Klima, uvm.. Vartv. I / IOO km: in.orts 6,6:
auS.or ts 5,6; komb. 6.0: C02 komb. 157
gOtm. C02-Effiz>enz A 75.400,- € (MwSt.
awb.) VANSPORTS.de by Hartmann-Tuning.
Heinz Kartmann GmbH, Zieg^eistr. 5,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

m t / r c M v i w * r w A > r To l a - u n 0 . s C N y t < M r * . 3 3 6 5 3

Suche SIK u. SL, bar. Tel . 05505/5846 H

w w w . v a r e x . c o m

S L S - / G - PA R A D E : d i v e r s e I Vo d e l l e a b

Lager. WIR KAUFEN ANIII Kfz-Handel am .
Tegernsee , Te l . 08022 /6607080 H

fD^hr a jWnt f k l . i v tO ' fno fo runa- ipo r t .de S r. 336A5

Je tz t on l ine
a b o n n i e r e n !
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Ceschenkabos

MOTOR
SPORT
a k t u e l l

Tcp-PrSmien und attraktive
Geschenke zur Auswahl !

Honda Accord SJ, EZ 6/1980, 55QQQ
km, 43 kW (59 PS), grau, 2300.-. Tel.
0049172/8991943, sonior^vo i l laender.ae

mehr au tor rwH a ts io -mctor 'ü fkJ - iD^d« Nr, 33669

.mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automar lc t .auto-motor-uncl -spor t .de
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Por»c f te -Fan such t 991 B . zah le Höchs t
preis. Tel. 0172ß159727

Suche alle unlnlirrelan u. gepfl. Porsche.
BarzoWurg. 07949/782. Fax 940244 H

A V 6 L t A S i a s S S p o v T W A f t i a n i i M U M

Anhfingefkupplungefi inkl. Milage auf
2,5 SId. für Porsche Macar • Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreis,
www.kupplung-vor-ortcom,
T . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

www.Rennsportshop.com
Kunslsloffschelben klar od. grün gotfinl,
Schleberenster, mit verschied. Siegeradien,
lür Porsche u. viele andere Fahrzeuge, auch
nachträglicher Eintrau v, Schlebeienstem
mögl, T, 08157/998760

QT3 BS Neu 2016. Vollausst., Ceramic,
Lilting, Chrono, 248,800,- € UwSt, awb.
Veibr. 1/100 km: in.orls 19,2; auß.orls 8,9;
komb, 12.7; C02 komb. 296 g/km, 002-
EHizienz: G.T, 08151-28808 AVG Leasing
& Sportwagenzenlrum GmbH, Münchner-
s t r . 2 0 , 8 2 3 1 9 S t a r n b e r g H

m A O f r t a / V t N c S J 6 8 9

Su, Alpine Unfall/defekL 06523/241 H

1 Renngetriebe, neu, 353 8/33, gerade
verzohnl m. Schall mufte inkl, Lamellensper
re, gr. Zapfen. Fr. 10.000,-. 1 Getriebe 353
8/27, neu. neue Sperre. Fr. 8500.-. 1 Getrie
b e 3 5 3 8 / 3 3 e n u . F r . 4 8 0 0 . - . Te l . C H -
0 0 4 1 / 7 9 / 6 8 2 3 9 0 7

911997 GT3 RS, EZ 3/2010,15000 km,

Clubsportpakel, Leichtbaubatterie, Car-
O t * i , G a r a n t i e 0 5 / 1 7 . S c h e c k h e t t ,
210000, - , Te l , 0170/9488259.
a s c h w e i n l e S s c h w e l n l e . d e

Beratung - Verkauf - Service
— . D i r e k t

^BELL) vomN>.jELMeTs^ Importeur
Lütticke motorsport

0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3
www.lms-raclng.com
Howland Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkaul. großes E-Lager. Tel. 02242/6840,
E -ma i l ; mo to rspw tR ieg l®so l . eom H

(§) bf^mbo.
M o t o r s p o r t - u n d

H i g h P e r f o r m a n c e
B r e m s a n l a g e n

Service • fferkauf •

Wsrtiwg S Instaitisetwng ■ Beialung

1 BSA-Motorsportxm

KyundalGeneais va Audi TT & Nissan
370z. EZ 5/2013, 78000 km, 265 kW (347
PS), Silber, Leder, Wime, Xenon, SHZ, VB
24.500,- Infos & Fotos Online.
rs944-ruediger®web.de

mtf i r a i (emw«T.auro-mofcr.unU won U* Nr aSeSS

( F = ^ S C H A B F w r t S C H N E l t

n t e f t r . A » : 3 3 7 0 9

Kaufe 911, Turbo RS. 0172/9342421H

A V C - L A A M K C & S B U R I w h t M W i y u •

6Ä^ Rennepo r t -Aue r i l e te r

CATCAMSbb
TEL >32(0 )1170 .25 60

N o c k e n w e l l e n
& Z u b e h ö r

[VentaFedsr.-Teaer.NW-RMer, . .)

Renn Pleuel H.
(SAH 4340. geschtnedeli (

Je tz t on l ine
a b o n n i e r e n !
■ Leser werben Leser ■ Testabos
m Jahresabos ■ Geschenkabos

MOTOR
SPORT
a k t u e l l

Top-Prämien undattraklii/e
G e s c h e n k e a i r A u s w a h l l

w . 0 3 6 7 8 / 2 4 6
w w w . g B * r K i n g » c o m

D d C r '
R E N N A U S P U F F A N L A G E N
T E L . 0 6 2 8 1 / 5 1 8 - 5 8 . F A X - 5 9 enim.BFtATKE-TRAILER.at Jj

w w w . a l l r a d - d a e w e l . d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H

G u t e s G e s c h ä f t . e l e g a n t e r F l m t e n w a -
gen. 01S23<3752139, Mail 163ebostwaler.de

H

993 Coupe MV 96, 6 Gg.. 1. Md., ong.
5 6 0 0 0 k m ü l M U S E U M S Q U A L f TAT, a u s

Sammlung von /kr», V/kRIORAM, in NEU-
WAGENZUSTAND 96.500,- €, 08151-28808,
AVG Leasing & Sportwagenzenlrum GmbH,
Munchnerslr. 20, 82319 Starnberg H

fneht eutontodit eulO'fnölor une-sood^ds Nr 33590

Su, 911/944. Unf , u . de fek t , 06523/241 H

&5 3 L i t e r a t u r

ISA-Racing GmbH
Tel.: 02651-9625 0 • www.isa-facmg.de

www.berl ln-tuning.coin

Suche /kutomobll-Revue. Auto Jahr, Mo
tor Revue urrd ams, Tel , 02254/4735

AUTO Jahr kpl, Sammlung 1 -59 zu vorkau-
len, Pre is VS. Te l , 02865/2509758, ab 17

H U n r

MOTOR
SPORT
aktuel l

Jetzt online abonnieren!
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl!
V

www.motorsport-aktuell.com/abo
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MOTOR
SPORT
ß l t t u e u

Je tz t on l ine abonn ie ren !

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl!

■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

www.motorsport-aktuell.com/abo

wwvii.werst.de - Modollaulos In nesiger
AuswsM zu günstigen Preisen. Modell-
auio Werst, Sctiillersir, 3.67071 Ludwigs-
ha ten . Te l . 0621 -682474 , Fax -684615 H

Race Events, Dnverdays. Eiruenra ning.
OMSB Lizenz. Lehrgange Infos: RTS.
0171/4222466. www.spMd<(ub.da H

Rljeka Motorrad-Salson-Abschlusstrai-
nlng 03.-06.10.16, 269.- € Frühbucher-

M o t o r 8 p o f t r e l a e n , 0 2 2 1 / 4 9 1 2 5 9 6 , r c a n i . d e p r e i s , w w w. d r e l e r - r a c l n g . d s H

Freies Fahren Salzburgring am 31. Juli
2016. www.amc-burgau.do

K F Z - S P E Z I A U T O E R S A T Z T E I L E T O P -
Preisetü z-B. Audi. VW. Skoda, Soall
BramsscheJ»!) vr. mit Bremsbelag! ATE
sFr. 153,-.Zahnriernen-Ka mil Wapu Conti-
Tech I72.-sFr. Offerten: kfz-soeziQgmx.ch.
Qualifizierter Elnb. garantiert.
N o c h g ü n s t i g e r , i s t m ö g l i c h ! H

Leder und Alcantara für PKWs, qm ab
40.- e. Tel . 0221/9712233,
w w w . a u f o l e d e r - s e r v t c e . d s H

Digitale Tuningboxen I. Oieselfahrzeuga
u. Benzindirektemspntzer ab
146,>.20-25% Leistung und Drehmo-
meriL www.asa-tuning.de. <.49-7&2-67363S

H

L O G O I n G a r n
/kufnäher. DaeMbestickung, ab 1 Stck.,
Liefern von Team-Bekleidung, Hemden.
Caps. Overalis usw. Tel. 05021/62198.
w v i r w . l o g o - i n - g a m . d e H

101

Veranstaiterhaftpf licht

R E N N S P O R T

V E R S I C H E R U N G E N
CLICKversIchert ins Zfelf.

Turboprobleme? STK Turbo Tecl inik,
02662/26299-0, www.1urbolader.net.
m a i l O l u r b o i a d e r . n e t H

Kat kaputt? Preiswerte Neubeslückung.
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . v i r w w. u n l - k a t . d e H

w i l b e r s . d e

SlilBÜBi''?!.!!!' NZEIGEN-SERUICE
Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an;

oder auch über unseren elektronischen Bestellcoupon unter www.beste]l-coupon.de/m$a

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Pahrzeugmarkt MSA
0-70162 Stuttgart

Anzeigentext (Pro Zeile ca. 30 Zeichen inkl. Satzzeichen und Zwischenräume) Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der nächslmöglichen Ausgabe

Und zwar in der Rubrik

. mal ab

n u e 2 9 / i e
Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:

J M O T O R S P O R T a k t u e l l € 2 , 0 0 U a u t o m o t o r u n d s p o r t € 3 . 9 0
□ M O T O R R A D € 3 , 9 0 □ S p o r t a u t o € d , 2 0

B i t t e
ankieuzen <»

GewOnscme Kombinaion
It nijr fur di« EiKiüearepu&iik D^jtscfildnd)

Anzeigenpie

>s
i l e i t n

ise phvaiC
l « "

weitere
Ze« 1

Anzeigeni

I Z a l e

»eise gneifii

2 Z a M n

ich* e

3 Z « l a i
f e t t

w e i t e «
Z e i l e

U 17,- 4 ,25
1

9.20 16,10 18 ,40 4 .60

□ 2 1 , - 5,25 ; 15.- 30.- 45,- 15.-- l iMUl» m

□
W I D f t ■ a u t o

Q m o i o n
s o w - %

6 0 , - 15.- 50.40 86 .20 100.80 25 .20

u n t e r A u t o s J M o t o r r ä d e r

Jals Pnvaianzeige

J als gewerblictie Anzeige
(wird mit "H* gekennzeichnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30," €
gewerbi. zzgl. 50,- € (MindestgröSe 3 Zellen)

U unter Chiffre zzgl. 10,- €

Namo /Firmn

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

Vorrkarr« (Busgaschrieben)

Strafte/Nr. jkem PosifdCh)

P i Z / O n

Te l e f o n m i t Vo f M o n i

E - M a i l

R e c h t s v e r W n c t I c b e U n i e r s c h r t f t

.mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter wwtw.autoraarkt.auto-motor-und-sport.de
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Fo rme l 1 und Comic , Te i l Z

Verkehlte Welt - als dk
V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Unsere Comlc-Doppelse i te
in Heft 28 hat posit̂ e ReaV-
donen ausgelöst. Deshalb
h a b e n w i r u n s n o c h m a l s i n s
Archiv gestürzt. Und ein
paar interessante Exempla
re gefunden, die wir Ihnen
n i c h t v o r e n t h a l t e n w o l l e n .

Comics sind, obsclion die eng
lische Bezeichnung es vermu
ten lässt, keine Erfindung der
N e u z e i t D i e K o m b i n a t i o n a u s
Text und Bild geht auf die Anti
ke zurück . D ie e rs ten «B i lder

geschichten» sind inzwischen
bald 3500 fahre alt. Der Comic,
so wie wir ihn heute kennen, ist
neueren Datums. Ende des 19.

Jahrhunderts wurden in Tages
zeitungen Inden USAdic ersten
«Strips» veröffentlicht. Später
wurden daraas ganze Beü.igen.
Das Comic-Heft, wie wir es
heute kennen, i s t e ine f ranzö

sisch-belgische «Erfindung»
und geht auf «Hcigö» zurück,
der 1929 mit «Tim &i Slruppi»
eine der wohl bekanntesten Fi

guren geschaffen hat.
Grundlage eines jeden Co

mics i s t e i n He ld . Und davon

gab es im Motorsport zahlrei
che. Vor allem in den 60er- und

70er-Jahren - allein aufgrund
der Tatsache. das.s der Renn

sport damals noch viel gefähr
l icher war. Doch das a l le in is t
nicht ausschlaggebend. Jean
Graton, Vater der legendären
Rennfahrerfigur Michel Vail-
lant, sagte einst: «Comic-Hcl-
den müssen Charakierküpfe
s e i n . » D a s s e i n i t a l i e n i s c h e r

Verlag Mitte der 70er-)ahre eine
Figur mit dem Namen «Jackye»
(s. rechts) schuf , kot tun l n icht
von ungefähr. lekx galt als
furchtlos - das Gegenstück zu
Jackie Stewart, der die Sicher
heit im Rennsport vorantrieb.
Außerdom fuhr und siegte Ickx
für Ferrari. Das allein war My
thos genug.

Zu welchem Status es Comic-
Helden bringen können, be
weist eine Aussage von Jochen
Rindt, die Graion überlieferte.
«Es Lst schwer zu glauben, dass
es Michel Vaillant nie gegeben
hat- Sollte er wirklich irgendwo
ex is t i e ren , ware e r de r i dea le
Gegner für mich.»

Heute gibt es keine rennfah
r e n d e n C o m i c - H e l d e n m e h r .
D c r l e t z t e w a r « S e n n i n h a » .
Eine Figur, die Ayrtnn Senna,
den dreimaligen Formel-l-Welt-
meister aus Bnisi l ien, als acht

jährigen Jungen karikierte. ♦

A l a i n C h e v a l l i e r i s t e i n z w i s c h e n
1 9 7 1 u n d 1 9 6 5 e r s c h i e n e n e r

f r ankobe lg l sche r Raee r -Comic ,
der viel Ähnlichkeit mit Michel
V a i l l a n t h a t . W a s n i c h t v e r w u n
d e r t . D e n n Z e i c h n e r C h r i s t i a n

Denayer (70) ging nicht nur bei
V a l l l a n t - E r fi n d e r J e a n t j r a t o n
(92) in die Schule. Er war dort
lange für die Hintergründe ver
a n t w o r t l i c h . A b 1 9 6 6 m a c h t e

Denayer sein eigenes Ding. Und
(iazu zählte die Rennfahrerfigur
Chevallier, die In der deutsehen
Übersetzung als Rolf Thomsen
an den Start ging. Chevallier Ist
w i e d i e m e i s t e n a n d e r e n k e i n

g e w ö h n l i c h e r C o m i c - R e n n f a h
rer. Sondern ein Held, der ne
ben der Strecke KriminaifSlIe
löst und Sa^tageakten auf die
S c h l i c h e k o m m t . I m m e r a n s e i
n e r S e i t e : M e c h a n i k e r J o h n
J o h n u n d F r e u n d i n T i n a R e x -

Namen, wie sie nur In Comics
u n d n i c h t a u f d e r e c h t e n R e n n

s t r e c k e v o r k o m m e n k ö n n e n .

Die Charlton Comics aus den USA waren billig produzierte
Heftchen, die 10, später 15 Cent kosteten. Doch - und das
ist erstaunlich - sie waren In Farbe gedruckt, wodurch
spannende Rennaction viel besser herüberkam als in
Schwarz-Weiss. Die Serie «Grand Prix» gab es von 1967
bis Mai 1970. Sie hatte nicht nur Fl-Storys zum Thema.
Auch CanAm und NASCAR waren Bestandtei le der Comic-
Reihe. Unfälle, Feuer und Explosionen sind bei «Grand
Prix» an der Tagesordnung. Und ab und zu (vor allem bei
NASCAR) sprechen nach den Rennen auch mal die Fäus
te, was dem Ganzen einen sehr authentischen Touch ver
leiht. Die Autos, Formula Vee genannt, sind ein Mix aus
IndyCar und Fl, Einzelne, wie der Eagle Weslake, sind so
gut gezeichnet , dass keine Verwechslungsgefahr besteht .

Die genialen Zeichnungen des Schweizer Künstlers Willy Richard und seine
Buchreihe «Grand Prix» hatten wir schon in Heft 28 vorgestellt. 1979 erschien
Im Condor-Verlag dann das deutsche Pendant. Drei Bände (im Softcover-Stll)
wurden hcrausgeget>en: 1979,1980 und 1981, wobei Letzterer, «Die Helden des
Grand Prix», eine Zusammenfassung der ersten beiden Ist und wenig Neues
bietet. Der Band von 1979 hat vor allem den Grand Prix von Monaco zum The
ma, Über die Dialoge kann man ein Fragezeichen setzen. Aber die Zeichnun
gen in diesem Doku-Comic sind absolut top. Und die einzelnen Charaktere
sofort identifizierbar. So vergleicht beispielsweise Guy Ligier seinen Rennstall
mit einem Sanatorium - ein Satz, der dem leicht cholerischen Teamchef durch
aus auch In echt so Ober die Lippen gerutscht sein könnte. j a l c o s a d T

l A V a L O P A E O C -
_ « P I 1 P O O S S L
e r e A V A O A N T e i
P O g r A M E M T O
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■ormel 1 in Daytona fuhr

»Number One» spielt die Hauptrolle In diesem Italienischen Co
mic - ein Agent, angelehnt an James Bond 007. Allerdings sehr
sarkastisch Interpretiert. Geboren wurde die Figur, deren Zentrale
TNT In einem New Yorker Blumenladen untergebracht Ist, 1969.
In Ausgabe 59 (Mai 1974) muss »Number One» den Fall »Intrige
a Monte Calvo» Idsen. Selbstverständlich spielt diese Story im
Fürstentum. Den schnittig gezeichneten Lotus 72 von Emerson
FIttIpaldl lenkt der blonde Superagent leider nur auf dem Cover.
In WiHdIehkelt geht er mit einem Auto an den Start, das an den
SIgma-Prototyp von Sergio PInlnfarlna erinnert. iRSTE RÜMDE '

J I M C L A R K F U H R T

(J '^*«VANO
-j-'^sussl Vj.l V

- V r -

4

»Grand Prix» von Mark van Oppen, einem nahe der Renn
strecke von Zolder geborenen Comiczeichner und -autor,
Ist eine Trilogie, die die Anfänge des Autorennsports In
Deutschland in den 1930er-Jahren l>eschreibt. Fahrer wie
Rudolf Caracciola, Bernd Rosemeyer oder Hans Stuck sind
fester Bestandteil des Comics, der um eine fiktive Haupt
figur (Lesl ie Tol iver) aufgebaut wurde. Die meiste Renn-
action wird so abgebildet, wie sie sich in der Zelt des Natio
nalsozial ismus zugetragen hat. Die drei zwischen 2010 und
2012 erschienenen Bände wurden beim «ZACK Magazin»
Ins Deutsche Obersetzt. Genauso wie die meisten Michei-
Vai l lant-Bände, d ie dort sei t Jahren aufgelegt werden.

Ein Schuss Burt Reynolds dazu, und aus Jacky Ickx wird die Comicfigur «Jackye». So oder ähnlich muss die Figur dieses Italo-Comics im For
mat der »Lustigen Taschenbücher» entstanden sein. Die Geschichten rund um Jackye sind totale Fiktion. Der Titel des Erstlingswerks «Terrore
Sülle Piste» (von 1975) lässt erahnen, worum es geht. Zwar werden Immer wieder reale Austragungsorte für die Storys gewählt. Wie Indiana
polls oder Daytona. Aber während Ersteres Schauplatz eines Sportwagenrennens ist, gastiert in Florida die Formel 1. Da hat sieh der Autor res
pektive Zeichner viel Freiheiten herausgenommen. Interessant; Jackye ist einer der wenigen Formel-1-Comlcs, in dem leicht bekleidete Frau-
en/Gridglrls vorkommen. Dieses doch so gängige Motorsport-Klischee trifft man in dieser Form in anderen Publikationen nur sehr selten an.

t ■ "
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M RÜCKSPIEGEi

996 19
976 \

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Die Jull-Hlghllghlt
vor ZO fahren

Hockenhelm: Alesl als «Taxifahrer» fQr Pechvogel Berger

Formel 1 Ausgerechnet bei
seinem Hcinutpiel muss WM-
L e . i d e r D a m o n H i l l ( W i l l i a m s )
e inen Ausfa l l In Kauf nehmen.
Hil l sichert sich dabei zunächst
die Püle-Po-sItion. einmal mehr
knapp vor Jactiues Villeneuve.
Doch zunächst erwischt er kei
nen guten Start und fallt zurück.
Kurz nach Kennhalbzeit beendet
e i n e d e f e k t e R a d m u t i e r H i l l s
Rennen \-orzcitig: Beim Angriff
au f M i ka H .äkk incn (McLa ren )

fliegt er ab und fallt aus - zum
dr i t ten Mal in den le tz ten fün f
Rennen- Villeneuve, der das
Rennen gewinnt, verkürzt damit
den Abstand in der Tabel le auf
nur n<Kh 15 Ihinktc.

Zwei WtKhen später steht der
Huckenheim-GI' auf dem Plan,
und Hil l sichert sich erneut die
l'ole. Im Rennen deutet jedoch
lange allesauf den erstenSalson-
sieg von Gerhard Borger (Benet
ton) hia Aber der Österreicher
wird zum großen Pechvogel:
Drei Runden vor Schluss geht in

Führung liegend der Rcanult-
V I O I m B e n e t t o n - H e c k h o c h .
Hill gewinnt vor Jean Alcsi, der
den gestrandeten Tbamkollegcn
Berger als «blinden Passagier»
zurück ins Fahrerlager bringt.
Dr i t te r w i rd Vi l leneuve. Vier te r
Michael Schumacher. Nach drei
Doppel-Ausfallen bei Ferrari
in Folge, jeweils in den ersten
Runden des Rennens, ist aber
schon die Zicbnkunft ein großer
Schritt nach vom für «Rot».
Formel 3000 Marc Goossens
(Team Astromega) heißt der
Sieger im sizilianischen Pcrgusa.
A m W o c h e n e n d e d a r a u f h o l t

Kenny Brack (Super Nova) am
Hockcnheimring im Rahmen
des Kormel-l-GI^ seinen zwei
ten Sieg in der laufenden Saison.
Rallye-WM In Argentinien si
c h e r n s i c h To m m i M ä k i n e n /

Scppo Harjanne (Mitsubishi) ih
ren dritten .Saisonsieg vor Carlos
Sainz/Luls Moya (Ford) und
Kenne th E r i k sson /S ta i f an I h i r -
mander (Subaru) .

B P R - S e r i e E r s t b e i m fi i n f t i .
S a i s o n r e n n e n r e i ß t d i e M c l .

ren-Sicgessecie. In Andcrstoitp
siegen Anders Olofsson und I,
ciano Deila Nocemit ihrem Fet-
rari F40 GTE In der GT2-Klas.

gewinnen emeut Bruno Eic
mann. Michcl Neugarten ui
Gerd Ruch (Roock-Porsche).
ITC Diepholz ist Bcmd-Schni
der-ljnd: Der Mercedes-Pil
sichert sich die Pole und beide
Rennsiege - aber nur eh
s c h n e l l s t e R e n n r u n d e . D i e
l.ässt im zweiten ljuf der juiî e
Alex Würz (Opel) notieren.
IndyCar In Michigan sichi 't
sich Andrd Ribeiro seinen zwi
ten Saisonsieg. In Lexingi«
zieht Alex Zanardi nach: Der Isi-
liener holt dort seinen zweiten
Saison- und Karriereerfolg. i
NASCAR Im Juli gibt es \ i :r
Sieger In vier Rennen: SierliAgMarlin (Daytona - wegen R ;̂-
gens vorkürzt), Ernie Irv;
(I.oiidon),Rusty Wallace (Poe
no) und Jeff Gordon (Talladcgi).

vor 40 fahren

Klare Angelegenlielt in Watkins Glen: Sieg der Porsehe 935

Formel 1 Der Juli brii^ nicht
n u r a u f d e r S t r e c k e r e i c h l i c h
A c t i o n m i t s i c h . D e r z w e i t e

Schaupbtz. auf dem um Siege
gekämpft wird, ist der grüne
Tisch. Endlich ergeht ein Urteil
über das Jarama-Rennen. bei
dem James Hunt (McLaren) we
gen eines zu breiten Heckflügcis
disqualifiziert worden war:
Hunt bekommt seinen Sieg und
so auch neun Punkte zurück!

Auch auf der Strecke läuft es.
W ä h r e n d W M - L e a d e r N i k i L a u -
da (Ferrari) in Le Castellet aus
fä l l t . ho l t Hunt se inen zwei ten
Saisonsieg und hat damit bereits
18 Punkte aufgeholt.

Das zweite der beiden ]uli-
Kenncn. jenes in Brands Hatch,
e n d e t a b e r m a l s m i t e i n e m

NacKspicL Himt wird beim Start
in einen Unfall verwickelt, steigt
für den Restart (wie Clay Regaz-
zoni/Fcrrari und Jacques Laffi-
te/ljpcr) ins Ersatzauta Hunt
gewinnt und bejubelt seinen
vermeintlich dritten «Sieg» im
Juli Etoch Ferrari legt Protest
elm Das Renncnmit Hpm Ersatz

auto zu bestreiten, sei regelwid
rig. Bis zur Entscheidung bleibt
Hunt Brands-Hatch-Siegcr un
t e r Vo r b e h a l t . W M - R ü e k s t a n J
auf l.auda: noch 23 Punkte.
Formel2 In Mugcllo holt Jean-
Pierre Jabouille (Elf-Renault)
seinen zweiten Saisonsieg. In
Pergusa wird Rene Arnoux
(Martini-Renault) der Sieger
a u s d e n z w e i k o m b i n i e r t e n

30-Runden-Scgmenten.
Spor twagen Be im Marken-
W M - l ü u f i n Wa t k i n s G l o n ü b e r
sechs Stunden geht es im
Kampf Porsche gegen BMW in
d ie nächs te Runde . Nach den
schlechten Turbo-Erfahrungen
bringt BMW jedoch nur die
schwächeren Saugmotoren mit
über den grol^n Teich - wel
c h e d a n n a u c h n o c h n i c h t

problemlos über die Runden
kommen. Auch bei Porsche, die
diesmal gleich drei 935cr un
ter Werks-Flagge laufen haben,
geht nicht alles gan? glatt. Den
n o c h f e i e r t m a n m i t S t o r a m e -
I c t v / S c h u r t l K i n n u n e n / E v e r t z /
Hezemans sowie Ickx/Mass ei

nen Dreifachsieg. Letzte
führten eigentlich klar, do
dann nutzten sich die Bremshe-

lägc stärker ab als erwartet u:
einExtra-stoppüberrund 15N i-
nuten kostete die Siegchanci.
Tourenwagen-EM Die BM\ /-
I'Rtminanz geht auch im Juli w
te r. Das Vie r -S tundon-Rcn i i i n
am NOrburgring gewinn, iii
Hughes de Fierlant, Gunii ir
Ni lsson und Claude de Wae! n
3.0 CSL von Luigi Racing. / Is
einziges Division-4-Auto im Z
setzen sich beim 24h-Rcnnenlin
Spa-Francorchamps Jean-Marie
Detrin, Charles «Chavan» vtn
Stalle und Nico Demuth Im
Ecurie-Jameda-BMW vor <1
Alfa Romeos durch.
US AC Das einzige Juli-Rennt
d;us Norton Twin 2()0s in Broc

lyn/Michigan gewinnt Goni.
«Gordy» Johncock.
NASCAR Wie der Juni hält
auch der Juli nur zwei Renn
für die Stockcar-Asse bereii.il
Daytona gewinnt Cale Yartm-
rough, in Nashville Benny P: ir-
sons (beide Chevrolet).
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Wer seinen McLaren liebt, der schiebt: Alain Prost in Hockenheim

Zweiter Sieg hintereinander: Kankkunen/Plironen in Neuseeland

F o r m e l 1 G l e i c h d r e i R e n n e n
hält der Juli tur die Akteure der
Königsklassc bereit. Den ersten
Aufschlag gewinnt Williams-
Pilot Nigel Manscll deutlich vor
A l a i n P r o s t ( M c L a r e n ) i m d
Teamkollcgc Nelson Piquet Der
zweite Juli-Lauf in Brands Hatch
wi rd vom schweren S ta r t c rash
von Jacques Lafiite (Tigier) über-
schanet bei dem sich der Fran-
zt>se drei offene Schienbeinbrü-
chc und einen multiplen Be
ckenbruch zuz ieht Am anderen
■Ende des Rennens darf ManseU
seinen Heimsieg vor Piquet und
Prost feiern und übernimmt da
mit auch die WM-Fühning vom
französischen «Professor».

P r o s t s c h e i n t s c h o n i n H o -
ckcnhcim, beim dritten Juli-
Rennea zurückzuschlagea Die
McLaren fahren in einer eigenen
Ugt Prost liegt klar auf Siegkurs
- und rollt in der letzten Runde

kurz vorm Ziel ohne Sprit aus,
wie Rosberg kurz zuvor. Prost
versucht noch, den Soliden über

die Unie zu schiebea schafft es
aber nicht ganz. So siegt Piquet
vor Ayrton Senna (Ixttus) und
dem glücklichen Manseli,
Fo rme l 3000 Be im d r i t t en I t a
lien-Rennen in Folge verpasst
Pieriulgi Martini den Sieg-Hat
trick knapp: In Pergusa gewinnt
Luis Percz-SaLt (Ralt-Ford) vor
seinem Pavcsi-reamkoUegea
S p o r t w a g c n - W M B e i m
1 0 0 0 - k m - R e i m c n v o n B r a n d s
Hatch verliert jeder irgendwann
einmal die Übersicht: Im von
v ie r Paceca r -Phasen ze r fu rch
ten Rennen spuckt die Zeitnah
m e z e i t w e i s e s e h r r ä t s e l h a f t e

Zwischenergebnisse aus, sodass
etwa ein Lancia plötzlich mit
zwei Runden Vorspning führt
und Jocst anderseits zwei un
erk lä r l i che Runden ver l ie r t Am
Ende glücklicherweise unbe
strittene Sieger werden jedoch
Bob Wollek und Maure Baidi im
Liqui-Moly-Porsche 956 CTTi.
Raily«?-WM Wie bei der Akro-
polis-Rallye führt auch bei der

Neuseland-Rallye kein Weg .-m
Julia Kankkunen/luha PLironen
im Peugeot 205T16 Evo 2 vorbei.
D.as finnische Duo siegt vor den
drei Lancia Delta S4 von A16n/
Kivimäki, Biasion/Siviero sowie
Er iesson/B i l i s tam. Kenneth
Er i ksson und Pe te r D iekmann
werden im Werks-VW-Gol f S ie
ger der Gruppe-A-Fahrzeuge.
IndyCar Danny Sullivan sichert
sich auf dem Flugplatzkiurs von
Clevel.ind seinen zweiten Sieg
in Folge. Ebenfalls den zweiten
Saisonsieg feiert zwei Wochen
später Bobby Rahal in den Str.i-
ßen von Toronto.
N A S C A R A m U S - a m e r i k a n i
schen Unabhängigkeitstag läs.st
s ich Tim Richmond zum Renn-

sioger in DayTona küren. Auch
zwei Wochen später in Pocono
gewinnt der Hendrick-Chevy-
Pilot. Beim letzten Juli-Rennen
muss er sich nur Bobby Hillin fr.
(Buick) geschlagen geben, der in
Talladega seinen ersten und ein
zigen Winston-Cup-Sieg feiert.

... vor 50 lahren

in Zandvoort schon dritter Sieg in Folge: Jack Brabahm

Formel 1 Schon vor der Saison
wusste Jack Brabham, dass es
gegen die Wcrksieams mit den
n e u e n D r e i l l t c r - T r i e b w e r k e n
schwer werden wird. Sein Rep-
CO-V8 müsse zuverlässig sein,
weil schlicht Leistung fehlt. In
Reims, dem ersten von drei Juli-
Rennen. Ist das nicht anders.
Doch diesmal siegt die Zu-
verläs.slgkeil. Lorenzo Bandini
führt Im Ferrari klar, und Brab
ham ve r l i e r t au f den Geraden
i m m e r w i e d e r d e n A n s c h l u s s .
D o c h d a n n b r i c h t d i e Ve r b i n
dung zwischen Gaspedal und
Motor bei Bandini, Brabham
übern immt und w i rd de r e r s te
Fahrer, der in seinem eigenen
Auto einen WM-GP gewinnt

Als der Knoten geplatzt ist.
läuft es wcitcriun gut. Und beim
WM-Lauf in Brands Hatch wird
es sogar ein Doppelerfolg: Fast
wie in der Formel 2 siegt Brab
ham vor Den is Hu lmc . M i t e i
ner Runde Rückstand^) wird
Graham HUI im BRM Dr i t te r.

Auch in Zandvoort fahrt Brab
h a m m i t s e i n e m « O l d - N a i l » -

BT19 ganz nach vorne. Und das
ähnlich dominant: Im Qualify
ing PI und P2 für die Brabham-
Auios. Weil bei Hulme aber die
Zündung schbppmachL tvird es
«nur» ein einfacher Sieg für
Jack, welcher erneut eine Run
de Vorsprung (vor HillA'2) hat.
Forme l 2 Wie be im F l -Rennen
siegt J.ick Brabham auch beim
F2-Rennen von Reims - hier im
BTIB-Honda. In Rouen d.igegen
bricht bei Jack der Schalthebci.
Teamkollegc Denis Hulme holt
jedoch die Brabham-Kohlen aus
dem R-uer und gewinnt.
Sportwagen-WM Auf dem
66 km langen Straßenrundkurs
In den Apennincn findet das
500-km-Rennen von Mugello
statt. Jedoch sind nur Fahrzeu
ge bis 2000 ccm am Start, wo
durch d ie be iden Porsche 906
zu den großen Favoriten avan
cieren. Am Ende siegt dann
auch einer deutlich: Jochen
Nccrpasch und Gerhard Koch
gewinnen vor drei Alfa Romeos.
Ral lye-EM Bei der Moldau-
Rallye rund um Prag holen sich

Rauno Aaltoncn/Hcnry Liddon
(BMC Mini Cooper) ihren zwei
ten Saisonsieg. Einen Heim
erfolg gibt CS bei der Deutsch
land-Rallye: Günther Klass/Rolf
Wütherich gewinnen mit ihrem
Porsche 911 le tz t l i ch mi t über
vier Minuten Vorsprang.
USAC Beim Pikes-Peak-Berg-
reimcn sichert sich Bobby Un
ser zum bereits achten Mal den
ües.nntsieg. In Indianapolis,
beim ersten von zwei Road-Rcn-
nen der Saison, macht Michael
Andretti dort weiter, wo er vor
Pikes Peak aufgehört hat: Zwar
sichert er sich erstmals im lau
fenden Jahr nicht die Pole, wohl
aber Saisonsieg Nummer vier.
N A S C A R N e u n m a K ! ) w i r d i m
Juli gefahren. David Pearson
(Bridgehampton/Fonda) und
Bobby Allison (Oxford/Islip)
gewinnen je zwei Rennen, in
den anderen Läufen triumphie
ren Sam McQuagg (Daytona),
Elrao Langicy (Manassas), Paul
Gold-smith (Bristol), Paul Lewis
(Maryvilic) und Richard Petty
(Nashville) je einmaL
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Hotorrad-Stars gestern & heute

A C H T U N G F A H R E R L A G E R !

G A R R Y
H c C O Y

Denke icli an Garry McCoy, fallen mirspontan
. drei Dinge ein: seine Vorliebe

Tür die ungarische Salami,
über die er sich immer freute,
wenn ich ihm welche mitge
bracht hatte, sein spindeldür
res Außeres, vor allem aber
sein ungeheuer spektakulärer
Fahrsti l . Niemand konnte in

; der Ära der letzten 500er-
Zweitakier und der frühen
MotoGP-Tausender so dr i f
ten wie der Australier, und
selbst Valentino Rossi hatte
mal gesagt, dass er gar Geld
dafür zuhleti würde, wenn
McCoy vor ihm fährt, weil
man so etwas sonst nie sieht.

In New South Wales in derNähe von Sydney aufge
wachsen, hatte Garry McCoy
mil Dirt Trackund Speedway
begonnen, bevor er mit 19

. [ahren in den Straßensport
wechselte. Barry Shccne
organisierte für ihn bereits
vier Monate nach seinem
ersten Straßenrennen einen
Start heim Grand Prix auf
Phillip Island 1992 bei der
125ern. dann trat McCoy
noch beim GP von Malaysia
und der Dutch Ti" an, bevor
er 1993 seine erste komplette
WM-Saison fuhr, 1995 ge
wann er in Shah Alam. 1996
auf Phillip Island bei den
I25ern, .seine große Zeit kam
aber erst mit dem Wechsel zu
den SOOern, wo er die Drift-
Kenmni.sse aus seinen frühen

Tagen anwenden konnte.
Nach einem Jahr auf einer
Zweizyiinder-Honda wurde
e r l 9 9 " J i n d a s W C M - Te a m

aufgenommen, fuhr noch in
dem Jahr mit deren Red-Bull-
Yamaha in Valencia erstmals
aufs Podest, bevor er die
Saison 2000 mit einem Knall

begann: F.r gewann den WM-
Auf takt im südaf r ikan ischen
Welkem, in dem Jahr gewann
er auch noch in Estoril und in
Valencia und stand noch drei
weitere Male auf dem Podest,
doch wegen Durchhängern
und Ausfäl len war nicht
mehr als der fiinfte WM-
Rang drin. Wenn er die fol
gende Saison auch wieder mit
einem zweiten Platz begann,
konnte er seine beste Saison
nach Verletzungen nicht
wiederholen. Als dann die
MoioGP-Ära begann, war er
einer der letzten Zweitakt-
Mohikaner, bevor er2003 zu
Kawasaki kam. Dort sorgte
er mit qualmenden Reifen für
viel Spektakel für die Fans,
doch mit der unterentwickel
ten Ninja war ergebnismä
ßig nicht viel zu holeiL 2004
wechselte er in die Superbike-
WM, konnte auf der NCR-
Ducati das zweite Rennen auf
seiner Heimstrecke auf
Philliplsland gewinnen und
wurde WM-Sechster. doch
der Umstieg zu Foggy-I'etro-
nas fur 2005 war auch glcich-
zeiiig ein Abstieg.
Uf engagierte sich danach" Entwicklungsfahrer
f ü r d a s I l m o r - M o t o G P - P r o -
jekt, fuhr zwei Saisons für
Triumph in der Supersport-
WM, bevor er 2010 letztmals
als Te.stfahrer für das FB-
Corse-MotoGP-Projckt
arbeitete. Dann kehrte er
nach Austral ien zurück. Dort
baute der heute 44-Jährige
eine Rennfahrerschule ;iuf,
doch auch seine Fans in
Europa bekommen ihn ge
legentlich zu Gesicht, wie
zuletzt bei den GP-Legends
aufdcmSachsonrlng.
PEPI BÖRÖCZKV/iP

I 'Autor Pcpi BOrPczky, der im September 20ttgcslort)cn ist, hat
dort MSo-Lcscrn fast 100 Folgen der beliebten Serie hinterlassen

Driftkönig Garry McCoy: 2000 WM-Fünfter bei den SOOem

H a m e n & N a c h r i c h t e n

Peter Oberndorfer Vier Tage
vor seinem 60. Geburtstag
(5. Juli) hat der Ex-DTM-Pllot
die Gesamtverantwortung
fü r d i e Kommun ika t i on de r
P r o d u k t - u n d Te c h n i k t h e
men, zu denen auch Motor-
Sport zählt, bei der Audi AG
ü b e r n o m m e n . O b e r n d o r f e r s

Vorgänger Stefan Moser
wechselt als Leiter in die
K o m m u n i k a t i o n d e s M o t o r
sports. Jürgen Pippig, der
diese Abteilung laisher führ
te. wird künftig als Koordi
natorfür Motorpublizistik
(äie Sonderpublikationen der
A u d i - K o m m u n i k a t i o n v e r
a n t w o r t e n .
) »

Peter Rumpfkell Der frühere
Chef und Ex-Rennle i te r des
legendären Flugplatzrennens
in Diepholz, der bis 2008
auch Geschä f t s füh re r de r
Motorsport Arena Oschers-
leben war, feiert morgen
Mittwoch (6. Jul i) seinen 75.
Geburtstag. Seit einem

L E S E R B R I E F E

Schlaganfal! Ende 2013 leidet
«Mr. Diepholz» an Gleichge
wichtsstörungen und darf
desha lb n ich t mehr h in te rs
Lenkrad. Er Ist aber noch als
Be i fah re r be i O ld t imer -Ver -
anstaltungen aktiv. Am 1. Mal
feierte der frühere Sportleiter
des ADAC Weser Ems seine
50-jährlge Zugehörigkeit
zum AMC Diepholz.
> »

Engstier Motorsport Auf
dem Weg zur ICR Interna
tional Series in Sotscfii hat
ten sieben Mitglieder des
Engstier-Teams Riesenglück.
Be i dem ve rheerenden Ter
roranschlag auf den interna
tionalen Flughafen Atatürk in
Istanbul befanden sie sich in
einer Raucher-Lounge im
Airport! Ein dumpfer Knall
war für sie die einzige Wahr
nehmung des Verbrechens.
Erst bei der Ankunft in
Russland erfuhren sie von
Angehörigen via E-Mail
und SMS. was in Istanbul
passiert war 4 Aw

Pete r Obe rndo r fe r

Peter Rumpfkell

Mehr Mitgefühl
Zu den 24 Stuadcn von Le
Maus, MSa 27/16

Was fur eine Tragödie fur To
yota in Le Mans! So sehr ich
mich im Vorjahr über den Sieg
von Porsche gefreut habe, in
diesem Jahr überwog das Mit
gefühl für die Toyota-Mann
schaft. Es hätte nun endlich
reichen können zum Sieg -
und dann der Ausfall kurz vor
Schluss. Zumal Toyota 1994
schon einmal Ähnliches er
lebte, als sie mit dem 94 CV
(Irvine/Martini/KrosnofD mit
zwei Runden Vorsprung In
Führung lagen und mit defek
tem Gelr iebe ausrol l ten. Auch
damals hatte ein Porsche, der
Dauer 9621.M. den Sieg ge
erbt. Ich verneige mich vor der
gesamten Toyota-Mannschaft
und vor Toshio Sato für seine
Wor te : «Wi r werden w ieder
kommen. Noch stärker und mit
noch größerem Sicgeswilien.»
M a r i o G r o b m a n n

D-78083Daiicfiingen

Einen Riss bekommen
Z u m L e s e r b r i e f « Z u m
Freradscbäroen», MSa 28/16

Motorsportfreund Ralk Könnel
spricht mir aus der Seele. Auch
ich fand die Veitstänze in der
Porsche-Box mehr als peinlich.
Bei al lem Verständnis: Nach
einem so harten Kampf über
24 Stunden freut man .sich na
türlich auch - oder erst recht
- über einen so unverhofft zu

gefallenen Sieg. Aber die ex
zessiv zur Schau gestellte Freu
de der Porsche-Fahrer emp
fand ich als Verhöhnung der
Gegner. Etw.as Demut im Mo
ment des Sieges hätte ihnen .
gut zu Gesicht gestanden. Sie
hätten damit neben der unbe
str i t tenen fahrer ischen Klasse
auch menschliche Größe be
wiesen. Dies scheinen die Ver
antwor t l i chen be i Porsche
mit t lerwei le ähnl ich zu sehen
(siehe die Anzeige auf der
Rückseite von MSa 28/ 2016).
Dennoch hat das Bild, dass die
WEG gerne von sich zeichnet
- «sportlich fairer, mensch
licher Umgang miteinander»
- einen Riss bekommen.

Huruld Biegten,
D-46149 Ober/iuu.sen

Verschwörungstheoric
Z u m L e s e r b r i e f « A u f d e m
Trockenen», MSa 28/16

Mit Verwunderung habe ich
gelesen, dass in ihren Leser
briefen nun sogar Verschwö
rungstheorien eine Bühne ge
geben wird, wieder, dass der
Ausfall des führenden Toyotas
in Le M.tns in der letzten Run
de ein als Defekt kaschierter
Sprit mangel gewesen sei. Das
Wissen, dass sich einTurbo-
laderdefckc immer langfristig
ankündige, stammt aus einer
Zeit, als die Motoren nicht ein
malhalb SU kompliziert waren
wie heute. Darüber hinaus
halte ich es für abwcg^ dass
Ingenieure, die den Spritver

brauch auf weniger als ein Pro
zent genau via Telemetrie se
hen. eine Spritmengenunter-
deckung von einer Runde (bei
einem 14-Runden-St int wären
das 7 Prozent Abweichung)
den Fahrer so umsetzen lassen,
dass sie ihn bis zur letzten
Kunde volles Rohr gehen lassei|i
und ihn dann anweisen, die
letzte Runde auf Batteriestroni
h e i m z i i k r i e c h e n .
Markus Heiartz.
D - 8 0 8 0 9 M ü n c h e n

B l a m a b l e r L o r e n z o
Z u m M o t o G P - W M - L a u f i n
Assen, MSa 28/16

Es war wieder einmal ein
blamables Regenrenneu von
Jorge Lorenzo. Ein dreifticher
MotoG l ' -Wc l tme is t c r i s t n i ch t
in der Lage, eine vernünftige
Kegonabsiimmung hinzubrin
gen. Er fuhr am Ende des Fel
des herum und Valentino Ros:
ganz vorne. Nach all den erfol
reichen Jahren kann es Jorge
immer noch niclit. Eine Urkli i-

riing hierfür hat er scheinbar
selber nicht.
h'ranz Schmid,
0-85653 Aying

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70562 Stuttgart
E-Mai l : msa- lesert r i fauenG'Q'

motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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T I P P D E R R E D A K T I O N

JO SIFFERT
WBOFtLM

LIVE FAST
DIE YOUNG

Coole Socke: Jo SIffert auf «seinem» Filmplakat

Noch heute populär Diesen Donnerstag, am 7. Juli, wäre die
Schweizer Rennfahrer-Legende Joseph «Jo»Siffeft80-iährig
geworden. Noch heute, Jahrzehnte nach seinemUnfalltodam
24, Oktober 1971 bei einem bedeutungslosen Formel-l-Ren-
nen in Brands Hatch (GB), gehört der Fnbourger nicht nur In
seiner Heimat zu den populärsten Rennfahrern, Im Winter ]
2005 feierte der Dokumentarfilm «Jo Siffeit: Live fast - die |
young» Kinopremiere (Trailer: josiffert-film.ch). Er Ist eine ge- i
Iungene, noch heute sehenswerte Hommage an SIffert, Sogar
Filmstar Steve McQueen, «The King of Ctool», wollte einst in
seinem Rennfahrerfilm «Le Manstc aussehen wie «Seppi»,

Anwcin.de. E]dibris,di Jo Siffert - Uve fast, die young (Docoel-DVD

T E R M I N E

i iWM;M-l l -
9,7. NAKAR, Soarta/KentucKy USA

97ia7. GPZ/6P5,Sitve(stone 6B
ia7 . F o r m e l l y v e i s l o n e W H 6B
i a 7 . To u r e n w a o e n / E T C C , H a o n v - C o u f s W F
10.7. IndyCar, Newton/Iowa USA
107. IMSA/SDoctwagen. Huspixt/Dntario (ON
w . GT4 Eurooean Seiles. Siis-FrancorchBinos B

' / / / / / / / / .

4 7

M O T O R S P O R T I M T U

I)IBBTAe,5,7.
12,55 FoiiTielV35,5,Spe-F(3iico(clBrrH]$
®, Ijind 2, flennen (W) _ _ SP T̂(T_>
14,50 Fbltve-WH, Rallye Polen, Rennen
( Z u s . ) 5 P £ R T 1 *
25.UI äimefLl'oodon (BS), Rennen (äcj

EUROSPORTl

25,55 Slcnwin$Drlnt5enes.N(iiDugring
(D), Rennm (ZusJ EUROSPORll

HrTTWOOI.6.7.
10.00 FonnelE. London (06), Rennen (Zus)

, E U R O S P O R l l
j 1100 dass* Races: BHW-MotorsMfiT976"

(DokuJ HOTDRVISIONTV
2150 NAS(AR,!)ay(ona/Flonda(liSAX
R e n m ( W ) h O l O R V I S I O N T V

DOKNERSTAij.7.7.

8,50 Formel E, London (GB), Rennen (Zus.)
EURQSPORTZ

Ii IIIS (iässi(üces:DieDTH-Saisonl995 "
_ HOIORVISIONTV

FREirAG,a.7,
8J0 Formel E,london(G3), Rennen (Zis.)

EUROSPORTZ
loss Fo(mell.S4vttslone(GBXl.Fi^
Fi^ (Bw) SXY SPORT 1
1110 flassK Races: F>K 24 Stunden von Le
Hans 19S2 (Ookii) HOFORVISIÜHTV
1430 PS-Foiinell Inside: Interviews und

Reooft^en (Hagann) H-TV
1455 Poimell.5ilvetstone(GB),lfreies
Trainjnq(lfw) SKYSf0RT1.0RFl,N-TV
19JO Pormeil.SilvefstonettSj.l.und
1 freies Training (W) „SKYSPOfiTl

SAHSTAG.9.7.

9,50 PS - forme! 1 Inside; Interviews und
RepcMlflendtogwin) _ _ "-IV
1055 formell,Silvastone(G6),5.Freies
I r a n m g fl t v e ) S K Y S P O R T 1
1145 Formel l.Sdverstone (OG). 1, und
5. F^ Fr^ (W) SKY SMRT1
iji)0 Formeli.SilversloneOjBXfteies
T r a u v n g i Z u s . ) R T L
15 JS tiailv«-VYl4, Rallye Polen, Rennen
( Z i i s J R I l
15.45 Formel LSilverslone (Î I.Oualili-
Ka t i o n ( I t ve ) RT t ,OR F l
1550 Formel l.SilveisloneC )̂, Oualifi-
kaliondlv«) SKY SPORT 1
155S Formel l.Silveistone (G8),0ualili-
ülionfltv«
1900 Truck-EiÄ. NOrDuigring (Ö), Rennen
( ^ j S P O R T 1
19.50 TER Inlemalicnal Series, Solschi
(R(JS) , Rennen (ZusJ SPORTl

97. Speedway, (arditt WM G8 k a t i o i : ( W ) S K Y S P O R T 2
97. Hotooc)SS,SouU)vnck/Has5ac>iusetts USA

SONNTAG. 10.7.17 . Soeedwav. Fienheim D
107. Supeitiie. laguna Seca/t̂ omien WH USA 100 NAS(AR.Sparta/Kentucl!v(üSA),
107. Hotpaoss/Gespanne, Genk WH B Rennen OM HOTORVISION TV
107. IDH-Superbdce/SuperslocK/Seitenwagen DH U .

MI.7. Speedwav/Bundeslicia. Broicstedt E)M D

10.45 EurcoeanFoufrngO^FCC.Hagny-
Couis(n,l, Rennen Ql»^ EUR0SP0RI2
1145 Poische Supercup, Silverstone(GB),

12,00 Rallye-WH.RaNvcPolen.Rcnnen
( Z u s . ) _ _ _ O R F l
12,50 Formel E, tondon (GB), Rennen (ZusJ

ORFl
1150 European FounngCai/EICC, Hegny-
Cours (FX 1 Pennen Olve) __ EURÔRTZ
1145 Formel ISdvefSlonetGBX Vorbe-
r ic t i te a im Rennen ( Ihre) ORFl

15,00 fonnell,Silverslone(GEXVort)e-
fichle zum Reimen fllve) RTLSKY5P0RT1
15.25 Foimell.Silveistone(GBXVoitK-
r i c t i l e und Rennen (Bve) ORFl

1550 Formel lSilverslone(GGX Rennen
( I h d S fi F 2
15.55 Formel l,Silverslone(GB), Rennen

( F l w ) _ S K Y S P O fi T l
14O0 Formel l,Silveisione(GBX Rennen

( n y ä _ R T L
16.20 Formel l,Silverslone(GGX Rennen -
( h ß . ) H - T V
19.00 Formel,Silv(MStone(GB),Rennen
m S K Y S P O R T 2
1915 RaHyaoss-WH.HDIiestS), Rennen
( Z u s . ) O R F S P O R T v
2100 Formel ISitveistooe(GB), Rennen
( W ) S K Y S J K I R T l
25JO indyCai. Newton/Iowa (ÜSAX Rennen

( l ] w ) S P O R T I I I S

HOItTAG.11.7.
3.40 Formel 1 Silve rstone (G8), Rennen
m O R F l
10.20,19.45 InüyCai, tlewlon/lowa (USA),
R e n n e n ( W ) S P O R T I U S
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DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL |
Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sport
fahrer Kreis e.V. fur Aktive und Fansbewmhrtcfr

Partner, Ratgeber und Tnteresscnvertreter.
Die nächsten Einsätze:*), Juli: Rundstrccken-
Challenge Nürburgring; 16. Juli: VLN 56. ADAC
Reinoldus-Langst reckenrennen.
Weitere Infos im Internet : www.dskev.de

SAHSTAG,9.7.

1140 Holoaoss/ADAC Haslers. Bielstein (D)
R e n n e n ( W ) S P O R T l »
25J0 Suoerbike-WH.tagunaSeca/Kalilor-
niw (USA), 1. Rennenqiw) EUROSPORI1

SONNTAG. 10.7.

1000,15.00 Supeibike-WH.tagunaSeca/
KalHom.([JSA),l.Ren[ien(W) EUR0SPÜRT2
17.45,2100 Supeibikc-WM. Eaguna Seca/
lülirorĵ (qS_ÄX_l Reiin̂  (W) EUROSPÜRT 2
25JQ SuDerbike-WH.lagunaSeca/Kalilor-
nien(JJSÄ)̂  Rennen (llv*)__ EUROSPÜRT1

KONTAG. 11.7.

1110 Supertiike-WH, Eaguna Seca/Kalitor-
men(USA),lRennw(W) FUROSPORTl
2100 SuDertxke-WH, Lagune Seca/KahlH-
nien (USA), Vfl Rennen (W) EUROSPORTZ

I M n ä c h s t e n
H E F T / 1 2 . 0 7 . 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Formell: CP In SOverstone

M O T O R R A D
HotoCP:VorDeuts(hlan(HiP
Süperlnke-WM: Laguna Sea
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BOSCH-Akkuschrauber „1X0 V"
Damit haben Sie den Dreh raus! Kompakt und
e)(trem leicht (nur 620 Gramm), mit automatischer
Spindeiarreliervng, Power-Ughl-LED und Softgrip
für besonders guten Halt.
3,6 Volt 1,5Ah Uthium-ionen-Akku
(Ladedauer: 3 h). inkl. Ladestation und
Bitselhalter mit 10 Bits.

Ihrß Vortßilß im AbO! ̂  Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus ■ 14% f̂ isvorteil gegenüber Einzelkauf
m Exklusives Extra dazu * 2 GRATIS-Ausgaben bei Bankeinzug • Oniine-Kundenservice ' Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederze'ri kündbar

Schneller geht's online: www.nwtorsport-aktuelLcom/aho
Ja, ich m&chte MOTORSPOHTaktvelltnilu\ Prelsvorteii lesen. Best.-Nr. 1509387
Ich erhaRe MOTOASPDffTatli/eAniJatvesalwiSOAusgabefilfürzTl. ruir86,-€(D,A| (CH. 149.00 SFr.)
RiU.MwSt unaVersanosun 100.-{(D)(A 10S.-C.CH. 17S.OOSfr)iniEi'i»Biau1. Mein Geschenk,
den BOSCH-Akkuschisufier *1X0 V*, eihtne Id) nach Zahlungseingans) und solange Oer Vorrat
reicht. EtsalHielerungen sind vorMhaRen 9e> Berahlung per Bankeinnig werden vorab 2 GRATIS-
Ausgaben geliefert Nach Abiaul des ersten Bezugs r̂es kann ich jederzeli kündigen.

Meine persSnIlchen Angaben: im» wch»
N A O h r . V M f t A W G c b w r l c d J l u n

I , I i _ i1.9 .

ich bezahle per Bankeinzug und erhalte vorab 2 GRATIS-Ausgaben:
I k U l

I L

I J L _ 1 _ J L
SgH-UibcentWui ia i tBig i iWWqvMgVpmli inrPmui» '» <i ( i i»wi .pnn»» l - ) .2Q3SSH«i«U9.ClU«ge>-kic i< l«-
HKm'UTVTaPtTZZZZOOOOOCOieSS.weOKHenimZWionam—w-'Wr^i i lMuaOTVientLanni i .Zudaf lmeetcn
in» t iKm l i » i a> iHB .< l tKm l»WVl )wnu» r ' »n i» l iM ( i nP t«<»n>g i»n iuco»wHj iaJ i tV le r i «uu l6w i DvMzdaB-

WUsTfiM 9«»)« mnotn. b QCAm «w M fill mefiin Mtnaji MwttrUft B«dff«fi9in. DinM per RccnninQ.

J L

□ Ja.lcf>ff><cW>M»*onwBg<ril»>a«m.VuiitiMüiidl̂ i.Ttanir>mlVpfteftnyoOt)ef»n Oahifcb«i'eicUnitl«nv«n(»Klen,
dass (iScii Mow Prns*$fttqart(MiH&Cp Kgtfiatrii/wtejeyisppttyidwfticUMnWffan AajM-Mow Press« GmSH
&Co KSVeriap9ss<l9cnifl<MPi«(i iMniuiMig AClipirTswnirsK yaluPervntmrSsmsMShiMmnjfKioia irrfcr
i T M r B r l O i M w L J i N w s a n d n s W n n W i | e t t r z M p «€ l U i n i i i i A n j f O d p i d a w t t m i t e n

WldsrrufoMAt.SishtfinerieMaesMj^tnianl« Taean am AnovMvffiOi^idinWmloswttmysn. EM Prot »gm andern Tag.
»1 dS)*t Sie« f rKB tMW9 Aio^be emsn«n. ncm isdocft vor tinvt «vw W)esrnjr»p«l«hruttg s*m«a den Anlorderunger vcn
An 246a § I ADS. 2 Nr. 1 EGOffl ZurWMnoprWFrtslqwxiqtbwtibmiwiiWioeAtKSMiDlwaiftW^er^ifanEfltsdSusses.
^ e«U«tPig M wiMrrulM. S« kernen Mrtu dss WidvruH likAar aus 2 <u Art 246a 16506 ixuen Der Widarruf et 2u
nciwn w: MOlOBSPOfll aktuel ADoseriice. FteRvTi, 201 SS SaAjSl. TeNian • 49 (0)211 3206 SSM. T«elax *49 (0)711162-2S50.
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Oirektbestellung: Q*49 (0)7113206-8888 ai+49 (0)711182-2550 @motorsportaktuelI@dpv.de $'www.motorsport-aktuelLcom/abo
Oder Coupon einfacti ausfüllen und gleich einsenden am MOTORSPORTaMue// Aboservice, 70138 Stuttgart


